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Juristische Fakultät (Federführung): 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Juristischen Fakultät vom 23.11.2022 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die vierte Änderung der 

Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Rechtswissen-

schaften für ausländische Studierende mit abgeschlossenem ausländischem rechtswissen-

schaftlichem Universitätsstudium“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 05.09.2014 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 33/2014 S. 986), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums 

vom 09.11.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 51/2022 S. 1305), genehmigt (§ 44 Absatz 1 Satz 

2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Absatz 1 

Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Absatz 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Rechtswissenschaften für ausländische Studierende mit abgeschlossenem ausländischem 

rechtswissenschaftlichem Universitätsstudium“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 

05.09.2014 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 33/2014 S. 986), zuletzt geändert durch Beschluss des 

Präsidiums vom 09.11.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 51/2022 S. 1305), wird wie folgt 

geändert. 

 

In Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 1 (Fachstudium) werden Buchstaben bb (Vertiefungsmodule) wie folgt neu gefasst: 

 

„bb) Vertiefungsmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden; 

wählbar sind neben den folgenden Modulen auch noch nicht absolvierte Module nach 

Buchstaben aa). Darüber hinaus können auf begründeten Antrag weitere Module aus dem 

Lehrangebot der Juristischen Fakultät belegt werden.“ 

 

b. Nr. 2 (Professionalisierungsbereich) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„2. Professionalisierungsbereich 

Es muss eines oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C 

erfolgreich absolviert werden: 
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S.RW.1147 Alternative Streitbeilegung (ADR ):Schiedsverfahren  

und Mediation    (6 C/2 SWS) 

S.RW.3101 Einführung in das Englische Recht und die Rechtssprache (6 C/2 SWS) 

S.RW.3201 Spanisch für Juristen - Einführung in das spanische  

Recht und die spanische Rechtsterminologie    (6 C/4 SWS) 

S.RW.3401 Einführung in das französische Recht und die  

französische Rechtssprache    (6 C/2 SWS) 

S.RW.3501 Chinesische Rechtsterminologie I    (6 C/2 SWS) 

S.RW.3502 Einführung in das chinesische Recht – Göttinger  

Sommerschule zum chinesischen Recht    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4101 Das Mandat im Arbeitsrecht    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4103 Anwaltsrecht    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4105 Legal Tech: Mit digitaler Kompetenz zur  

 Methodenkompetenz    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4203 Gesellschaftliche Zukunftsfragen und nachhaltige  

 Lösungsmöglichkeiten    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4204  Refugee Law Clinic (Beraterausbildung)    (6 C/2 SWS) 

S.RW.4301 Beweis- und Vernehmungslehre    (6 C/2 SWS) 

SK.DAF.BK-C1-2  Deutsch – Berufskommunikation    (3 C/2 SWS) 

SK.DAF.BK-C1-4  Deutsch – Berufskommunikation    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-C1.1-4 Deutsch – Sprachkurs C.1.1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-C1.2-4  Deutsch – Sprachkurs C.1.2   (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-Fi-C1-2  Deutsch – Film C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Fi-C2-2  Deutsch – Film C2    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Gr-C1-2  Deutsch – Grammatik C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Gr-C1-4  Deutsch – Grammatik C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-Gr-C2-4 Deutsch – Grammatik C2    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF.HV-C1-2 Deutsch – Hörverstehen C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF.HV-C1-4 Deutsch – Hörverstehen C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF.IK-C1  Intensivkurs C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-LK1-C1-2  Deutsch – Landeskunde interkulturell C1 (1)    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-LK1-C2-2  Deutsch – Landeskunde interkulturell C2 (1)    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-LK2-C1-2  Deutsch – Landeskunde interkulturell C1 (2)    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-LK2-C2-2  Deutsch – Landeskunde interkulturell C2 (2)    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF.LV-C1-2 Deutsch – Leseverstehen C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF.LV-C1-4 Deutsch – Leseverstehen C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF.Lit-C1-2  Deutsch – Literatur C1    (3 C/2 SWS) 
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SK.DaF.Lit-C2-2  Deutsch – Literatur C2    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-MK-C1  Modulkurs C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Ph-C1-2 Deutsch - Phonetik C1   (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Ph-C1-4 Deutsch - Phonetik C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-C1.2-4  Deutsch – Schreiben C1    (6 C/4SWS) 

SK.DaF-C1.2-2  Deutsch – Schreiben C1    (3 C/2SWS) 

SK.DaF-Spr-C1-2  Deutsch – Sprechen C1    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Spr-C1-4  Deutsch – Sprechen C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF.Spr-C2-2  Deutsch – Sprechen C2    (3 C/2 SWS) 

SK.DaF.Spr-C2-4  Deutsch – Sprechen C2    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-Th-C1-2 Deutsch - Theater C1   (3 C/2 SWS) 

SK.DaF-Th-C1-2 Deutsch - Theater C1    (6 C/4 SWS) 

SK.DaF-WS-C1-4  Deutsch – Wortschatz C 1    (6 C/4SWS) 

SK.DaF-WS-C1-2  Deutsch – Wortschatz C 1    (3 C/2SWS) 

SK.DaF.Ze-C1-2 Deutsch - Zeitung C1   (3 C/2 SWS) 

SK.DaF.Ze-C2-2 Deutsch – Zeitung C2    (3 C/2 SWS) 

SK-IKG.IKK.01.Mp  Interkulturelles Kompetenztraining    (4 C/1 SWS) 

SK-IKG.IKK.01.Ex  Interkulturelles Kompetenztraining benotet   (4 C/1 SWS) 

SK.IKG-IKK.02.Mp  Trainings on intercultural competence for  

  international students    (4 C/1 SWS) 

SK.IKG-IKK.02.Ex  Trainings on intercultural competence for international  

  students graded    (4 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.03Mp  Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für  

  Master-Studierende    (4 C/1 SWS)  

SK.IKG-ISZ.13.Mp  Akademisches Schreibpartnerschaften    (4 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.45.Mp  Akademisches Schreiben in den Rechtswissenschaften 

  im mehrsprachigen Kontext MultiConText   (3 C/2 SWS)“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Philosophische Fakultät:  

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 08.02.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität am 24.04.2023 die neunte Änderung der Prüfungs- 

und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 25.11.2011 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2011 S. 1048), zuletzt 

geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 24.08.2021 (Amtliche Mitteilungen I                   

Nr. 40/2021 S. 874), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 

23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 25.11.2011 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2011 S. 1048), 

zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 24.08.2021 (Amtliche Mitteilungen I     

Nr. 40/2021 S. 874), wird wie folgt geändert. 

 

1. § 11 (Wiederholbarkeit von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung) wird wie folgt 

neu gefasst: 

 

„§ 11 Wiederholbarkeit von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

1Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist 

möglich: innerhalb der Regelstudienzeit im ersten Versuch bestandene Modulprüfungen der 

Module B.AegKo.110, B.AegKo.111, B.AegKo.120, B.AegKo.121, B.AegKo.123, 

B.AegKo.124, B.AO.201, B.AO.207 und B.Ug.002 können jeweils einmal zum Zwecke der 

Notenverbesserung wiederholt werden. 2Die Wiederholung muss ebenfalls innerhalb der 

Regelstudienzeit erfolgen. 3Durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der Note 

eintreten.“  

 

2. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. Buchstabe A (Fachstudium) wird wie folgt geändert. 

 

aa. In Ziffer I (Studienschwerpunkte) wird Nr. 11 (Schwerpunkt „Spätantike“) wie folgt neu 

gefasst: 
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„11. Schwerpunkt „Spätantike“ 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 45 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Teil A 

Es müssen folgende vier Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 39 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.AegKo.113 „Ägypten erforschen: Nachpharaonische/koptische Geschichte“ (9 C/4 SWS) 

B.KBA.201 „Einführung in die Archäologie der griechischen, römischen  

und byzantinischen Welt“      (12 C/8 SWS) 

B.TheoC.04 „Die Christlichen Kulturen des Orients“    (9 C/4 SWS) 

B.TheoC.05 „Die orthodoxen Kirchen“      (9 C/4 SWS) 

Die Module B.Antik16, B.KBA.201 und B.AegKo.113 sind Orientierungsmodule. 

b. Teil B 

Ferner muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens  

6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.115 „Ägypten erforschen: Religions- und Kirchengeschichte  

der nachpharaonischen/koptischen Zeit“     (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.132 „Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Textkultur in  

Spätantike und Mittelalter“       (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.142 „Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der  

nachpharaonischen/koptischen Kultur“    (6 C/SWS) 

B.Antik.17  „Griechisch-römische Spätantike“      (6 C/4 SWS) 

B.Antik.51  „Geschichte des Christentums in der Spätantike“ “    (6 C/4 SWS)“ 

 

ab. Ziffer II (Sachgebietswahlpflichtbereich) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„ll. Sachgebietswahlpflichtbereich 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 36 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden, wobei mindestens ein Modul aus jedem der 

folgenden Sachgebietswahlpflichtbereiche erfolgreich absolviert worden sein muss. 

1. Bereich Kulturgeschichte 

Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden, welches nicht 

dem gewählten Studienschwerpunkt zugerechnet wird: 

B.AG.09  „Alte Geschichte“        (9 C/6 SWS) 

B.AG.10  „Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.11  „Fortgeschrittenenmodul Römische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 
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B.AG.12  „Oberstufenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.13  „Oberstufenmodul Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.31  „Internet für Altertumswissenschaftler“     (3 C/1 SWS) 

B.AG.40  „Wissenschaftliches Schreiben“      (3 C/2 SWS) 

B.AG.41  „Basismodul: Altertumskunde – Alte Geschichte“    (6 C/4 SWS) 

B.AG.42  „Grundlagenmodul Alte Geschichte“     (6 C/4 SWS) 

B.AG.43  „Griechische oder Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.44  „Vertiefung in Griechischer oder Römischer Geschichte“   (9 C/4 SWS) 

B.AG.45  „Althistorisches Kolloquium“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46  „Althistorische Exkursion“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46a  „Althistorische Exkursion/Studienfahrt“     (6 C/2 SWS) 

B.AO.101 „Altorientalistisches Einführungsmodul“     (6 C/4 SWS) 

B.AO.303 „Überblick über die Literatur des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.304 „Vertiefung zur Literatur des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.305 „Überblick über die Religion des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.306 „Vertiefung zur Religion des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.307 „Überblick über den Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.308 „Vertiefung zum Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.309 „Überblick über die Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.310 „Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.415 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.416 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.417 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.418 „Spezialthema altorientalistischer Forschung A“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.419 „Spezialthema altorientalistischer Forschung B“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.420 „Spezialthema altorientalistischer Forschung C“    (3 C/1 SWS) 

B.ASB.201 „Archäologisch-kunsthistorische Kontexte der spätantiken und 

byzantinischen Welt“       (9 C/6 SWS) 

B.AegKo.110 „Ägypten erforschen: Die pharaonische und  

nachpharaonische/koptische Kultur“     (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.114 „Ägypten erforschen: Pharaonische Religion“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.115 „Ägypten erforschen: Religions- und Kirchengeschichte der 

nachpharaonischen/koptischen Zeit“     (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.130 „Ägyptisch lesen und analysieren: Textkultur in 

pharaonischer Zeit“        (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.150 „Ägypten kulturwissenschaftlich: Sozial- und  

Kulturgeschichte“       (6 C/2 SWS) 
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B.AegKo.153 „Ägypten kulturwissenschaftlich: Vertiefungen in die  

Sozial- und Kulturgeschichte“      (6 C/2 SWS) 

B.TheoC.04 „Die Christlichen Kulturen des Orients“    (9 C/4 SWS) 

B.TheoC.05 „Die orthodoxen Kirchen“      (9 C/4 SWS) 

B.Antik.51  „Geschichte des Christentums in der Spätantike “    (6 C/4 SWS) 

B.Antik.52  „Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher  

und Mittlerer Osten“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.53 „Grundlagen Altertumswissenschaften“     (3 C/2 SWS) 

B.Gri/Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer u. geistesgeschichtlicher  

Phänomene“         (6 C/4 SWS) 

B.Ira.103 „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“   (12 C/6 SWS) 

B.KAR.201 „Kontexte in der Klassischen Archäologie“    (9 C/6 SWS) 

B.KBA.201 „Einführung in die Archäologie der griechischen, römischen 

und byzantinischen Welt“      (12 C/8 SWS) 

Mag.Theol.102 „Bibelkunde“         (8 C/4 SWS) 

2. Bereich Archäologie 

Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden, welches nicht 

dem gewählten Studienschwerpunkt zugerechnet wird: 

B.AO.401 „Einführung in die Vorderasiatische Archäologie“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.402 „Methoden und Themen der Vorderasiatischen Archäologie“  (3 C/2 SWS) 

B.AO.403 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick A“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.404 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick B“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.405 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick C“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.406 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie A“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.407 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie B“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.408 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie C“   (3 C/1 SWS) 

B.ASB.101 „Einführung in die Spätantike und Byzantinische Archäologie 

und Kunstgeschichte“       (9 C/6 SWS) 

B.ASB.201 „Archäologisch-kunsthistorische Kontexte der spätantiken und 

byzantinischen Welt“       (9 C/6 SWS) 

B.AegKo.140 „Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde  

der pharaonischen Kultur“       (6 C /2 SWS) 

B.AegKo.141 „Ägypten materiell: Archäologie und Architektur der  

pharaonischen Kultur“       (6 C /2 SWS) 
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B.AegKo.142 „Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der 

nachpharaonischen/koptischen Kultur“     (6 C /2 SWS) 

B.AegKo.143 „Ägypten materiell: Exkursion“      (6 C /2 SWS) 

B.Ira.124  „Einführung in die iranische Archäologie und Kunst“   (3 C/2 SWS) 

B.KAR.101 „Was ist Klassische Archäologie?“     (9 C/6 SWS) 

B.KAR.201 „Kontexte in der Klassischen Archäologie“    (9 C/6 SWS) 

B.KBA.201 „Einführung in die Archäologie der griechischen, römischen und  

  byzantinischen Welt“       (12 C/8 SWS) 

B.UFG.01 „Einführung in die Ur- und frühgeschichtliche Archäologie I“  (11 C/6 SWS) 

B.UFG.02  „Einführung in die Ur- und frühgeschichtliche Archäologie II“  (11 C/6 SWS) 

3. Bereich Geschichte 

Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden, welches nicht 

dem gewählten Studienschwerpunkt zugerechnet wird: 

B.AG.09  „Alte Geschichte"        (9 C/6 SWS) 

B.AG.10  „Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.11  „Fortgeschrittenenmodul Römische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.12  „Oberstufenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.13  „Oberstufenmodul Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.31  „Internet für Altertumswissenschaftler“     (3 C/1 SWS) 

B.AG.40  „Wissenschaftliches Schreiben“      (3 C/2 SWS) 

B.AG.41 „Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte“   (6 C/4 SWS) 

B.AG.42  „Grundlagenmodul Alte Geschichte“     (6 C/4 SWS) 

B.AG.43  „Griechische oder Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.44  „Vertiefung in Griechischer oder Römischer Geschichte“   (9 C/4 SWS) 

B.AG.45  „Althistorisches Kolloquium“       (3 C/2 SWS) 
B.AG.46  „Althistorische Exkursion“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46a  „Althistorische Exkursion/Studienfahrt“     (6 C/2 SWS) 

B.AO.101 „Altorientalistisches Einführungsmodul“     (6 C/4 SWS) 

B.AO.301 „Überblick über die Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.302 „Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.415 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.416 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.417 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.418 „Spezialthema altorientalistischer Forschung A“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.419 „Spezialthema altorientalistischer Forschung B“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.420 „Spezialthema altorientalistischer Forschung C“    (3 C/1 SWS) 

B.AegKo.112 „Ägypten erforschen: Pharaonische Geschichte“    (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.113 „Ägypten erforschen: Nachpharaonische/koptische Geschichte“ (9 C/4 SWS) 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 419 

B.Antik.51 „Geschichte des Christentums in der Spätantike “    (6 C/4 SWS) 

B.Antik.52  „Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher  

und Mittlerer Osten“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.53 „Grundlagen Altertumswissenschaften“     (3 C/2 SWS) 

B.Ira.103  „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“    (12 C/6 SWS) 

B.TheoC.04 „Die Christlichen Kulturen des Orients“    (9 C/4 SWS) 

4. Bereich Textwissenschaft / Philologie 

Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden, welches nicht 

dem gewählten Studienschwerpunkt zugerechnet wird: 

B.AO.101 „Altorientalistisches Einführungsmodul“     (6 C/4 SWS) 

B.AO.201 „Einführung ins Sumerische und seine Texte“   (9 C/4 SWS) 

B.AO.207 „Einführung in das Akkadische und seine Texte“   (9 C/4 SWS) 

B.AO.303 „Überblick über die Literatur des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.304 „Vertiefung zur Literatur des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.409 „Einführung ins Hethitische und Anfängerlektüre“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.410a „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410b „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410c „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene C“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410d „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene D“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.412 „Einführung in eine weitere altorientalische Sprache A“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.415 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.416 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.417 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.418 „Spezialthema altorientalistischer Forschung A“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.419 „Spezialthema altorientalistischer Forschung B“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.420 „Spezialthema altorientalistischer Forschung C“    (3 C/1 SWS) 

B.AegKo.110 „Ägypten erforschen: Die pharaonische und nachpharaonische/ 

koptische Kultur“        (3 C/ 2 SWS) 

B.AegKo.120 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I“    (6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.121 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II“    (6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.122 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch III: Lektüre“   (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.123 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische I“  (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.124 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische II“   (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.125 „Ägyptisch verstehen: Koptisch III: Lektüre“    (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.126 „Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische Dialekte“  (12 C / 2 SWS) 

B.AegKo.130 „Ägyptisch lesen und analysieren: Textkultur in  

pharaonischer Zeit“       (6 C / 2 SWS) 
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B.AegKo.131 “Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Texte  

aus Spätantike und Mittelalter“      (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.132 „Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Textkultur  

in Spätantike und Mittelalter“      (9 C / 2 SWS) 

B.Gri.01  „Grundlagen des Griechischstudiums“     (6 C/6 SWS) 

B.Gri/Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer u. geistesgeschichtlicher  

Phänomene“         (6 C/4 SWS) 

B.Ira.105  „Literatur und Medien iranischer Gesellschaften“    (12 C/4 SWS) 

B.Ira.109  „Analysemethoden der Iranistik“      (12 C/4 SWS) 

B.Ira.123  „Einführung in eine alt-, mittel- oder neuiranische Sprache I“ (3 C/2 SWS) 

B.Lat.01  Basismodul „Grundlagen des Lateinstudiums“    (6 C/6 SWS) 

Mag.Theol.102  „Bibelkunde“        (8 C/4 SWS)“ 

 

ac. Ziffer III (Wahlpflichtbereich zusätzliche Schwerpunktbildung) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„III. Wahlpflichtbereich zusätzliche Schwerpunktbildung 

Über das Studium der Schwerpunkte und der Sachgebietswahlpflichtbereiche hinaus müssen 

weitere Module belegt werden, um ein Fachstudium im Umfang von insgesamt mindestens  

132 C zu erreichen. Hierzu stehen die folgenden Module zur Verfügung; eine Berücksichtigung 

bereits im Rahmen eines Schwerpunkts oder Sachgebiets erfolgreich absolvierter Module 

erfolgt nicht: 

B.AG.09  „Alte Geschichte“        (9 C/6 SWS) 

B.AG.10  „Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.11  „Fortgeschrittenenmodul Römische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.12  „Oberstufenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.13  „Oberstufenmodul Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.31  „Internet für Altertumswissenschaftler“     (3 C/1 SWS) 

B.AG.40  „Wissenschaftliches Schreiben“      (3 C/2 SWS) 

B.AG.41  „Basismodul: Altertumskunde – Alte Geschichte“    (6 C/4 SWS) 

B.AG.42  „Grundlagenmodul Alte Geschichte“     (6 C/4 SWS) 

B.AG.43  „Griechische oder Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.44  „Vertiefung in Griechischer oder Römischer Geschichte“   (9 C/4 SWS) 

B.AG.45  „Althistorisches Kolloquium“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46  „Althistorische Exkursion“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46a  „Althistorische Exkursion/Studienfahrt“     (6 C/2 SWS) 

B.AO.101 „Altorientalistisches Einführungsmodul“     (6 C/4 SWS) 

B.AO.201 „Einführung ins Sumerische und seine Texte”   (9 C/4 SWS) 
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B.AO.202 „Sumerische Lektüre für Anfänger“      (6 C/2 SWS) 

B.AO.203 „Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.204 „Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.207 „Einführung ins Akkadische und seine Texte”   (9 C/4 SWS) 

B.AO.208 „Akkadische Lektüre für Anfänger“      (6 C/2 SWS) 

B.AO.209 „Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.210 „Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.301 „Überblick über die Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.302 „Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.303 „Überblick über die Literatur des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.304 „Vertiefung zur Literatur des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.305 „Überblick über die Religion des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.306 „Vertiefung zur Religion des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.307 „Überblick über den Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.308 „Vertiefung zum Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.309 „Überblick über die Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.310 „Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.401 „Einführung in die Vorderasiatische Archäologie“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.402 „Methoden und Themen der Vorderasiatischen Archäologie“  (3 C/2 SWS) 

B.AO.403 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick A“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.404 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick B“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.405 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick C“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.406 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie A“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.407 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie B“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.408 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie C“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.409 „Einführung ins Hethitische und Anfängerlektüre“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.410a „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410b „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410c „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene C“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410d „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene D“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.412 „Einführung in eine weitere altorientalische Sprache A“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.413 „Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A.1“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.414 „Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A.2“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.415 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A“   (3 C/2 SWS) 
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B.AO.416 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.417 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.418 „Spezialthema altorientalistischer Forschung A“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.419 „Spezialthema altorientalistischer Forschung B“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.420 „Spezialthema altorientalistischer Forschung C“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.421 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung A“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.422 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung B“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.423 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung C“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.424 „Methoden philologischer Forschung“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.425 „Begleitmodul zum Verfassen einer altorientalistischen  

Abschlussarbeit“        (3 C/2 SWS) 

B.ASB.101 „Einführung in die Spätantike und Byzantinische Archäologie 

und Kunstgeschichte“       (9 C/6 SWS) 

B.ASB.102 „Arbeitsweisen und Methoden der Spätantiken und 

Byzantinischen Archäologie und Kunstgeschichte“   (6 C/4 SWS) 

B.ASB.201 „Archäologisch-kunsthistorische Kontexte der spätantiken und 

byzantinischen Welt“       (9 C/6 SWS) 

B.ASB.202 „Spätantike und byzantinische Denkmälergattungen“  (9 C/6 SWS) 

B.ASB.203 „Regionen der spätantiken und byzantinischen Welt“  (9 C/6 SWS) 

B.ASB.204 „Analyse und Interpretation spätantiker und byzantinischer 

Monumente“        (9 C/6 SWS) 

B.AegKo.110 „Ägypten erforschen: Die pharaonische und  

nachpharaonische/koptische Kultur“     (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.112 „Ägypten erforschen: Pharaonische Geschichte“   (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.113 „Ägypten erforschen: Nachpharaonische/koptische Geschichte“ (9 C/4 SWS) 

B.AegKo.114 „Ägypten erforschen: Pharaonische Religion“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.115 „Ägypten erforschen: Religions- und Kirchengeschichte der 

nachpharaonischen/koptischen Zeit“     (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.120 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I“    (6 C/4 SWS) 

B.AegKo.121 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II“    (6 C/4 SWS) 

B.AegKo.122 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch III: Lektüre“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.123 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische I“  (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.124 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische II“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.125 „Ägyptisch verstehen: Koptisch III: Lektüre“    (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.126 „Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische Dialekte“  (12 C/2 SWS) 

B.AegKo.130 „Ägyptisch lesen und analysieren: Textkultur in  

pharaonischer Zeit“       (6 C/2 SWS) 
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B.AegKo.131 “Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Texte aus  

Spätantike und Mittelalter“      (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.132 „Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Textkultur in  

Spätantike und Mittelalter“       (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.133 „Ägyptisch lesen und analysieren: Texte aus pharaonischer Zeit“ (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.134 „Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Dialekte“  (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.140 „Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der  

pharaonischen Kultur“      (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.141 „Ägypten materiell: Archäologie und Architektur der pharaonischen  

Kultur“         (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.142 „Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde  

der nachpharaonischen/koptischen Kultur“     (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.143 „Ägypten materiell: Exkursion“     (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.144 „Ägypten angewandt: Praktikum“      (6 C/0 SWS) 

B.AegKo.145 „Ägypten materiell: Zweite Exkursion“     (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.146 „Ägypten materiell: Zweites Praktikum“     (6 C/0 SWS) 

B.AegKo.150 „Ägypten kulturwissenschaftlich: Sozial- und Kulturgeschichte“  (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.151 „Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Vorlesungsreihen“  (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.152 „Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Konferenzen,  

Workshops und Gastvorträgen“      (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.153 „Ägypten kulturwissenschaftlich: Vertiefungen in die  

Sozial- und Kulturgeschichte“      (6 C/2 SWS) 

B.TheoC.04 „Die Christlichen Kulturen des Orients“    (9 C/4 SWS) 

B.Antik.17  „Griechisch-römische Spätantike“      (6 C/4 SWS) 

B.TheoC.05 „Die orthodoxen Kirchen“      (9 C/4 SWS) 

B.Antik.26  „Hebräisch für Fortgeschrittene“      (6 C/2 SWS) 

B.Antik.32  „Syrisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Antik.33  „Aramäisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Ug.001 „Die Welt der Levante und des Alten Testaments“   (6 C/4 SWS) 

B.Ug.002  „Ugaritisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Ug.003 „Ugaritische Lektüre“       (6 C/4 SWS) 

B.Antik.47 „Griechisch II (mit Graecum)“     (6 C/8 SWS) 

B.Antik.51  „Geschichte des Christentums in der Spätantike “    (6 C/4 SWS) 

B.Antik.52  „Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher  

und Mittlerer Osten“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.53 „Grundlagen Altertumswissenschaften“     (3 C/2 SWS) 

B.Antik.54 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) I“     (6 C/4 SWS) 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 424 

B.Antik.55 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) II“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.56 „Demotisch I“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.57  „Demotisch II“        (6 C/2 SWS) 

B.Ara.01  „Arabisch I“         (13 C/8 SWS) 

B.Ara.02  „Arabisch II“         (13 C/8 SWS) 

B.Ara.25  „Exkursion in die arabische Welt“      (6 C/2 SWS) 

B.EvRel.001 „Neutestamentliches Griechisch I“      (8 C/7 SWS) 

B.GeFo.01  „Theorien der Geschlechterforschung“ (Orientierungsmodul)  (10 C/4 SWS) 

B.Gri.01  „Grundlagen des Griechischstudiums“     (6 C/6 SWS) 

B.Gri.02-1  „Basismodul Griechische Sprache I“     (6 C/4 SWS) 

B.Gri.02-3  „Basismodul Griechische Sprache II“     (7 C/4 SWS) 

B.Gri.03  „Griechische Literatur I: Poesie“      (9 C/6 SWS) 

B.Gri.04  „Griechische Literatur II: Prosa“      (6 C/6 SWS) 

B.Gri.05-1  „Lateinische Literatur für Gräzisten“      (5 C/4 SWS) 

B.Gri.07  „Griechische Literatur III“       (9 C/4 SWS) 

B.Gri.08  Aufbaumodul „Griechische Sprache“     (9 C/4 SWS) 

B.Gri/Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistes- 

geschichtlicher Phänomene“      (6 C/4 SWS) 

B.Ira.101  „Einführung in das Neupersische I“      (9 C/6 SWS) 

B.Ira.103  „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“    (12 C/6 SWS) 

B.Ira.105  „Literatur und Medien iranischer Gesellschaften“   (12 C/4 SWS) 

B.Ira.109  „Analysemethoden der Iranistik“      (12 C/4 SWS) 

B.Ira.120  „Religiöse Traditionen iranischer Völker“     (6 C/2 SWS) 

B.Ira.123  „Einführung in eine alt-, mittel- oder neuiranische Sprache I“  (3 C/2 SWS) 

B.Ira.124  „Einführung in die iranische Archäologie und Kunst“   (3 C/2 SWS) 

B.KAR.101 „Was ist Klassische Archäologie?“     (9 C/6 SWS) 

B.KAR.102 „Klassische Archäologie erfolgreich studieren: 

Arbeitsweisen und Methoden“     (6 C/4 SWS) 

B.KAR.201 „Kontexte in der Klassischen Archäologie“    (9 C/6 SWS) 

B.KAR.202 „Klassifikationen in der Klassischen Archäologie: 

Gattungen, Epochen, Regionen“     (9 C/6 SWS) 

B.KAR.203 „Deutungen in der Klassischen Archäologie: 

Gattungen, Epochen, Regionen“     (9 C/6 SWS) 

B.KAR.204 „Analyse und Interpretation in der Klassischen Archäologie“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.201 „Einführung in die Archäologie der griechischen, römischen 

 und byzantinischen Welt“      (12 C/8 SWS) 

B.KBA.301 „Archäologische Praxis“       (4 C/2 SWS) 
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B.KBA.302 „Archäologische Methoden und Techniken“    (9 C/4 SWS) 

B.KBA.303 „Forschungsprobleme der griechischen, römischen und  

byzantinischen Archäologie“       (9 C/4 SWS) 

B.KBA.304 „Archäologische Befundsituationen“      (8 C/2 SWS) 

B.Lat.01  „Basismodul „Grundlagen des Lateinstudiums“    (6 C/6 SWS) 

B.Lat.02-1  „Basismodul „Lateinische Sprache I“     (6 C/4 SWS)  

B.Lat.02-3 „Basismodul „Lateinische Sprache II“     (7 C/4 SWS)  

B.Lat.03  „Basismodul „Lateinische Literatur I: Poesie“    (9 C/6 SWS) 

B.Lat.04  „Basismodul „Lateinische Literatur II: Prosa“   (6 C/6 SWS) 

B.Lat.05-1  „Basismodul „Lateinische Literatur für Latinisten“    (5 C/4 SWS) 

B.Lat.07  „Lateinische Literatur III“       (9 C/4 SWS) 

B.Lat.08  „Aufbaumodul „Lateinische Sprache“     (9 C/4 SWS) 

B.Lat.12  „Grundkenntnisse Latein“       (6 C/0 SWS) 

B.Lat.13  „Intensivkurs Latein I“       (4 C/4 SWS) 

B.Lat.14  „Intensivkurs Latein II“       (6 C/6 SWS) 

B.UFG.01  „Einführung in die Ur- und frühgeschichtliche Archäologie I“  (11 C/6 SWS) 

B.UFG.02  „Einführung in die Ur- und frühgeschichtliche Archäologie II“  (11 C/6 SWS) 

B.UFG.03  „Neolithikum“         (11 C/6 SWS) 

B.UFG.04  „Bronzezeit“         (11 C/6 SWS) 

B.UFG.05  „Eisenzeit“         (11 C/6 SWS) 

B.UFG.06  „Mittelalter“         (11 C/6 SWS) 

B.UFG.07  „Geländepraktikum für Anfänger“      (6 C/0 SWS) 

B.UFG.08  „Kulturlandschaft“        (5 C/1 SWS) 

B.UFG.09  „Bearbeitung archäologischer Funde“     (4 C/2 SWS) 

B.UFG.11  „Vermessungstechnik für Archäologen“     (3 C/1 SWS) 

B.UFG.13  „Statistik für Archäologen“       (4 C/2 SWS) 

B.UFG.14  „Bodenkunde für Archäologen“      (3 C/1 SWS) 

B.WLI.104 „Klassische Wurzeln europäischer Literatur“   (8 C/4 SWS) 

Mag.Theol.102  „Bibelkunde“        (8 C/4 SWS) 

Mag.Theol.103  „Basismodul Altes Testament“     (12 C/7 SWS) 

Mag.Theol.104 „Basismodul Neues Testament“    (12 C/7 SWS)” 

 

b. Buchstabe B (Professionalisierungsbereich) wird wie folgt geändert. 

 

ba. In Ziffer I (Fachspezifische Professionalisierung) wird Nr. 2 (Teil B) wie folgt neu gefasst: 

  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 426 

„2. Teil B 

Folgende Module können außerdem im Bereich Fachspezifische Professionalisierung belegt 

werden. Eine Berücksichtigung bereits im Rahmen des Fachstudiums erfolgreich absolvierter 

Module erfolgt nicht.  

B.AG.09  „Alte Geschichte“        (9 C/6 SWS) 

B.AG.10  „Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.11  „Fortgeschrittenenmodul Römische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.12  „Oberstufenmodul Griechische Geschichte“    (9 C/4 SWS) 

B.AG.13  „Oberstufenmodul Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.31  „Internet für Altertumswissenschaftler“     (3 C/1 SWS) 

B.AG.40  „Wissenschaftliches Schreiben“      (3 C/2 SWS) 

B.AG.41  „Basismodul: Altertumskunde – Alte Geschichte“    (6 C/4 SWS) 

B.AG.42  „Grundlagenmodul Alte Geschichte“     (6 C/4 SWS) 

B.AG.43  „Griechische oder Römische Geschichte“     (9 C/4 SWS) 

B.AG.44  „Vertiefung in Griechischer oder Römischer Geschichte“   (9 C/4 SWS) 

B.AG.45  „Althistorisches Kolloquium“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46  „Althistorische Exkursion“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46a  „Althistorische Exkursion/Studienfahrt“     (6 C/2 SWS) 

B.AO.101 „Altorientalistisches Einführungsmodul“     (6 C/4 SWS) 

B.AO.201 „Einführung ins Sumerische und seine Texte”   (9 C/4 SWS) 

B.AO.202 „Sumerische Lektüre für Anfänger“      (6 C/2 SWS) 

B.AO.203 „Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.204 „Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.207 „Einführung ins Akkadische und seine Texte”   (9 C/4 SWS) 

B.AO.208 „Akkadische Lektüre für Anfänger“      (6 C/2 SWS) 

B.AO.209 „Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.210 „Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C/2 SWS) 

B.AO.301 „Überblick über die Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.302 „Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.303 „Überblick über die Literatur des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.304 „Vertiefung zur Literatur des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.305 „Überblick über die Religion des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.306 „Vertiefung zur Religion des Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.307 „Überblick über den Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.308 „Vertiefung zum Alltag im Alten Orient“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.309 „Überblick über die Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.310 „Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient“    (3 C/2 SWS) 
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B.AO.401 „Einführung in die Vorderasiatische Archäologie“    (3 C/2 SWS) 

B.AO.402 „Methoden und Themen der Vorderasiatischen Archäologie“  (3 C/2 SWS) 

B.AO.403 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick A“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.404 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick B“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.405 „Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie,  

Überblick C“         (3 C/2 SWS) 

B.AO.406 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie A“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.407 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie B“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.408 „Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie C“   (3 C/1 SWS) 

B.AO.409 „Einführung ins Hethitische und Anfängerlektüre “    (6 C/2 SWS) 

B.AO.410a „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410b „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene B“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410c „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene C“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.410d „Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene D“    (6 C / 2 SWS) 

B.AO.412 „Einführung in eine weitere altorientalische Sprache A“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.413 „Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A.1“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.414 „Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A.2“   (6 C/2 SWS) 

B.AO.415 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.416 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.417 „Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C“   (3 C/2 SWS) 

B.AO.418 „Spezialthema altorientalistischer Forschung A“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.419 „Spezialthema altorientalistischer Forschung B“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.420 „Spezialthema altorientalistischer Forschung C“    (3 C/1 SWS) 

B.AO.421 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung A“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.422 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung B“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.423 „Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer Forschung C“  (6 C/2 SWS) 

B.AO.424 „Methoden philologischer Forschung“     (3 C/2 SWS) 

B.AO.425 „Begleitmodul zum Verfassen einer altorientalistischen  

Abschlussarbeit“        (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.111 „Ägypten erforschen: Ägyptologische und koptologische Methoden und 

Techniken“       (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.113-1„Ägypten erforschen: Nachpharaonische/koptische Geschichte“ (3 C/2 SWS) 

B.AegKo.115-1„Ägypten erforschen: Religions- und Kirchengeschichte der  

nachpharaonischen/koptischen Zeit“     (4 C/2 SWS) 

B.AegKo.120 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I“    (6 C/4 SWS) 
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B.AegKo.121 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II“    (6 C/4 SWS) 

B.AegKo.122 „Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch III: Lektüre“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.123 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische I“  (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.124 „Ägyptisch verstehen: Einführung in das Koptische II“   (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.125 „Ägyptisch verstehen: Koptisch III: Lektüre“    (9 C/2 SWS) 

B.AegKo.126 „Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische Dialekte“   (12 C/ 2 SWS) 

B.AegKo.131 „Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Texte aus  

  Spätantike und Mittelalter“       (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.132-1„Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Textkultur in  

Spätantike und Mittelalter“       (6 C/ 2 SWS) 

B.AegKo.135 „Ägyptisch lesen und analysieren: Urkunden und Dokumente 

aus pharaonischer Zeit“      (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.136 „Ägypten lesen und analysieren: Lektüre von Texten der  

nachpharaonischen/koptischen Kultur“    (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.141 „Ägypten materiell: Archäologie und Architektur der  

pharaonischen Kultur“      (6 C/2 SWS) 

B.AegKo.144 „Ägypten angewandt: Praktikum“      (6 C/0 SWS) 

B.AegKo.150 „Ägypten kulturwissenschaftlich: Sozial- und Kulturgeschichte“  (6 C/ 2 SWS) 

B.AegKo.151 „Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Vorlesungsreihen“  (3 C/ 2 SWS) 

B.AegKo.152 „Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Konferenzen,  

Workshops und Gastvorträgen“      (3 C/ 2 SWS) 

B.Antik.26  „Hebräisch für Fortgeschrittene“      (6 C/2 SWS) 

B.Antik.28  Modul „Praxis Antike Kulturen I“      (5 C/0 SWS) 

B.Antik.29  Modul „Praxis Antike Kulturen II“      (5 C/0 SWS) 

B.Antik.32  „Syrisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Antik.33  „Aramäisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Antik.47  „Griechisch II (mit Graecum)“      (6 C/8 SWS) 

B.Antik.51  Geschichte des Christentums in der Spätantike“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.52  „Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher und  

Mittlerer Osten“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.53  „Grundlagen Altertumswissenschaften“     (3 C/2 SWS) 

B.Antik.54 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) I“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.55 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) II“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.56 „Demotisch I“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.57  „Demotisch II“        (6 C/2 SWS) 

B.Ara.01  „Arabisch I“         (13 C/8 SWS) 

B.Ara.02  „Arabisch II“         (13 C/8 SWS) 
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B.Ara.25  „Exkursion in die arabische Welt“      (6 C/2 SWS) 

B.EvRel.001 „Neutestamentliches Griechisch I“      (8 C/7 SWS) 

B.Gri.02-1  Basismodul „Griechische Sprache I“     (6 C/4 SWS) 

B.Gri.02-3  Basismodul „Griechische Sprache II“     (7 C/4 SWS) 

B.Ira.101  „Einführung in das Neupersische I“      (9 C/6 SWS) 

B.Ira.103  „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“    (12 C/6 SWS) 

B.Ira.105  „Literatur und Medien iranischer Gesellschaften“   (12 C/4 SWS) 

B.Ira.109  „Analysemethoden der Iranistik“      (12 C/4 SWS) 

B.Ira.120  „Religiöse Traditionen iranischer Völker“     (6 C/2 SWS) 

B.Ira.123  „Einführung in eine alt-, mittel- oder neuiranische Sprache I“ (3 C/2 SWS) 

B.Ira.124  „Einführung in die iranische Archäologie und Kunst“   (3 C/2 SWS) 

B.JudC.01  „Neuhebräisch I“        (6 C/4 SWS) 

B.JudC.02  „Neuhebräisch II“        (6 C/6 SWS) 

B.JudC.03  „Jüdische Literatur und Schriftauslegung“     (6 C/4 SWS) 

B.JudC.04  „Jüdische Kultur und Geschichte“      (6 C/4 SWS) 

B.KBA.301 „Archäologische Praxis“       (4 C/2 SWS) 

B.KBA.302 „Archäologische Methoden und Techniken“    (9 C/4 SWS) 

B.KBA.303 „Forschungsprobleme der griechischen, römischen und  

byzantinischen Archäologie“       (9 C/4 SWS) 

B.KBA.304 „Archäologische Befundsituationen“      (8 C/2 SWS) 

B.Lat.02-1  Basismodul „Lateinische Sprache I“      (6 C/4 SWS) 

B.Lat.02-3 Basismodul „Lateinische Sprache II“     (7 C/4 SWS) 

B.Lat.12  „Grundkenntnisse Latein“       (6 C/0 SWS) 

B.Lat.13  „Intensivkurs Latein I“       (4 C/4 SWS) 

B.Lat.14  „Intensivkurs Latein II“       (6 C/6 SWS) 

B.UFG.07  „Geländepraktikum für Anfänger“      (6 C/0 SWS) 

B.UFG.08  „Kulturlandschaft“        (5 C/1 SWS) 

B.UFG.09  „Bearbeitung archäologischer Funde“     (4 C/2 SWS) 

B.UFG.11  „Vermessungstechnik für Archäologen“     (3 C/1 SWS) 

B.UFG.13  „Statistik für Archäologen I“       (4 C/2 SWS) 

B.UFG.14  „Bodenkunde für Archäologen“      (3 C/1 SWS) 

B.Ug.001 „Die Welt der Levante und des Alten Testaments“   (6 C/4 SWS) 

B.Ug.002 „Ugaritisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Ug.003 „Ugaritische Lektüre“       (6 C/4 SWS) 

Mag.Theol.001 „Biblisches Hebräisch“      (20 C/10 SWS) 

Mag.Theol.002 „Altgriechisch“       (20 C/15 SWS)“ 
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bb. In Ziffer II (Schlüsselkompetenzen) wird der Ausdruck „B.Antik.25 „Hebräisch I“ (12 C/10 

SWS)“ gestrichen. 

 

c. Buchstabe D (Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen für alle Studierenden) 

wird wie folgt neu gefasst: 

 

„D. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen für alle Studierenden 

Folgende Wahlmodule des originären Antike-Kulturen-Angebots können von Studierenden 

anderer geeigneter Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs 

(Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.AG.31  „Internet für Altertumswissenschaftler“     (3 C/1 SWS) 

B.AG.40  „Wissenschaftliches Schreiben“      (3 C/2 SWS) 

B.AG.41  „Basismodul: Altertumskunde – Alte Geschichte“    (6 C/4 SWS) 

B.AG.42  „Grundlagenmodul Alte Geschichte“     (6 C/4 SWS) 

B.AG.45  „Althistorisches Kolloquium“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46  „Althistorische Exkursion“       (3 C/2 SWS) 

B.AG.46a  „Althistorische Exkursion/Studienfahrt“     (6 C/2 SWS) 

B.Antik.26  „Hebräisch für Fortgeschrittene“      (6 C/2 SWS) 

B.Antik.32  „Syrisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Antik.33  „Aramäisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Ug.001 „Die Welt der Levante und des Alten Testaments“   (6 C/4 SWS) 

B.Ug.002  „Ugaritisch“         (6 C/4 SWS) 

B.Ug.003 „Ugaritische Lektüre“       (6 C/4 SWS) 

B.Antik.47  „Griechisch II (mit Graecum)“      (6 C/8 SWS) 

B.Antik.52  „Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher  

und Mittlerer Osten“        (6 C/2 SWS) 

B.Antik.53 „Grundlagen Altertumswissenschaften“     (3 C/2 SWS) 

B.Antik.54 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) I“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.55 „Klassisch-Äthiopisch (Ge’ez) II“     (6 C/4 SWS) 

B.Antik.56 „Demotisch I“        (6 C/ 2 SWS) 

B.Antik.57  „Demotisch II“        (6 C/ 2 SWS)“ 

 

3. Anlage III (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst:
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„Anlage III: Exemplarische Studienverlaufspläne nach Schwerpunkten im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ 
1. Studium mit Studienschwerpunkt „Altorientalistik (Sumerologie)“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Altorientalistik“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
(Orientierung) 

6 C 

 

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
9 C 

Sachgebiet 
Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

B.AG.41 
„Basismodul: 

Altertumskunde Alte 
Geschichte“ 

(Wahl) 
6 C 

SK.Phil-FoLL.01 
„Forschungsorientierte

s Lernen – 
Projektbezogen“ 

(Wahl) 
6 C 

2. Σ 30 C 

B.AO.201 
„Einführung ins 

Sumerische und seine 
Texte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

3 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AO.303 
„Überblick über die 

Literatur des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AegKo.141 
„Ägypten materiell: 

Archäologie und 
Architektur der 

pharaonischen Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AegKo.114 

„Ägypten erforschen: 
Pharaonische Religion“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

SK.AS.WK-01 

„Zeitmanagement“ 
(Wahl) 

3 C 

3. Σ 30 C 

B.AO.202 
„Sumerische Lektüre 

für Anfänger“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AO.301 
„Überblick über die 

Geschichte des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 
Byzantinische 

Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

9 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.AO.304 
„Vertiefung zur 

Literatur des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AegKo.140 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
pharaonischen Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.JudC.03 
„Jüdische Literatur und 

Schriftauslegung“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.16 
Web-spezifisches 

Schreiben 
(Wahl) 

3 C 

4. Σ 30 C 

B.AO.203 

„Sumerische Lektüre 
für Fortgeschrittene A“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.AO.401 

„Einführung in die 
Vorderasiatische 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AO.308 

„Vertiefung zum Alltag 
im Alten Orient“ 

3 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte  

B.AO.305 

„Überblick über die 
Religion des Alten 

Orients“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AO.307 

„Überblick über den 
Alltag im Alten Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.Antik.53 

Grundlagen „Altertums-
wissenschaften“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

SK.AS.MK-06 
„E-Portfolios im 

Kontext von 
Bewerbung und 

Karriere“ 
(Wahl) 

3 C 

5. Σ 30 C 

B.AO.402 
„Methoden und 

Themen der 
Vorderasiatischen 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

B.AO.302 
„Vertiefung zur 

Geschichte des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C  

B.AegKo.120 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch I“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.AO.306 
„Vertiefung zur 

Religion des Alten 
Orients“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AO.425 
„Begleitmodul zum 

Verfassen einer 
altorientalischen 
Abschlussarbeit“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AO.403 
„Aktuelle Forschung 

zur Vorderasiatischen 
Archäologie,  
Überblick A“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Antik.52 
„Landesexkursion 

Europa, 
Mittelmeerraum oder 
Naher und Mittlerer 

Osten“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.AS.MK-27 
„Journalistische Praxis 

– Einführung in den 
Journalismus“ 

(Wahl) 
3 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AO.204 

„Sumerische Lektüre 
für Fortgeschrittene B“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.AegKo.121 

„Ägyptisch verstehen: 
Mittelägyptisch II“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

    

Σ 180 C 45 C (+12 C) 36 C 51 C 18 C + 18 C 
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2. Studium mit Studienschwerpunkt „Altorientalistik (Akkadistik)“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Altorientalistik“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
(Orientierung) 

6 C 

 

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
9 C 

Sachgebiet 

Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

B.AG.41 
„Basismodul: 

Altertumskunde Alte 
Geschichte“ 

(Wahl) 
6 C 

SK.Phil-FoLL.01 
„Forschungsorientierte

s Lernen – 
Projektbezogen“ 

(Wahl) 
6 C 

2. Σ 30 C 

B.AO.207 
„Einführung ins 

Akkadische und seine 
Texte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

3 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AO.303 
„Überblick über die 
Literatur des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AegKo.141 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 
Architektur der 

pharaonischen Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

B.AegKo.114 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische Religion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

SK.AS.WK-01 
„Zeitmanagement“ 

(Wahl) 
3 C 

3. Σ 30 C 

B.AO.208 
„Akkadische Lektüre für 

Anfänger“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AO.301 
„Überblick über die 

Geschichte des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 
Byzantinische 

Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

9 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.AO.304 
„Vertiefung zur 

Literatur des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AegKo.140 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
pharaonischen Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.JudC.03 
„Jüdische Literatur und 

Schriftauslegung“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-IS.16 
Web-spezifisches 

Schreiben 
(Wahl) 

3 C 

4. Σ 30 C 

B.AO.209 
„Akkadische Lektüre für 

Fortgeschrittene A“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

B.AO.401 
„Einführung in die 
Vorderasiatische 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AO.308 
„Vertiefung zum Alltag 

im Alten Orient“ 
3 C 

Sachgebiet 
Kulturgeschichte  

B.AO.305 
„Überblick über die 
Religion des Alten 

Orients“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AO.307 
„Überblick über den 

Alltag im Alten Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Antik.53 
Grundlagen „Altertums-

wissenschaften“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

SK.AS.MK-06 
„E-Portfolios im 

Kontext von 
Bewerbung und 

Karriere“ 
(Wahl) 

3 C 

5. Σ 30 C 

B.AO.402 
„Methoden und Themen 
der Vorderasiatischen 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

B.AO.302 
„Vertiefung zur 

Geschichte des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

B.AegKo.120 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch I“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.AO.306 
„Vertiefung zur 

Religion des Alten 

Orients“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AO.425 
„Begleitmodul zum 

Verfassen einer 
altorientalischen 
Abschlussarbeit“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AO.403 
„Aktuelle Forschung 

zur Vorderasiatischen 
Archäologie,  
Überblick A“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Antik.52 
„Landesexkursion 

Europa, 
Mittelmeerraum oder 

Naher und Mittlerer 
Osten“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.AS.MK-27 
„Journalistische Praxis 

– Einführung in den 

Journalismus“ 
(Wahl) 

3 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AO.210 
„Akkadische Lektüre 

für Fortgeschrittene B“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

B.AegKo.121 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch II“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

    

Σ 180 C 45 C (+12 C) 36 C 51 C 18 C + 18 C 
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3. Studium mit Studienschwerpunkt „Ägyptologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Ägyptologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 

(Orientierung) 3 C 

 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
6 C 

Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.121 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

SK.DH.01 
„Einführung in die 

Digital Humanities“ 
(Wahl) 

6 C 

2. Σ 30 C 

B.AegKo.111 
„Ägypten erforschen: 
Ägyptologische und 

koptologische 
Methoden und 

Techniken“ 
(Orientierung) 6 C 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

(Orientierung) 
3 C 

B.KAR.102 
„Klassische 

Archäologie erfolgreich 
studieren: 

Arbeitsweisen und 
Methoden“ 

6 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

B.AO.301 
„Überblick über die 

Geschichte des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.Ira.124 
„Einführung in die 

iranische Archäologie 
und Kunst“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

 

B.AegKo.122 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch III“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IT.12 
„Erstellen 

wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

3. Σ 30 C 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 

Sozial- und 
Kulturgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.AegKo.120 
„Ägyptisch verstehen: 

Mittelägyptisch I“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.KAR.201 
„Kontexte in der 

Klassischen 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AO.302 
„Vertiefung zur 

Geschichte des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

SK.Phil-FoLL.01 
„Forschungsorientierte

s Lernen – 

Projektbezogen“ 
(Wahl) 

6 C  

4. Σ 30 C 

B.AegKo.114 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische Religion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.AegKo.153 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Vertiefungen in die 

Sozial- und 
Kulturgeschichte“ 

6 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.AegKo.113 
„Ägypten erforschen: 

Nachpharaonische/kop
tische Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Antik.51 
„„Geschichte des 

Christentums in der 
Spätantike“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

SK.AS.MK-27 
„Journalistische Praxis 

– Einführung in den 
Journalismus“ 

(Wahl) 
3 C  

5. Σ 30 C 

B.AegKo.130 
„Ägyptisch lesen und 

analysieren: Textkultur 
in pharaonischer Zeit“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.AegKo.140 
„Ägypten materiell: 

Archäologie und 
Denkmälerkunde der 
pharaonischen Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.AG.42 

„Grundlagenmodul Alte 
Geschichte“ 

6 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.151 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 

Vorlesungsreihen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AegKo.152 
„Ägypten 

kontextualisieren: 

Teilnahme an 
Konferenzen, 

Workshops und 
Gastvorträgen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Antik.52 
„Landesexkursion 

Europa, 
Mittelmeerraum oder 
Naher und Mittlerer 

Osten“ 
(Wahl) 

6 C 

 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AegKo.143 
„Ägypten materiell: 

Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AegKo.141 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 
Architektur der 

pharaonischen Kultur“ 

6 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

   

B.AegKo.144 
„Ägypten angewandt: 

Praktikum“ 
(Wahl) 

6 C 

 

Σ 180 C 42 C (+ 12 C) 36 C 54 C 18 C + 18 C 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 434 

4. Studium mit Studienschwerpunkt „Koptologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Koptologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 32 C 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 

Die pharaonische und 
nachpharaonische/ 
koptische Kultur“ 

(Orientierung) 
3 C 

 

B.KBA.201 
„Einführung in die 
Archäologie der 

griechischen, 
römischen und 

byzantinischen Welt“ 
12 C 

Sachgebiet 
Archäologie 

Mag.Theol.102 

„Bibelkunde“ 
(Wahlpflicht) 

8 C  
 

  

SK.IT.12 

„Erstellen 
wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

SK.Phil-FoLL.01 

„Forschungsorientiertes 
Lernen – 

Projektbezogen“ 
(Wahl) 

6 C 

2. Σ 24 C 

B.AegKo.111 
„Ägypten erforschen: 
Ägyptologische und 

koptologische 
Methoden und 

Techniken“ 
(Orientierung) 

6 C 

B.AegKo.113 
„Ägypten erforschen: 
Nachpharaonische/ 

koptische Geschichte“ 
(Orientierung) 

9 C 

    

B.JudC.01 
„Neuhebräisch“  

(Wahl)  
6 C 

SK.AS.MK-27 
„Journalistische Praxis 

– Einführung in den 
Journalismus“ 

(Wahl) 
3C 

3. Σ 31 C 

B.AegKo.123 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch I“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.AegKo.150 

„Ägypten 
kulturwissenschaftlich: 

Sozial- und 
Kulturgeschichte“ 

6 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.Antik.17 
„Griechisch-römische 

Spätantike“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.GeFo.01 
„Theorien der 

Geschlechterforschung
“ 

(Wahlpflicht) 
10 C  

B.AegKo.151 

„Ägypten 
kontextualisieren: 

Teilnahme an 
Vorlesungsreihen“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

  

4. Σ 33 C 

B.AegKo.124 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AegKo.115 
„Ägypten erforschen: 

Religions- und 
Kirchengeschichte der 
nachpharaonischen/ 

koptischen Zeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AegKo.153 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Vertiefungen in die 

Sozial- und 
Kulturgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Antik.51 
„Geschichte des 

Christentums in der 
Spätantike“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 
B.Ug.002 "Ugaritisch" 

(Wahl)  
6 C 

 

5. Σ 30 C 

B.AegKo.142 

„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
nachpharaonischen/ 
koptischen Kultur“ 
(Wahlpflicht) 6 C 

 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.126 
„Ägyptisch verstehen: 

Einführung in koptische 
Dialekte“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

   

SK.AS.KK-27 
„Referat und Vortrag“ 

(Wahl) 
3 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AegKo.132 
„Ägyptisch lesen und 

analysieren: Koptische 
Textkultur in 

Spätantike und 

Mittelalter“ 
9 C 

Sachgebiet Philologie 

   

B.AegKo.144 
„Ägypten angewandt: 

Praktikum“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.AS.MK-27 
„Journalistische Praxis 

– Einführung in den 
Journalismus“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 45 C (+ 12 C) 36 C 51 C 18 C + 18 C 
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5. Studium mit Studienschwerpunkt „Ur- und frühgeschichtliche Archäologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Ur- und frühgeschichtliche Archäologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.UFG.01 

„Einführung in die Ur- 
und frühgeschichtliche 

Archäologie I“ 
(Orientierung) 

11 C 

 

B.KBA.201 
„Einführung in die 
Archäologie der 

griechischen, 
römischen und 

byzantinischen Welt“ 
12 C 

Sachgebiet 
Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 

Die pharaonische und 
nachpharaonische/kopt

ische Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

   

SK.IKG-ISZ.02 
„Vom Lesen zum 

Schreiben 
akademischer Texte 

für Bachelor-
Studierende“ 

(Wahl) 
4 C 

2. Σ 30 C 

B.UFG.02 
„Einführung in die Ur- 
und frühgeschichtliche 

Archäologie II“ 
(Orientierung) 

11 C 
B.UFG.03 

„Neolithikum“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

3 C 
Sachgebiet Geschichte 

   

B.UFG.09 
„Bearbeitung 

archäologischer 
Funde“ 
(Wahl) 

4 C 

SK.Phil-FoLL.01 
„Forschungsorientierte

s Lernen – 
Projektbezogen“ 

(Wahl) 
6 C 

3. Σ 30 C 

B.UFG.04 
„Bronzezeit“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.140 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
pharaonischen Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

B.AO.401 
„Einführung in die 
Vorderasiatische 

Archäologie“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.IKG-ISZ.58 
„Schreiben in den 

Sozialen Medien“ 
(Wahl) 

4 C 

4. Σ 30 C  B.Ira.103 
„Einführung in die 

iranische 
Kulturgeschichte“ 

12 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.UFG.05 
„Eisenzeit“ 

(Wahlpflicht) 
11 C 

B.AO.402 
„Methoden und 

Themen der 
Vorderasiatischen 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.UFG.07 
„Geländepraktikum für 

Anfänger“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.38 
„Akademisches 
Argumentieren“ 

(Wahl) 
4 C 

5. Σ 30 C   

B.GeFo.01 
„Theorien der 
Geschlechter-

forschung“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.UFG.13 
„Statistik für 

Archäologen I“ 
(Wahlpflicht) 

4 C 

B.UFG.08 
„Kulturlandschaft“ 

(Wahl) 
5 C 

 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AO.403 
„Aktuelle Forschung 

zur Vorderasiatischen 
Archäologie“ 

3 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

B.UFG.11 
„Vermessungstechnik 

für Archäologen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.UFG.14 
„Bodenkunde für 

Archäologen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

Σ 180 C 44 C (+ 12 C) 36 C 52 C 18 C + 18 C 
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6. Studium mit Studienschwerpunkt „Alte Geschichte“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Alte Geschichte“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 31 C 

B.AG.09 

„Alte Geschichte“ 
(Orientierung) 

9 C 

 

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
9 C 

Sachgebiet 

Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Gri.01 
„Grundlagen des 

Griechischstudiums“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Lat.13 

„Intensivkurs Latein I“ 
(Wahl) 

4 C 

2. Σ 30 C 

B.AG.10 
„Fortgeschrittenenmod

ul Griechische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

3 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 
Byzantinische 

Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.AO.301 
„Überblick über die 

Geschichte des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

  

B.Lat.14 
„Intensivkurs Latein II“ 

(Wahl) 
6 C 

3. Σ 31 C 

B.AG.11 
„Fortgeschrittenenmod

ul Römische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 

Sozial- und 
Kulturgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.AG.31 
„Internet für Altertums-

wissenschaftler“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.AG.40 
„Wissenschaftliches 

Schreiben“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.IKG-ISZ.02 
„Vom Lesen zum 

Schreiben 

akademischer Texte 
für Bachelor-
Studierende“ 

(Wahl) 
4 C 

4. Σ 31 C 

B.AG.12 
„Oberstufenmodul 

Griechische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Antik.53 
„Grundlagen 

Altertumswissenschaft
en“ 
3 C 

Sachgebiet 

Kulturwissenschaft 

B.AO.307 
„Überblick über den 

Alltag im Alten Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AegKo.143 
„Ägypten materiell: 

Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gri.02-1 
„Basismodul 

Griechische Sprache I“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-IKK.01 
.2 

„Interkulturelles 
Kompetenztraining“ 

(Wahl) 
 C 

5. Σ 31 C 

B.AG.13 
„Oberstufenmodul 

Römische Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 
Byzantinische 

Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

9 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Gri.02-3 
„Basismodul 

Griechische Sprache 
II“ 

(Wahl) 
7 C 

 

6. Σ 27 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Antik.51 
 „Geschichte des 

Christentums in der 
Spätantike“ 

6 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AG.42 
„Grundlagenmodul Alte 

Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.AG.46 
„Althistorische 

Exkursion“ 
(Wahl) 

3 C 

 

Σ 180 C (+ 1 
C) 

45 C (+ 12 C) 36 C 51 C 18 C (+ 1 C) + 18 C 
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7. Studium mit Studienschwerpunkt „Klassische Archäologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Klassische Archäologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.KAR.101 

„Was ist Klassische 
Archäologie?“ 
(Orientierung) 

9 C 

 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 

Byzantinische 
Archäologie und 

Kunstgeschichte“ 9 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

B.AG.42 

„Grundlagenmodul Alte 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Lat.12 

„Grundkenntnisse 
Latein“ 
(Wahl) 

6 C 

 

2. Σ 30 C 

B.KAR.102 
„Klassische 

Archäologie erfolgreich 
studieren: 

Arbeitsweisen und 
Methoden“ 

(Orientierung) 
6 C 

 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AG.10 
„Fortgeschrittenenmod

ul Griechische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

  

SK.IT.12 
„Erstellen 

wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

3. Σ 32 C 

B.KAR.201 

„Kontexte in der 
Klassischen 
Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie  

B.AO.101 

„Altorientalisches 
Einführungsmodul“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

  

B.EvRel.001 

„Neutestamentliches 
Griechisch I“ 

(Wahl) 
8 C 

B.AG.40 

„Wissenschaftliches 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C  

4. Σ 32 C 

B.KAR.202 
„Klassifikationen in der 

Klassischen 
Archäologie: 

Gattungen, Epochen, 
Regionen“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.ASB.201 
„Archäologisch-
kunsthistorische 

Kontexte der 
spätantiken und 

byzantinischen Welt“ 
9 C 

Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.WLI.104 
„Klassische Wurzeln 

europäischer Literatur“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

   

SK.DH.06 
„Digitale Erfassung und 

Klassifikation von 
Bildern und Objekten“ 

(Wahl) 
6 C   

5. Σ 31 C 

B.KAR.203 

„Deutungen in der 
Klassischen 
Archäologie: 

Gattungen, Epochen, 
Regionen“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.AO.401 
„Einführung in die 
Vorderasiatische 

Archäologie“ 
3 C 

Sachgebiet 
Archäologie  

B.AG.11 
„Fortgeschrittenenmod

ul Römische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

B.KBA.301 
„Archäologische 

Praxis“ 
(Wahl) 

4 C 

SK.FS.IT-A1 
„Italienisch Grundstufe 

I (A1)“ 
(Wahl) 

6 C  

6. Σ 25 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.UFG.09 
„Bearbeitung 

archäologischer 
Funde“ 

(Wahlpflicht) 
 4 C 

B.KBA.303 
„Forschungsprobleme 

der griechischen, 
römischen und 

byzantinischen 
Archäologie“ 

(Wahlpflicht) 9 C 

   

Σ 180 C 42 C (+ 12 C) 36 C 54 C 18 C + 18 C 
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8. Studium mit Studienschwerpunkt „Archäologie und Kunstgeschichte der Spätantiken und Byzantinischen Welt“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 

Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 
(36 C) 

Studienschwerpunkt 
„Archäologie und Kunstgeschichte der 
Spätantiken und Byzantinischen Welt“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und Byzan-
tinische Archäologie 

und Kunstgeschichte“ 
Sachgebiet 
Archäologie 

(Orientierung) 9 C 

 

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
9 C 

Sachgebiet 
Archäologie 

B.AO.401 
„Einführung in die 
Vorderasiatische 

Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

B.Lat.12 

„Grundkenntnisse 
Latein“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.AS.SK-10 
„Sozialkompetenz: 

Partizipatives 
Projektmanagement“ 

(Wahl) 
3 C 

2. Σ 30 C 

B.ASB.102 
„Arbeitsweisen und 

Methoden der 
Spätantiken und 
Byzantinischen 
Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

(Orientierung) 
6 C 

 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.113 
„Ägypten erforschen: 

Nachpharaonische/kop
tische Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

B.AegKo.151 

„Ägypten 
kontextualisieren: 

Teilnahme an 
Vorlesungsreihen“ 

(Wahl) 
3 C 

SK.FS.ES-A1 
„Spanisch Grundstufe 

I“ 
(Wahl) 

6 C 

3. Σ 30 C 

B.ASB.201 

„Archäologisch-
kunsthistorische 

Kontexte der 
spätantiken und 

byzantinischen Welt“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AegKo.140 

„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
pharaonischen Kultur“ 

6 C 
Sachgebiet 
Archäologie 

B.AO.303 
„Überblick über die 
Literatur des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

B.KBA.302 
„Archäologische 
Methoden und 

Techniken“ 
(Wahl) 

9 C 

SK.AS.KK-27 
„Referat und Vortrag“ 

(Wahl) 
3 C 

4. Σ 30 C 

B.ASB.202 
„Spätantike und 
byzantinische 

Denkmälergattungen“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Antik.53 
Grundlagen „Altertums-

wissenschaften“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

SK.IKG-ISZ.30 
„Einführung ins Texten 

im Beruf – 
Linguistische 
Grundlagen“ 

(Wahl) 
6 C 

5. Σ 30 C 

B.ASB.203 

„Regionen der 
spätantiken und 

byzantinischen Welt“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 

Die pharaonische und 
nachpharaonische/kopt

ische Kultur“ 
3 C 

Sachgebiet 
Kulturgeschichte 

B.AG.11 

„Fortgeschrittenenmod
ul Römische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.KBA.303 
„Forschungsprobleme 

der griechischen, 
römischen und 
byzantinischen 
Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

   

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.AO.403 
„Aktuelle Forschung 

zur Vorderasiatischen 
Archäologie“ 

3 C 
Sachgebiet 
Archäologie 

B.ASB.204 

„Analyse und 
Interpretation 

spätantiker und 
byzantinischer 
Monumente“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Antik.17 
„Griechisch-römische 

Spätantike“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

   

Σ 180 C 42 C (+ 12 C) 36 C 54 C 18 C + 18 C 
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9. Studium mit Studienschwerpunkt „Griechische Philologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Griechische Philologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.Gri.01 

„Grundlagen des 
Griechischstudiums“ 

(Orientierung) 
6 C 

 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 

Byzantinische 
Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

9 C 
Sachgebiet 
Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 

Die pharaonische und 
nachpharaonische/ 
koptische Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AO.305 

„Überblick über die 
Religion des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.AO.101 

„Altorientalisches 
Einführungsmodul“ 

(Wahl) 
6 C 

SK.IT.12 

„Erstellen 
wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

2. Σ 28 C 

B.Gri.02-1 
„Basismodul 

Griechische Sprache I“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.Antik.17 
„Griechisch-römische 

Spätantike“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

  

B.AegKo.115-1 
„Ägypten erforschen: 

Religions- und 
Kirchengeschichte der 
nachpharaonischen/ 

koptischen Zeit“ 
(Wahl) 

4 C 

 
B.AG.40 

„Wissenschaftliches 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C 

3. Σ 30 C 

B.Gri.02-3 

„Basismodul 
Griechische Sprache 

II“ 
(Wahlpflicht) 

7 C 

 

B.TheoC.04 

„Die Christlichen 
Kulturen des Orients“ 

Sachgebiet 
Kulturgeschichte 

Mag.Theol.102 
„Bibelkunde“ 
(Wahlpflicht) 

 8 C 

   

SK.FS.FR-A1 

„Französisch 
Grundstufe I (A1)“ 

(Wahl) 
6 C 

4. Σ 29 C 

B.Gri.03 
„Griechische Literatur I: 

Poesie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.143 
„Ägypten materiell: 

Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 

  

B.Antik.28 
„Modul Praxis Antike 

Kulturen I“ 
(Wahl) 

5 C 

SK.IKG-ISZ.18 
„Wissenschaftssprache 

für das akademische 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C 

5. Σ 33 C 

B.Gri.04 
„Griechische  

Literatur II: Prosa“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gri.07 
„Griechische  

Literatur III“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AO.303 
„Überblick über die 
Literatur des Alten 

Orient“ 
3 C 

Sachgebiet 
Kulturwissenschaft 

B.AG.43  
„Griechische oder 

Römische Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C   

  

B.Antik.53 
Grundlagen „Altertums-

wissenschaften“ 
(Wahl) 

3 C 

B.AG.31 
„Internet für 

Altertumswissenschaftl
er“ 

(Wahl) 
3 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.Antik.26 
„Hebräisch für 

Fortgeschrittene“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gri.08 
„Aufbaumodul 

Griechische Sprache“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AG.31 
„Internet für Altertums-

wissenschaftler“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

  

Σ 180 C 43 C (+ 12 C) 36 C 53 C 18 C + 18 C 
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10. Studium mit Studienschwerpunkt „Lateinische Philologie“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Lateinische Philologie“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.Lat.01 
„Basismodul: 

Grundlagen des 
Lateinstudiums“ 
(Orientierung) 

6 C 

 

B.KAR.101 
„Was ist Klassische 

Archäologie“ 
9 C 

Sachgebiet 
Archäologie  

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 

3 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte  

B.AO.303 
„Überblick über die 

Literatur des Alten 
Orient“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AegKo.151 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 

Vorlesungsreihen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

SK.FS.IT-A1 

„Italienisch Grundstufe 
I (A1)“ 
(Wahl) 

6 C  

2. Σ 28 C 

B.Lat.02-1 
„Basismodul: 

Lateinische Sprache I“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte  

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

  

B.AegKo.115-1 
„Ägypten erforschen: 

Religions- und 
Kirchengeschichte der 
nachpharaonischen/ko

ptischen Zeit“ 
(Wahl) 

4 C 

B.AG. 
„Wissenschaftliches 

Schreiben“ 
(Wahl) 

3 C 

3. Σ 33 C 

B.Lat.02-3 
„Basismodul: 

Lateinische Sprache II“ 
(Wahlpflicht) 

7 C 

 

B.ASB.101 
„Einführung in die 

Spätantike und 
Byzantinische 

Archäologie und 
Kunstgeschichte“ 

9 C 
Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

Mag.Theol.102 
„Bibelkunde“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

  

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
(Wahl) 

6 C 

 

SK.IT.12 
„Erstellen 

wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

4. Σ 29 C 

B.Lat.03 
„Basismodul: 

Lateinische Literatur I: 
Poesie“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 

3 C 
Sachgebiet Geschichte  

B.AegKo.114 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische Religion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AG.31 
„Internet für 

Altertumswissenschaftl
er“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

 

B.Antik.28 
„Modul Praxis Antike 

Kulturen I“ 
(Wahl) 

5 C 

SK.IKG-ISZ.18 
„Wissenschaftssprache 

für das akademische 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C 

5. Σ 33 C 

B.Lat.04 
„Basismodul: 

Lateinische Literatur II: 
Prosa“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Lat.07 
„Lateinische Literatur 

III“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 

und 
geistesgeschichtlicher 

Phänomene“ 
6 C 

Sachgebiet Philologie  

B.AG.43  
„Griechische oder 

Römische Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

   

B.AG. 
„Internet für 

Altertumswissenschaftl
er“ 

(Wahl) 
3 C 

6. Σ 27 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul: 

Lateinische Sprache“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AegKo.152 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 
Konferenzen, 

Workshops und 

Gastvorträgen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

 

B.Antik.53 
„Grundlagen 

Altertumswissenschaft
en“ 

(Wahl) 
3 C 

 

Σ 180 C  43 C (+ 12 C) 36 C 53 C 18 C + 18 C 
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11. Studium mit Studienschwerpunkt „Spätantike“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Spätantike“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 30 C 

B.TheoC.04 
„Die Christlichen 

Kulturen des Orients“  
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
6 C 

Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/kopt
ische Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

  

B.AegKo.123 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch I“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.30 
„Einführung ins Texten 

im Beruf – 

Linguistische 
Grundlagen“ 

(Wahl) 
6 C 

2. Σ 30 C 

B.AegKo.113 
„Ägypten erforschen: 

Nachpharaonische/kop
tische Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

B.AegKo.115 
„Ägypten erforschen: 

Religions- und 
Kirchengeschichte der 
nachpharaonischen/ko

ptischen Zeit“ 
9 C 

Sachgebiet 
Kulturgeschichte 

B.Jud.03 
„Jüdische Literatur und 

Schriftauslegung“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.AegKo.124 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch II“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.AS.KK-27 
„Referat und Vortrag“ 

(Wahl) 
3 C 

3. Σ 27 C 

B.KBA.201 
„Einführung in die 

Archäologie der 
griechischen, 

römischen und 
byzantinischen Welt“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

B.Antik.51 

„Geschichte des 
Christentums in der 

Spätantike“ 
6 C 

Sachgebiet Geschichte  

  

B.AegKo.151 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 

Vorlesungsreihen“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.AS.SK-10 

„Sozialkompetenz: 
Partizipatives 

Projektmanagement“ 
(Wahl) 

3 C 

4. Σ 30 C 

B.TheoC.05 
„Die orthodoxen 

Kirchen“  
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie 

B.AegKo.132 
„Ägyptisch lesen und 

analysieren: Koptische 
Textkultur in 

Spätantike und 
Mittelalter“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

B.AegKo.152 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 
Konferenzen, 

Workshops und 
Gastvorträgen“ 

(Wahl) 
3 C 

SK.IKG-IKK.08 
„IKG-IKK.08 

Working in Intercultural 
Teams“ 
(Wahl) 

3 C 

5. Σ 33 C 

B.AegKo.142 

„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 
nachpharaonischen/ko

ptischen Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.AegKo.125 
„Ägyptisch verstehen: 
Koptisch III: Lektüre“ 

9 C 
Sachgebiet Philologie 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C   

B.KBA.303 

„Forschungsprobleme 
der griechischen, 
römischen und 
byzantinischen 
Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C  

   

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.AG.11 
„Fortgeschrittenenmod

ul Römische 
Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C   

B.AegKo.144 
„Ägypten angewandt: 

Praktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

SK.IKG-ISZ.18 
„Wissenschaftssprache 

für das akademische 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 45 C (+ 12 C) 36 C 51 C 18 C + 18 C 

12. Studium mit Studienschwerpunkt „Altes Testament“ 
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Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 

„Altes Testament“ 

Wahlpflichtbereich 

Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 

zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 28 C 

Mag.Theol.001 
„Biblisches Hebräisch“ 

(Wahlpflicht) 
20 C 

 

B.KBA.201 
„Einführung in die 
Archäologie der 
griechischen, 

römischen und 
byzantinischen Welt“ 

12 C 
Sachgebiet 

Archäologie 

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 
Die pharaonische und 

nachpharaonische/ 
koptische Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

   

SK.IT.12 
„Erstellen 

wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

2. Σ 32 C  

B.AG.09 

„Alte Geschichte“ 
9 C 

Sachgebiet Geschichte 

B.AegKo.112 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Antik.51 
„Geschichte des 

Christentums in der 
Spätantike“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

SK.IKG-ISZ.02 
„Vom Lesen zum 

Schreiben 

akademischer Texte 
für Bachelor-
Studierende“ 

(Wahl) 
4 C 

3. Σ 30 C 

Mag.Theol.103 
„Basismodul  

Altes Testament“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
6 C 

Sachgebiet Geschichte 
B.Jud.03 

„Jüdische Literatur und 
Schriftauslegung“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

B.AegKo.123 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch I“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.18 
„Wissenschaftssprache 

für das akademische 
Schreiben“ 

(Wahl) 
3 C 

4. Σ 31 C 

B.TheoC.01 
„Bibelkunde“ 
(Wahlpflicht) 

6 C Mag.Theol.203b 
„Aufbaumodul Altes 

Testament (ohne 
Hauptseminararbeit)“ 

(Wahlpflicht) 
7 C 

B.AegKo.114 
„Ägypten erforschen: 

Pharaonische Religion“ 
6 C 

Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.AegKo.124 
„Ägyptisch verstehen: 

Koptisch II“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.58 
 

„Schreiben in den 
Sozialen Medien“ 

(Wahl) 
4 C 

5. Σ 32 C  

B.Ira.123 
„Einführung in eine alt-

,mittel- oder 
neuiranische Sprache 

I“ 
3 C 

Sachgebiet Philologie 

B.Jud.04 
„Jüdische Kultur und 

Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AegKo.153 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Vertiefung in die 

Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AG.31 
„Internet für 

Altertumswissen- 
schaftler“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.AegKo.141 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 
Architektur der 

pharaonischen Kultur“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.11 
„Akademisches 

Schreiben in den 
Geisteswissenschaften 

und der Theologie“ 
(Wahl) 

4 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.AegKo.143 
„Ägypten materiell: 

Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AG.10 
„Fortgeschrittenenmod

ul Griechische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

Σ 180 C 42 C (+ 12 C) 36 C 54 C 18 C + 18 C 
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13. Studium mit Studienschwerpunkt „Neues Testament“ 

Sem. 
Σ 30 C 

Fachstudium (132 C) 
Professionalisierung/ Schlüsselkompetenzen 

(36 C) Studienschwerpunkt 
„Neues Testament“ 

Wahlpflichtbereich 
Sachgebiete 

Wahlpflichtbereich 
zusätzliche Schwerpunktbildung 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. Σ 32 C 

Mag.Theol.002 
„Altgriechisch“ 
(Wahlpflicht) 

20 C 

 

B.KBA.201 
„Einführung in die 
Archäologie der 

griechischen, 
römischen und 

byzantinischen Welt“ 
12 C 

Sachgebiet 
Archäologie  

B.AegKo.110 
„Ägypten erforschen: 

Die pharaonische und 
nachpharaonische/ 
koptische Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

  

B.AG.31 

„Internet für Altertums-
wissenschaftler“ 

(Wahl) 
3 C 

SK.IKG-ISZ.02 
„Vom Lesen zum 

Schreiben 
akademischer Texte 

für Bachelor-
Studierende“ 
(Wahl) 4 C 

2. Σ 30 C 
Mag.Theol.104 

„Basismodul  
Neues Testament” 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

B.TheoC.05 
„Die orthodoxen 

Kirchen“  
Wahlpflicht) 

9 C 

B.AegKo.151 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 

Vorlesungsreihen“ 
(Wahlpflicht) 

3 C  

B.Antik.53 
Grundlagen „Altertums-

wissenschaften“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.AegKo.113-1 
„Ägypten erforschen: 
Nachpharaonische/ 

koptische Geschichte“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.IKG-IS.58 
 

„Schreiben in den 
Sozialen Medien“ 

(Wahl)  
4 C 

3. Σ 30 C 

B.TheoC.01 
„Bibelkunde“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.AG.09 
„Alte Geschichte“ 

9 C 
Sachgebiet Geschichte 

B.Jud.03 
„Jüdische Literatur und 

Schriftauslegung“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.AO.101 
„Altorientalisches 

Einführungsmodul“ 
(Wahl) 

6 C 

 

4. Σ 28 C 

Mag.Theol.204b 
„Aufbaumodul Neues 

Testament (ohne 
Hauptseminararbeit)“  

(Wahlpflicht) 
7 C 

 

B.AegKo.115 
„Ägypten erforschen: 

Religions- und 
Kirchengeschichte der 
nachpharaonischen/ 

koptischen Zeit“ 
9 C 

Sachgebiet 

Kulturgeschichte 

B.AegKo.152 
„Ägypten 

kontextualisieren: 
Teilnahme an 
Konferenzen, 

Workshops und 
Gastvorträgen“ 

(Wahlpflicht) 3 C 

  

SK.IT.12 
„Erstellen 

wissenschaftlicher 
Arbeiten mit Word“ 

(Wahl) 
3 C 

5. Σ 30 C  

B.Gri.11/B.Lat.11 
„Antike Vorbilder 

späterer literarischer 
und 

geistesgeschichtlicher 
Phänomene“ 

6 C 
Sachgebiet Philologie 

B.Jud.04 
„Jüdische Kultur und 

Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AegKo.142 
„Ägypten materiell: 
Archäologie und 

Denkmälerkunde der 

nachpharaonischen/ 
koptischen Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.AegKo.150 
„Ägypten 

kulturwissenschaftlich: 
Sozial- und 

Kulturgeschichte“ 
(Wahl) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.11 
„Akademisches 

Schreiben in den 
Geisteswissenschaften 

und der Theologie“ 
(Wahl) 

4 C 

6. Σ 30 C 
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.AG.11 
„Fortgeschrittenenmod

ul Römische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.AO.305 
„Überblick über die 
Religion des Alten 

Orient“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

SK.IKG-ISZZ.08 
„Bewerbungen 

schreiben für Praktika 
und 

Masterstudienplätze“ 
(Wahl) 

3 C 

Σ 180 C 45 C (+ 12 C) 36 C 51 C 18 C + 18 C“ 
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Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Stellungnahme des Fakultätsrates der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

08.02.2023 sowie nach Stellungnahme des Senats vom 14.12.2022 hat das Präsidium der 

Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die Umbenennung des konsekutiven 

Master-Studiengangs „Unternehmensführung“ in „Management“ zum Wintersemester 2023/24 

beschlossen (44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 

(Nds. GVBI. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBI. 

S. 218); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG, § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 Buchstabe a) NHG). 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat der Senat der Georg-August-Universität Göttingen am 15.03.2023 die Ordnung über die 

Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Management“ beschlossen; die Ordnung gilt aufgrund Beschlusses des Stiftungs-

ausschusses der Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts vom 

10.07.2019 als genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 

(Nds. GVBl. S. 218); § 41 Abs. 1 Satz 1 NHG in Verbindung mit § 18 Abs. 6 Satz 3, Abs. 8 

Satz 3 NHG und § 7 Abs. 1 Satz 1 NHZG in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.01.1998 

(Nds. GVBl. S. 51), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19.11.2019 (Nds. GVBl. 

S. 333); § 62 Abs. 4 Satz 1 NHG, § 60 a Abs. 1 Satz 1 NHG in Verbindung mit § 18 Abs. 6 

Satz 3, Abs. 8 Satz 3, Abs. 14 NHG und § 7 Abs. 2 NHZG). 

Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung 

für den konsekutiven Master-Studiengang „Management“ 

der Georg-August-Universität Göttingen 

I. Anwendungsbereich 

§ 1 Anwendungsbereich 

(1) Diese Ordnung regelt den Zugang und die Zulassung zum konsekutiven Master-

Studiengang „Management“. 
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(2) Die Universität führt nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen im konsekutiven Master-

Studiengang „Management“ für alle zu vergebenden Studienplätze ein hochschuleigenes 

Verfahren zur Feststellung der Zugangsvoraussetzungen durch. 

(3) 1Erfüllen mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als Plätze zur Verfügung 

stehen, vergibt die Universität die Studienplätze nach dem Ergebnis eines hochschuleigenen 

Auswahlverfahrens. 2Erfüllen nicht mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als 

Plätze zur Verfügung stehen, findet ein Auswahlverfahren nicht statt. 

II. Zugangsberechtigung 

§ 2 Zugangsvoraussetzungen 

(1) 1Voraussetzung für den Zugang zum Master-Studiengang ist, dass die*der Bewerber*in die 

fachliche Eignung besitzt. 2Die fachliche Eignung besitzt, wer ein mindestens 

sechssemestriges fachlich einschlägiges Studium mit Bachelor-Abschluss im Umfang von 

mindestens 180 ECTS-Anrechnungspunkten oder mit einem gleichwertigen Abschluss in 

einem Studiengang an einer deutschen Hochschule oder an einer Hochschule, die einem der 

Bologna-Signatarstaaten angehört, gemäß Absatz 3 im Studiengang Betriebswirtschaftslehre 

oder in einer fachlich eng verwandten Fachrichtung abgeschlossen hat. 3Abschlussprüfungen, 

die in einem Land außerhalb der Bologna-Signatarstaaten bestanden worden sind, bedürfen 

der Feststellung der Gleichwertigkeit zu den Abschlüssen nach Satz 2 unter Berücksichtigung 

der Vorschläge der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) beim Sekretariat der 

Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutschland (KMK) 

für die Anerkennung und Bewertung ausländischer Bildungsnachweise, die unter der URL 

http://anabin.kmk.org niedergelegt sind. 4Die Noten der ausländischen Bildungsnachweise 

sind in das deutsche Notensystem umzurechnen.  

(2) 1Abweichend von Absatz 1 ist vorläufig zugangsberechtigt, wer ein Studium zum 

Bewerbungszeitpunkt noch nicht abgeschlossen, aber wenigstens 150 Anrechnungspunkte in 

einem gemäß Absatz 3 einschlägigen Bachelor-Studiengang oder einem gleichwertigen 

Studiengang erworben hat. 2Die aus den bisherigen Prüfungsleistungen ermittelte 

Durchschnittsnote wird anstelle der Bachelornote oder der Note eines gleichwertigen 

Bildungsnachweises auch im Auswahlverfahren berücksichtigt, unabhängig davon, ob das 

Ergebnis der Bachelorprüfung hiervon abweicht. 

(3) 1Die Entscheidung, ob ein Vorstudium im Sinne der Absätze 1 und 2 fachlich einschlägig 

ist, trifft die Auswahlkommission. 2Voraussetzung der fachlichen Einschlägigkeit des 

Vorstudiums ist der Nachweis wenigstens der folgenden Leistungen: 
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a) Leistungen in Betriebswirtschaftslehre im Umfang von wenigstens 66 

Anrechnungspunkten, darunter wenigstens 18 Anrechnungspunkte aus Modulen mit 

mittlerem oder hohem wissenschaftlichen Niveau; 

b) Leistungen in Mathematik oder Statistik oder Ökonometrie im Umfang von insgesamt 

wenigstens 15 Anrechnungspunkten; 

c) Leistungen in Grundlagen der volkswirtschaftlichen Theorie im Umfang von insgesamt 

wenigstens 12 Anrechnungspunkten. 

3Die Feststellung der fachlichen Einschlägigkeit erfolgt anhand der mit der Bewerbung 

einzureichenden Unterlagen und insoweit anhand geeigneter Kriterien, insbesondere anhand 

der Modulbeschreibungen, aus denen die Lehr- und Prüfungsinhalte hervorgehen, sowie 

anhand der verwendeten Literatur, den Modulvoraussetzungen, der Prüfungs- und 

Studienordnung und den Studienverlaufsplänen des Studiengangs, in dem die Leistung 

erbracht wurde. 4Sofern sich weniger Personen bewerben, die sämtliche 

Zugangsvoraussetzungen nach Satz 2 erbringen als Studienplätze zur Verfügung stehen, 

kann die Auswahlkommission die Feststellung der fachlichen Einschlägigkeit davon abhängig 

machen, Leistungen nach Satz 2, die bislang noch nicht erbracht wurden, innerhalb von zwei 

Semestern nachzuholen; in diesem Fall sind die Feststellung der fachlichen Einschlägigkeit 

und die Zulassung bis zum Nachweis der noch fehlenden Leistungen, der innerhalb von zwei 

Semestern seit der Einschreibung bei der Universität (Ausschlussfrist) eingegangen sein 

muss, auflösend bedingt. 5Liegt der Nachweis der noch fehlenden Leistungen nicht fristgerecht 

vor, werden die Feststellung der fachlichen Einschlägigkeit und ein darauf beruhender 

Zulassungsbescheid unwirksam. 6Die Feststellung der fachlichen Einschlägigkeit ist 

ausgeschlossen, sofern der Umfang der Leistungen nach Satz 2, die bislang noch nicht 

erbracht wurden, mehr als 15 Anrechnungspunkte beträgt. 

(4) 1Bewerber*innen, die weder eine deutsche Hochschulzugangsberechtigung aufweisen 

noch ihren Bachelor-Abschluss oder einen gleichwertigen Abschluss an einer deutschen 

Hochschule in einem deutschsprachigen Studiengang erworben haben, müssen über 

ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen. 2Der Nachweis hierüber wird 

geführt gemäß der Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den 

Hochschulzugang (DSH) durch eine Prüfung mit dem Gesamtergebnis DSH-2. 

3Ausgenommen von der Verpflichtung zur Durchführung eines Tests sind Bewerber*innen, 

welche nach der Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang 

(DSH) an der Georg-August-Universität Göttingen von der Deutschen Sprachprüfung für den 

Hochschulzugang wegen der Erbringung gleichwertiger Sprachkenntnisse freigestellt sind; 

dies gilt insbesondere für solche Bewerber*innen, welche die erforderlichen Kenntnisse der 

deutschen Sprache durch den erfolgreichen „Test Deutsch als Fremdsprache“ (TestDaF) mit 
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mindestens viermal TestDaF-Niveaustufe 4 (TDN 4) oder durch den „Prüfungsteil Deutsch“ 

der Feststellungsprüfung an Studienkollegs nachgewiesen haben. 

(5) 1Im Übrigen bleiben die allgemein für die Immatrikulation geltenden Bestimmungen der 

Immatrikulationsordnung der Universität Göttingen unberührt. 2Die Einschreibung der 

Bewerber*innen, die nach Absatz 2 als vorläufig zugangsberechtigt gelten, ist bis zum 

Nachweis über die erfolgreiche Beendigung des Bachelor-Studiums oder eines gleichwertigen 

Studiums auflösend bedingt. 3Der Nachweis ist bis zum Ablauf des 15.11. zu erbringen. 

4Sofern die Studiendekanin oder der Studiendekan aufgrund des bisherigen Studienverlaufs, 

insbesondere der bislang vorliegenden Prüfungsleistungen, feststellt, dass die*der 

Bewerber*in den Abschluss spätestens bis zum Ende des ersten Semesters des Master-

Studiengangs erlangen wird, verlängert sich die Frist nach Satz 3 bis zum Ablauf des 31.03.; 

die Feststellung ist nur zulässig, sofern 

a) als Prüfungsleistung ausschließlich die Abschlussarbeit fehlt oder 

b) die Abschlussarbeit bereits bei der Hochschule eingereicht wurde und der Umfang der 

ansonsten fehlenden Prüfungsleistungen sechs Anrechnungspunkte nicht 

überschreitet. 

III. Auswahlverfahren 

§ 3 Studienbeginn, Zulassungsantrag, Ausschlussfrist 

(1) 1Der Master-Studiengang beginnt zum Wintersemester. 2Der Zulassungsantrag soll 

zunächst über ein Online-Portal gestellt werden; das Nähere wird in einem angemessenen 

Zeitraum vor Ablauf der Bewerbungsfrist durch die Universität bekannt gegeben. 3Der 

Zulassungsantrag für den Master-Studiengang muss unter Benutzung der im Online-Portal 

bereitgestellten Formulare mit den gemäß Absatz 2 erforderlichen Bewerbungsunterlagen bis 

zum 15.05. (Ausschlussfrist) für das Wintersemester bei der Universität eingegangen sein. 

4Der Antrag gilt nur für die Vergabe der Studienplätze des betreffenden Zulassungstermins. 

5Die Universität ist nicht verpflichtet, die Angaben der Bewerber*innen von Amts wegen zu 

überprüfen. 

(2) 1Dem Zulassungsantrag (Bewerbungsformular) sind folgende Unterlagen beizufügen:  

a) das Abschlusszeugnis oder die Abschlusszeugnisse der Bewerberin* des Bewerbers 

in deutscher oder englischer Sprache; falls ein Abschlusszeugnis noch nicht vorliegt, 

ist eine Bescheinigung (mit Verifikationsschlüssel oder Testat der ausstellenden 

Einrichtung) über die erbrachten Leistungen, die Anrechnungspunkte (Credits) und 

über die Durchschnittsnote einzureichen; 
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b) ein in deutscher oder englischer Sprache verfasster tabellarischer Lebenslauf mit einer 

aussagekräftigen Darstellung des Bildungsweges; 

c) ein Nachweis ausreichender Kenntnisse der deutschen Sprache, falls weder eine 

deutsche Hochschulzugangsberechtigung noch ein Bachelor-Abschluss oder ein 

gleichwertiger Abschluss an einer deutschen Hochschule in einem deutschsprachigen 

Studiengang nachgewiesen wird,  

d) eine Erklärung darüber, ob die Bewerberin oder der Bewerber einen fachlich eng 

verwandten Master-Studiengang bislang erfolgreich, erfolglos oder noch nicht beendet 

hat; 

e) eine Darstellung in Textform in deutscher oder englischer Sprache im Umfang von 1 

bis maximal 2 Seiten, aus der sich die Motivation der Bewerberin oder des Bewerbers 

für die Aufnahme dieses Studiengangs/ das Forschungsinteresse erkennen lässt;  

f) Auszüge aus dem Modulhandbuch oder andere Unterlagen, anhand derer die 

Leistungen gem. § 2 Abs. 3 überprüft werden können. 

2Dokumente gemäß Buchstabe a) und c) sind auf Verlangen der Universität im Original oder 

als beglaubigte Kopien in deutscher oder englischer Sprache vorzulegen. 

(3) 1Bewerbungen, die nicht vollständig, form- oder fristgerecht eingehen, sind vom weiteren 

Verfahren ausgeschlossen. 2Die eingereichten Unterlagen verbleiben bei der Universität. 

(4) Macht ein*e Studienbewerber*in glaubhaft, dass sie*er aufgrund einer Behinderung durch 

das Auswahlverfahren gegenüber anderen Bewerber*innen benachteiligt ist, ist auf Antrag ein 

geeigneter Nachteilsausgleich durch die Auswahlkommission zu gewähren. 

§ 4 Auswahlkommission für den Master-Studiengang 

(1) Für die Vorbereitung der Auswahlentscheidung bildet die Wirtschaftswissenschaftliche 

Fakultät der Universität wenigstens eine Auswahlkommission für diesen Studiengang. 

(2) 1Einer Auswahlkommission gehören drei stimmberechtigte Mitglieder an, die dem 

hauptberuflichen wissenschaftlichen Personal oder der Hochschullehrergruppe angehören, 

und ein Mitglied der Studierendengruppe mit beratender Stimme. 2Wenigstens ein Mitglied 

muss der Professor*innengruppe angehören. 3Die Mitglieder werden durch den Fakultätsrat 

der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät eingesetzt. 4Die Amtszeit der Mitglieder beträgt 

zwei Jahre, die des studentischen Mitglieds ein Jahr. 5Wiederbestellung ist möglich. 6Die 

Auswahlkommission ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei stimmberechtigte Mitglieder 

anwesend sind. 

(3) Die Aufgaben der Auswahlkommission sind: 

a) Prüfung der eingehenden Zulassungsanträge auf formale Richtigkeit, 

b) Prüfung und gegebenenfalls Begutachtung der Zugangsvoraussetzungen, 
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c) Durchführung der Auswahlgespräche gemäß § 8, 

d) Entscheidung über die Zulassung oder die Ablehnung der Bewerber*innen. 

(4) Die Auswahlkommission berichtet dem Fakultätsrat der Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät nach Abschluss des Vergabeverfahrens über die gesammelten Erfahrungen und 

unterbreitet gegebenenfalls Vorschläge für die Weiterentwicklung des Vergabeverfahrens. 

§ 5 Ablauf des Auswahlverfahrens 

(1) Ein Auswahlverfahren umfasst jeweils die auf einen Zulassungstermin bezogene Vergabe 

von Studienplätzen. 

(2) 1Über die Zulassungsanträge wird in einem Hauptverfahren und, soweit erforderlich, in 

Nachrückverfahren entschieden. 2Im ersten Verfahrensschritt des Hauptverfahrens werden die 

Studienplätze zunächst an die Zuzulassenden mit einer hervorragenden Eignung 

(Bestenquote; § 6) und sodann an die nach Kombination mehrerer Kriterien Zuzulassenden 

(Kombinationsquote; § 7) vergeben. 

(3) 1Am Auswahlverfahren in der Kombinationsquote wird nicht beteiligt, wer eine Zulassung 

in der Bestenquote erhalten hat. 2An einem Nachrückverfahren wird nicht beteiligt, wer eine 

Zulassung in der Bestenquote oder in der Kombinationsquote erhalten hat. 

(4) Die Auswahlkommission kann durch eine Überbuchung berücksichtigen, dass 

Studienplätze voraussichtlich nicht angenommen werden. 

(5) Verfügbar gebliebene Studienplätze nach der Bestenquote werden der Kombinationsquote 

hinzugerechnet. 

(6) 1Im Übrigen bleiben die allgemein für die Immatrikulation geltenden Bestimmungen der 

Immatrikulationsordnung der Universität unberührt. 2Die Zulassung der Bewerber*innen, die 

nach § 2 Abs. 2 als vorläufig zugangsberechtigt gelten, ist bis zum Nachweis über die 

erfolgreiche Beendigung des Bachelor-Studiums oder eines gleichwertigen Studiums 

auflösend bedingt. 3Der Nachweis ist bis zum Ablauf des 15.11. zu erbringen. 4Sofern die*der 

Studiendekan*in aufgrund des bisherigen Studienverlaufs, insbesondere der bislang 

vorliegenden Prüfungsleistungen, feststellt, dass die*der Bewerber*in den Abschluss 

spätestens bis zum Ende des ersten Semesters des Master-Studiengangs erlangen wird, 

verlängert sich die Frist nach Satz 3 bis zum Ablauf des 31.03.; die Feststellung ist nur 

zulässig, sofern 

a) als Prüfungsleistung ausschließlich die Abschlussarbeit fehlt oder 

b) die Abschlussarbeit bereits bei der Hochschule eingereicht wurde und der Umfang der 

ansonsten fehlenden Prüfungsleistungen sechs Anrechnungspunkte nicht 

überschreitet. 
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§ 6 Bestenquote 

(1) 1Für die Auswahl im Rahmen der Bestenquote wird eine Rangliste nach Maßgabe der 

Bestimmungen des Absatzes 2 erstellt. 270% der Studienplätze werden nach dieser Rangliste 

vergeben, beginnend mit Platz 1. 3Bei Ranggleichheit bestimmt sich die Rangfolge nach dem 

Ergebnis des Bachelor-Abschlusses oder eines gleichwertigen Abschlusses; im Übrigen 

entscheidet bei Ranggleichheit das Los. 

(2) Zur Erstellung der Rangliste wird ein Punkteschema benutzt, bei dem maximal  

90 Punkte erreichbar sind.  

a) Je nach dem Ergebnis der Bachelornote oder der Note eines gleichwertigen 

Bildungsnachweises werden der*dem Bewerber*in Punkte wie folgt gutgeschrieben: 

1,0      51 Punkte, 

größer 1,0 bis einschließlich 1,1  49 Punkte, 

größer 1,1 bis einschließlich 1,2  47 Punkte, 

größer 1,2 bis einschließlich 1,3  45 Punkte, 

größer 1,3 bis einschließlich 1,4  43 Punkte, 

größer 1,4 bis einschließlich 1,5  41 Punkte, 

größer 1,5 bis einschließlich 1,6  39 Punkte, 

größer 1,6 bis einschließlich 1,7  37 Punkte, 

größer 1,7 bis einschließlich 1,8  35 Punkte, 

größer 1,8 bis einschließlich 1,9  33 Punkte, 

größer 1,9 bis einschließlich 2,0  31 Punkte, 

größer 2,0 bis einschließlich 2,1  30 Punkte, 

größer 2,1 bis einschließlich 2,2  29 Punkte, 

größer 2,2 bis einschließlich 2,3  28 Punkte, 

größer 2,3 bis einschließlich 2,4  27 Punkte, 

größer 2,4 bis einschließlich 2,5  26 Punkte, 

größer 2,5 bis einschließlich 2,6  25 Punkte, 

größer 2,6 bis einschließlich 2,7  24 Punkte, 

größer 2,7 bis einschließlich 2,8  23 Punkte, 

größer 2,8 bis einschließlich 2,9  22 Punkte, 

größer 2,9 bis einschließlich 3,0  21 Punkte, 

größer 3,0 bis einschließlich 3,1  19 Punkte, 

größer 3,1 bis einschließlich 3,2  17 Punkte, 
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größer 3,2 bis einschließlich 3,3  15 Punkte, 

größer 3,3 bis einschließlich 3,4  13 Punkte, 

größer 3,4 bis einschließlich 3,5  11 Punkte, 

größer 3,5 bis einschließlich 3,6  9 Punkte, 

größer 3,6 bis einschließlich 3,7  7 Punkte, 

größer 3,7 bis einschließlich 3,8  5 Punkte, 

größer 3,8 bis einschließlich 3,9  3 Punkte, 

größer 3,9 bis einschließlich 4,0  1 Punkt. 

b) Für Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre im Umfang von zusammen wenigstens 30 

Anrechnungspunkten werden maximal 39 Punkte nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen gutgeschrieben; alle im Bereich Betriebswirtschaftslehre zum Zeitpunkt 

der Bewerbung bereits erbrachten Leistungen sind durch die*den Bewerber*in zu 

benennen: 

ba) Bei Leistungen in Modulen mit hohem wissenschaftlichen Niveau 

werden die durch die erfolgreiche Absolvierung dieser Module erworbenen 

Anrechnungspunkte mit 1,3 Punkten multipliziert. 

bb) Bei Leistungen in Modulen mit mittlerem wissenschaftlichem Niveau 

werden die durch die erfolgreiche Absolvierung dieser Module erworbenen 

Anrechnungspunkte mit 0,65 Punkten multipliziert.  

bc) Die sich aus der jeweiligen Multiplikation ergebenden Summen werden 

addiert. 

bd) Für Leistungen in Modulen mit niedrigem wissenschaftlichem Niveau 

werden keine Punkte vergeben. 

c) Die nach Buchstaben a) bis b) erreichten Punkte werden addiert. 

(3) 1Bewerber*innen, die im Rahmen der Bestenquote zugelassen werden können, erhalten 

von der Universität einen Zulassungsbescheid in Textform. 2In diesem wird eine Frist 

festgelegt, innerhalb derer die*der Bewerber*in sich einzuschreiben hat. 3Liegt der Universität 

die Einschreibung nach Satz 2 nicht frist- und formgerecht vor, wird der Zulassungsbescheid 

unwirksam. 4Auf diese Rechtsfolgen ist im Zulassungsbescheid hinzuweisen. 

(4) Die Zugelassenen nehmen am weiteren Verfahren nicht mehr teil. 

§ 7 Kombinationsquote 

(1) 1Für die Auswahl im Rahmen der Kombinationsquote wird eine Rangliste nach Maßgabe 

der nachfolgenden Bestimmungen erstellt. 230% der Studienplätze werden nach dieser 

Rangliste vergeben, beginnend mit Platz 1. 
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(2) Die Auswahl wird auf Grund einer Kombination der nachfolgenden Kriterien festgestellt: 

a) anhand einer Rangliste, welche nach Maßgabe des Verfahrens gemäß § 6 Abs. 2 

erstellt wird, und 

b) nach dem Ergebnis eines Auswahlgesprächs mit der*dem Bewerber*in. 

(3) Die Auswahlkommission trifft unter den eingegangenen Bewerbungen eine Vorauswahl 

nach Absatz 4 und unter den vorausgewählten Bewerber*innen eine Auswahl auf Grund der 

in Absätzen 2 und 5 genannten Auswahlkriterien. 

(4) 1Unter den eingegangenen Bewerbungen findet zur Begrenzung der Teilnehmendenzahl 

am Auswahlgespräch eine Vorauswahl auf mindestens das Zweifache der Zahl der nach dem 

Auswahlverfahren im Rahmen der Kombinationsquote zu vergebenden Studienplätze statt. 

2Hierfür wird eine Rangliste nach Maßgabe des Verfahrens gemäß § 6 Abs. 2 erstellt. 3Sofern 

Ranggleichheit besteht, werden sämtliche Bewerber*innen der höchsten Rangfolge zur 

Teilnahme zugelassen. 

(5) 1Die Auswahl erfolgt auf Grund einer Rangliste, bei der maximal 100 Punkte erreichbar 

sind. 2Diese wird nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erstellt: 

a) Je nach Feststellung des Grades der Eignung in dem Auswahlgespräch werden 

der*dem Bewerber*in Punkte wie folgt gutgeschrieben (maximal 10 Punkte): 

Die*der Bewerber*in ist 

sehr geeignet   8 bis einschließlich 10 Punkte, 

geeignet   4 bis einschließlich   7 Punkte, 

wenig geeignet  1 bis einschließlich   3 Punkte, 

kaum geeignet  0 Punkte. 

b) Der*dem Bewerber*in werden Punkte nach Maßgabe des Verfahrens gemäß § 6 Abs. 

2 gutgeschrieben (maximal 90 Punkte). 

c) Die nach Buchstaben a) und b) erreichten Punkte werden addiert. 

(6) 1Besteht nach der Erstellung der Rangliste Ranggleichheit, bestimmt sich die Rangfolge 

nach dem Ergebnis der nach Absatz 5 Buchstabe b) erreichten Punkte, sodann nach dem 

Ergebnis des Bachelor-Abschlusses oder eines gleichwertigen Abschlusses. 2Im Übrigen 

entscheidet bei Ranggleichheit das Los. 

(7) Die ausgewählten Bewerber*innen werden nach § 9 zugelassen. 

§ 8 Auswahlgespräch 

(1) 1Das Auswahlgespräch soll zeigen, inwieweit die*der Bewerber*in für den ausgewählten 

Studiengang geeignet ist. 2Dabei gelten folgende Grundsätze für die Durchführung des 

Gesprächs: 
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a) Das Auswahlgespräch wird in der Regel im Zeitraum vom 01.06. bis 30.6. an der 

Universität durchgeführt. Die genauen Termine sowie der Ort werden in einem 

angemessenen Zeitraum vor Beginn der Auswahlgespräche durch die Universität 

bekannt gegeben. Die Bewerber*innen werden von der Universität rechtzeitig zum 

Auswahlgespräch eingeladen. Bei im Ausland ansässigen Bewerber*innen sowie in 

begründeten Ausnahmefällen sind auch eine Videokonferenz oder ein telefonisches 

Auswahlgespräch zugelassen, sofern die Identität der Bewerberin*des Bewerbers 

zweifelsfrei festgestellt werden kann. Die Einzelheiten des Verfahrens in solchen Fällen 

legt die Auswahlkommission fest. 

b) Die Auswahlkommission führt mit jeder*jedem Bewerber*in ein Auswahlgespräch mit 

einer Dauer von ca. 15 Minuten. Das Auswahlgespräch kann mit bis zu vier 

Bewerber*innen gleichzeitig durchgeführt werden. 

c) Über die wesentlichen Fragen und Antworten des Gesprächs ist ein Protokoll zu führen, 

das von den Mitgliedern der Auswahlkommission zu unterzeichnen ist. Aus dem 

Protokoll müssen Tag und Ort des Gesprächs, die Namen der Kommissionsmitglieder, 

der Name der Bewerberin* des Bewerbers und die Beurteilung ersichtlich werden. 

(2) Das Gespräch erstreckt sich auf die Motivation der Bewerberin* des Bewerbers sowie auf 

folgende Eignungsparameter: 

a) Fähigkeit zu wissenschaftlicher bzw. grundlagen- und methodenorientierter 

Arbeitsweise; 

b) bisherige Erfahrungen und sichere Kenntnis der wissenschaftlichen Grundlagen im 

Fachbereich, die im Rahmen des Studiengangs Betriebswirtschaftslehre oder einer 

fachlich eng verwandten Fachrichtung erworben wurden und durch Unterlagen 

nachgewiesen werden; 

c) konkrete Vorstellungen von Studieninhalten dieses Studiengangs; 

d) berufliche und persönliche Ziele; 

e) studienrelevante außerfachliche Interessen. 

(3) Die Mitglieder der Auswahlkommission bewerten nach Abschluss des Gesprächs die*den 

Bewerber*in nach dem Grad der Eignung für den ausgewählten Studiengang auf einer Skala 

nach § 7 Abs. 5 Buchst. a). 

(4) 1Ein*e Bewerberin*, die*der ohne Vorliegen eines wichtigen Grundes zu dem 

Gesprächstermin nicht erscheint, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. 2Bei Vorliegen 

eines wichtigen Grundes setzt die Auswahlkommission auf Antrag einen neuen Termin für das 

Auswahlgespräch fest. 3Der wichtige Grund und der Antrag auf Festsetzung eines neuen 

Termins sind unverzüglich, spätestens aber innerhalb von zwei Tagen nach dem zunächst 

festgesetzten Termin der Auswahlkommission nachzuweisen bzw. zu stellen. 4Ein*e 
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ausgeschlossene*r Bewerber*in ist berechtigt, am nächstmöglichen Auswahlverfahren erneut 

teilzunehmen. 

§ 9 Zulassungsbescheid, Ablehnungsbescheid und Nachrückverfahren 

(1) 1Bewerber*innen, die im Rahmen der Kombinationsquote zugelassen werden können, 

erhalten von der Universität einen Zulassungsbescheid in Textform. 2In diesem wird eine Frist 

festgelegt, innerhalb derer die*der Bewerber* sich einzuschreiben hat. 3Liegt der Universität 

die Einschreibung nach Satz 2 nicht frist- und formgerecht vor, wird der Zulassungsbescheid 

unwirksam. 4Auf diese Rechtsfolgen ist im Zulassungsbescheid hinzuweisen. 

(2) 1Bewerber*innen, die nicht zugelassen werden können, erhalten einen 

Ablehnungsbescheid in Textform, in dem der erreichte Rangplatz und der Rangplatz der 

zuletzt zugelassenen Bewerberin*des zuletzt zugelassenen Bewerbers aufgeführt sind. 2Der 

Ablehnungsbescheid ist mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. 3Er enthält im Falle 

zugangsberechtigter Bewerber*innen gleichzeitig die Aufforderung, innerhalb einer 

bestimmten Frist in Textform zu erklären, ob der Zulassungsantrag für ein Nachrückverfahren 

aufrechterhalten wird. 4Legt die Bewerberin*der Bewerber diese Erklärung nicht frist- oder 

formgerecht vor, so ist sie*er vom Nachrückverfahren ausgeschlossen. 5Auf diese Rechtsfolge 

ist hinzuweisen. 

(3) 1Das Nachrückverfahren wird anhand der Rangliste nach § 7 Abs. 5 und 6 durchgeführt. 

2Ist die Rangliste nach Satz 1 erschöpft, wird eine Rangliste nach den Bestimmungen des § 6 

Absatz 2 erstellt und das Nachrückverfahren anhand dieser Rangliste durchgeführt. 

(4) 1Die Zulassungsverfahren werden spätestens am 15.10. abgeschlossen. 2Danach noch 

verfügbare Studienplätze werden auf formlosen Antrag durch Los vergeben. 3Der 

Bewerbungszeitraum hierfür beginnt zwei Wochen vor Beginn des Semesters, für das die 

Zulassung erfolgen soll, und endet mit dem Abschluss des Verfahrens; die Bestimmungen des 

§ 2 Abs. 1 und 3 bis 5 gelten entsprechend. 4Die Vergabe der Studienplätze durch Los wird 

wegen der fortgeschrittenen Vorlesungszeit spätestens am 31.10. abgeschlossen. 

§ 10 Zulassung für höhere Semester 

(1) Die freien Studienplätze in einem höheren zulassungsbeschränkten Semester werden in 

nachstehender Reihenfolge an Bewerber*innen vergeben: 

a) die im gleichen oder einem vergleichbaren Studiengang 

aa) an einer anderen deutschen Hochschule oder an einer Hochschule eines 

anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union oder eines anderen Vertragsstaates 

des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum eingeschrieben sind oder 

waren, 
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ab) mit deutscher Staatsangehörigkeit oder zulassungsrechtlich deutschen 

Staatsangehörigen gleichgestellt an einer ausländischen Hochschule eingeschrieben 

sind oder waren; 

b) für die eine Ablehnung der Zulassung aus Gründen, die in ihrer Person liegen, eine 

besondere Härte bedeuten würde; 

c) die sonstige Gründe geltend machen. 

(2) Innerhalb jeder der drei Fallgruppen des Absatz 1 entscheidet das Ergebnis der 

Bachelorprüfung oder einer der Bachelorprüfung äquivalenten Prüfung, nächstdem die für die 

Ortswahl maßgebenden sozialen, insbesondere familiären und wirtschaftlichen Gründe und 

bei dann noch gleichartigen Fällen letztlich das Los. 

§ 11 Härtequote 

(1) Von der Zulassungszahl dieses Studiengangs wird vorab eine Sonderquote in Höhe von 

1,5 vom Hundert für Fälle außergewöhnlicher Härte (Härtequote), wenigstens aber in Höhe 

von einem Studienplatz gebildet. 

(2) 1Die Studienplätze im Rahmen der Härtequote werden auf Antrag an Bewerber*innen 

vergeben, die die Zugangsvoraussetzungen erfüllen und für die die Nichtzulassung in diesem 

Studiengang eine außergewöhnliche Härte bedeuten würde. 2Eine außergewöhnliche Härte 

liegt vor, wenn besondere soziale oder familiäre Gründe in der Person der*des Bewerber*in 

die sofortige Aufnahme des Studiums zwingend erfordern. 3Als außergewöhnliche Härte gilt 

insbesondere: 

a) Betreuung eines Kindes im Sinne des § 25 Abs. 5 BAföG, das zu Beginn des Master-

Studiums das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, 

b) Behinderung oder schwere Erkrankung, 

c) Pflege eines nach einem Gutachten des Medizinischen Dienstes der 

Krankenversicherung pflegebedürftigen nahen Angehörigen. 

4Der Grad der außergewöhnlichen Härte wird wie folgt bewertet: 

Bei der*dem Bewerber*in liegt 

mehr als ein Grund nach Sätzen 2 und 3 oder ein Grund in 

einem besonders schweren Fall vor 

3 Punkte 

ein Grund nach Sätzen 2 und 3 in einem schweren Fall vor 2 Punkte 

ein Grund nach Sätzen 2 und 3 vor 1 Punkt 

 

  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 456 

(3) 1Die Rangfolge bestimmt sich nach dem Grad der außergewöhnlichen Härte. 2Besteht nach 

der Erstellung der Rangliste Ranggleichheit, bestimmt sich die Rangfolge nach dem Ergebnis 

der Feststellung nach § 5, bei dann noch bestehender Ranggleichheit nach dem Ergebnis des 

Bachelor-Abschlusses oder eines gleichwertigen Abschlusses. 3Im Übrigen entscheidet bei 

Ranggleichheit das Los. 

(4) 1Die Entscheidung trifft die Auswahlkommission.  

(5) Verfügbar gebliebene Studienplätze nach dieser Quote werden der Quote für das 

Auswahlverfahren nach § 5 hinzugerechnet. 

IV. Schlussbestimmung 

§ 12 Inkrafttreten 

(1) 1Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I 

der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 2Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren 

zum Wintersemester 2023/24. 

(2) Zugleich treten die Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung 

für den konsekutiven Master-Studiengang „Global Business“ in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 22.03.2018 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 13/2018 S. 165), zuletzt 

geändert durch Satzung vom 01.11.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1043), die 

Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung für den konsekutiven 

Master-Studiengang „Marketing und E-Business“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 

04.05.2018 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 20/2018 S. 276), zuletzt geändert durch Satzung vom 

01.11.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1043), die Ordnung über die 

Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Unternehmensführung“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.04.2009 (Amtliche 

Mitteilungen Nr. 9/2009 S. 768), zuletzt geändert durch Satzung vom 01.11.2022 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1043) sowie die Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und 

über die Zulassung für den konsekutiven Master-Studiengang „Wirtschaftspädagogik und 

Personalentwicklung“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.05.2018 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 20/2018 S. 287), zuletzt geändert durch Satzung vom 01.11.2022 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1043), außer Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die achtzehnte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Angewandte Statistik“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 14/2013, S. 355), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1036), genehmigt (§ 44 Absatz 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Absatz 1 

Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Absatz 1 Satz 3 NHG).  

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Angewandte 

Statistik“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I           

Nr. 14/2013, S. 355), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 48/2022 S. 1036), wird wie folgt geändert. 

 

1. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 2 (Wahlpflichtbereich (36 C)) wird Buchstabe a (Fortgeschrittene statistische 

Modellierung) wie folgt neu gefasst: 

 

„a. Fortgeschrittene statistische Modellierung 

Es sind aus den folgenden Modulen zur fortgeschrittenen statistischen Modellierung insgesamt 

drei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Verfahren 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0016 Spatial Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0033 Current Topics in Applied Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0035 Statistical and Deep Learning 6 C 

M.WIWI-QMW.0037 Advanced Bayesian Inference 6 C  

M.WIWI-BWL.0139 Discrete Choice Modelling 6 C 

M.MED.0002 Longitudinale Daten 6 C 

M.MED.0003 Ereigniszeitanalyse 6 C 
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M.MED.0011  Nichtparametrische Verfahren 6 C  

M.Inf.1211 Probabilistische Datenmodelle und ihre Anwendungen 6 C 

M.Inf.1501 Datamining in der Bioinformatik 6 C 

M.Inf.2102 Advanced Statistical Learning for Data Science 6 C  

M.Inf.2201  Probabilistic Machine Learning 9 C  

B.Inf.1236 Machine Learning 6 C  

B.Inf.1237 Deep Learning 6 C“ 

 

b. In Nr. 2. Wahlpflichtbereich (36 C) Buchstabe b (Spezialisierung) werden Buchstaben aa 

(Spezialisierung Wirtschaftswissenschaften) wie folgt neu gefasst: 

 

„aa. Spezialisierung Wirtschaftswissenschaften 

Es sind wenigstens 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 18 C 

erfolgreich zu absolvieren. 

M.WIWI-BWL.0001 Finanzwirtschaft 6 C 

M.WIWI-BWL.0004 Financial Risk Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0008 Derivate 6 C 

M.WIWI-BWL.0080 Marktforschung II 6 C 

M.WIWI-BWL.0134 Panel Data Analysis in Marketing 6 C 

M.WIWI-BWL.0139 Discrete Choice Modeling 6 C 

M.WIWI-QMW.0004  Econometrics I  6 C  

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0013 Applied Econometrics 6 C 

M.WIWI-QMW.0025 Development Microeconomics 6 C 

M.WIWI-QMW.0027 Advanced Meta-Research in Economics 6 C 

M.WIWI-QMW.0034 Python for Econometrics 6 C  

M.WIWI-QMW.0036 Economic and Business Forecasting 6 C  

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 
Development 

6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: Micro Issues in Economic 
Development 

6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0054 Behavioral Game Theory 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 
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M.WIWI-VWL.0099 Poverty & Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Macroeconometrics  6 C 

M.WIWI-VWL.0147 Empirical Political Economy  6 C  

M.WIWI-VWL.0150 Game Theory 6 C  

M.WIWI-VWL.0175 International Development Policy 6 C  

M.WIWI-VWL.0184 Empirical Analysis of Conflict and Development 6 C 

M.WIWI-WB.1000 Praktikum 6 C 

M.WIWI-WIN.0026  Machine Intelligence: Concepts and Applications 6 C 

M.WIWI-WIN.0029 Learning Analytics and Educational Data Mining 6 C  

M.WIWI-WIN.0038 Digital Health  6 C  

B.Mat.3043 Non-life insurance mathematics 6 C 

B.Mat.3044 Life insurance mathematics 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and price transmission 6 C“ 

 

c. In Nr. 2. Wahlpflichtbereich (36 C) Buchstabe b (Spezialisierung) werden Buchstaben dd 

(Spezialisierung Informatik) wie folgt neu gefasst: 

 

„dd. Spezialisierung Informatik: 

Es sind Module im Umfang von insgesamt mindestens 18 C erfolgreich zu absolvieren. Es 

können alle Module gemäß Anlage I Nummer 1) („Fachstudium“) des Modulverzeichnisses 

des Master-Studiengangs „Angewandte Informatik“ gewählt werden. Empfohlen werden 

folgende Module: 

B.Inf.1206 Datenbanken 5 C 

B.Inf.1210 Computersicherheit und Privatheit 5 C 

B.Inf.1236 Machine Learning 6 C 

B.Inf.1237 Deep Learning 6 C  

B.Inf.1701 Vertiefung theoretischer Konzepte der Informatik 5 C 

B.Inf.1705 Vertiefung Softwaretechnik  5 C 

B.Inf.1707 Vertiefung Computernetzwerke 5 C 

B.Inf.1802 Programmierpraktikum 5 C 

B.Inf.1842 Programmieren für Data Scientists II  5 C 

B.Inf.1913 Vertiefung Computerlinguistik 6 C  

B.Mat.0720 Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen) 3 C 

M.Inf.2102 Advanced Statistical Learning for Data Science 6 C  

M.Inf.2201 Probabilistic Machine Learning 9 C  

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0034 Python for Econometrics 6 C 
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M.WIWI-QMW.0035 Statistical and Deep Learning 6 C 

M.WIWI-WB.1000 Praktikum 6 C 

M.WIWI-WIN.0026  Machine Intelligence: Concepts and Applications 6 C 

M.WIWI-WIN.0036 Gestaltung von Softwarearchitekturen 6 C” 

 

d. In Nr. 4 (Schlüsselqualifikationen (12 C)) wird Buchstabe a wie folgt neu gefasst: 

 

„a. Es ist folgendes Modul im Umfang von 3 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-QMW.0038 Datenschutz und Datenethik in angewandter Statistik  3 C“  

 

e. In Nr. 4 (Schlüsselqualifikationen (12 C)) Buchstabe b werden Buchstaben bc wie folgt neu 

gefasst: 

 

„bc. Module aus folgender Liste von Modulgruppen und Modulen und aus dem zentralen 

Schlüsselkompetenzangebot der Universität Göttingen, sofern die dort genannten 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. Module mit der Anfangskennung SK.AS werden 

nur bis zu insgesamt höchstens 7 C berücksichtigt; eine anteilige Berücksichtigung von 

Modulen erfolgt nicht; ein Modul, mit dem die Höchstsumme von 7 C überschritten wird, 

kann nur als freiwillige Zusatzprüfung berücksichtigt werden. 

SK.AS.BK Module Kompetenzen der beruflichen Einmündung 

SK.AS.FK Module Führungskompetenz 

SK.AS.KK Module Kommunikative Kompetenzen 

SK.AS.SK Module Sozialkompetenzen 

SK.AS.WK Module Wissens- und Selbstkompetenzen 

SK.GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender- und 

Diversitykompetenz in der Kommunikation 

3 C 

B.Inf.1101 Grundlagen der Informatik und Programmierung 10 C 

B.Inf.1206 Datenbanken 5 C 

B.Inf.1211 Sensordatenverarbeitung 5 C 

B.Inf.1231 Infrastructures of Data Science  6 C  

B.Inf.1235 Text Mining 5 C  

B.Inf.1801 Programmierkurs 5 C 

B.MZS.03 Einführung in die empirische Sozialforschung 6 C 

B.MZS.22 Computergestützte Datenanalyse II 4 C 

B.Phy.5629 Nonlinear dynamics and time series analysis 6 C 

M.Inf.1351 Arbeitsmethoden in der Gesundheitsforschung 5 C 

M.Inf.1800 Practical Course Advanced Networking 6 C  
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M.Inf.1802 Praktikum XML 6 C 

M.Inf.1804 Practical Course in Software Quality Assurance 6 C 

M.Inf.2241 Current Topics in Machine Learning 5 C  

M.MED.0008 Grundlagen der Anwendung auf die Bereiche 

Lebenswissenschaften/Medizin/Versorgungsforschung 

3 C 

M.Phy.562 Advanced Topics in Biophysics/Physics in Complex 
Systems II: Pattern Recognition and Machine Learning  

6 C  

 

Es können Module mit der Kennung B.Mat.XXXX gewählt werden, außer die Module 

B.Mat.0730, B.Mat.0740, B.Mat.0970, Module mit der Kennung B.Mat.32XX sowie Module mit 

der Kennung B.Mat.34XX.  

 

Es kann auch folgendes Modul belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen erfüllt und 

Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesem stark nachgefragten Modul 

können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

B.Geg.04-1 Geoinformatik 1 5 C“ 

 

2. Anlage II (Graphik zum empfohlenen Studienverlauf) wird wie folgt neu gefasst:
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„Anlage II: Graphik zum empfohlenen Studienverlauf 

“ 
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Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die 

einundzwanzigste Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Development Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums 

vom 28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 870), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); §§ 37 Abs. 1 Satz 

3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Development 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I     

Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 870), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 4 (Gliederung des Studiums; Studieninhalte und Studienverlauf) wird Absatz 1 wie folgt 

neu gefasst: 

 

„(1) 1Die im Master-Studium Development Economics in einer Regelstudienzeit von vier 

Semestern zu erbringenden 120 C setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Pflichtbereich          18 C 

2. Wahlpflichtbereich I           6 C 

3. Fachspezifische Spezialisierung         12 C 

4. Wahlpflichtbereich II         36 C 

5. Wahlbereich          18 C 

6. Masterarbeit          30 C 

2In der Modulübersicht (Anlage I) sind die zu absolvierenden Pflicht-, Wahlpflicht- und 

Wahlmodule verbindlich festgelegt.“ 

 

2. In § 6 (Double Degree mit der Universität Stellenbosch) Absatz 6 wird Satz 1 wie folgt neu 

gefasst: 
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„1Studierende verbringen das erste Semester (Wintersemester, Vorlesungszeit: Oktober bis 

Februar) an der Universität Göttingen, das darauf folgende Studienjahr (Vorlesungszeit: 

Februar bis Mai und Juli bis Oktober, Anfertigung der Masterarbeit: November bis März) an 

der Universität Stellenbosch.“ 

 

3. In § 6 a (Double Degree mit der Universität Florenz) Absatz 8 wird Satz 1 wie folgt neu 

gefasst: 

 

„1Für die Anfertigung der Masterarbeit gelten ausschließlich die prüfungsrechtlichen 

Bestimmungen der Partnerhochschule, an der die oder der Studierende das zweite 

Studienjahr verbringt.“ 

 

4. In § 6 b (Double Degree mit der Université Clermont Auvergne) Absatz 9 wird Satz 1 wie 

folgt neu gefasst: 

 

„1Für die Anfertigung der Masterarbeit gelten ausschließlich die prüfungsrechtlichen 

Bestimmungen der Partnerhochschule, an der die oder der Studierende das zweite 

Studienjahr verbringt.“ 

 

5. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. Nr. 4 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„4. Wahlpflichtbereich II (36 C) 

a. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0023 Seminar on the Economic Situation of Latin America in 
the 21st Century: 'Trade-related and Macroeconomic 
Issues for Latin American Policy Making' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in 
the 21st Century: 'Challenges of Economic Development 
in Latin America' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 
M.WIWI-VWL.0035 Economic Effects of Regional Integration  6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0065 Economics of Crime 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0137 Games in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0143  Mind, Society and Development 6 C 
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M.WIWI-VWL.0182 Evaluating Development Effectiveness  6 C  

M.WIWI-VWL.0184 Conflict and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0185 Seminar in Development Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0187 Social Assistance in Developing Countries 6 C 

M.WIWI-VWL.0190 Seminar Topics in Urban Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0191 Seminar Advanced Topics in Urban Economics 12 C  

M.WIWI-VWL.0192 Economics, Politics and African Societies 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural Policy Seminar 6 C 

b. Ferner sind Module im Umfang von 30 C erfolgreich zu absolvieren. Neben den im 

Wahlpflichtbereich I und Wahlpflichtbereich II a sowie im Bereich fachspezifische 

Spezialisierung nach Nr. 3 Buchstaben a und b nicht gewählten Modulen sind folgende Module 

wählbar, soweit sie nicht bereits belegt wurden: 

aa. Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar; 

bb. Es sind ferner folgende Module wählbar: 

M.WIWI-VWL.0001 Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Macroeconometrics  6 C 

M.WIWI-VWL.0117 Growth, Resources and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Behavioral Development Economics 6 C  

M.WIWI-VWL.0123 Recent Topics in Macroeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep Determinants of Growth and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 New Development in International Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0135 Advanced Economic Growth 6 C 

M.WIWI-VWL.0140 Economics of Education 6 C 

M.WIWI-VWL.0144 Migration Economics: Replication Course 6 C 

M.WIWI-VWL.0147 Empirical Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0148 Field Experiments in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0174 China’s Economic and Political Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0175 International Development Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0176 The Political Economy of Social Protection 6 C 

M.WIWI-VWL.0183 Geospatial Analysis for Development  Economics 6 C  

M.WIWI-VWL.0186 Topics in Development Economics 6 C  
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M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata 6 C 

M.WIWI-WB.0016 Growth Econometrics with Stata  6 C  

M.Agr.0106 China Economic Development: From an agricultural 
economy to an emerging economy  

6 C 

M.Agr.0118 Applied Microeconometrics 6 C 

M.Agr.0148 Policy analysis of international agri-environmental schemes 6 C 

M.Agr.0156 Microfinance for the Rural Poor: A Business Class 6 C 
M.SIA.E02 Agricultural price theory 6 C  

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E34 Economic valuation of ecosystem services in developing 
countries 

6 C 

M.SIA.E37 Agricultural policy analysis 6 C 

M.SIA.E40 Agriculture, Environment and Development 6 C 

M.SIA.E42 Agriculture, Nutrition and Sustainable food systems 6 C 

Es kann auch folgendes Modul belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen erfüllt und 

Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesem stark nachgefragten Modul 

können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

M.Agr.0151 Data Analysis with R in Agricultural Economics 6 C” 

 

b. In Nr. 5 (Wahlbereich (18 C)) werden Buchstaben bb wie folgt neu gefasst: 

 

„bb. Es können alle Module der Fakultät für Agrarwissenschaften aus dem Master-

Studiengang „Sustainable International Agriculture“ gewählt werden, sofern die dort 

genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. Außerdem sind folgende Module 

wählbar: 

B.Inf.1237 Deep Learning      6 C 

M.Inf.1151 Vertiefung Softwaretechnik: Specialisation Softwareengineering:  

  Data Science and Big Data Analysistics   5 C 

M.MIS.30 Economic Development of India Seminar   6 C 

SK.MIS.3 Studienreise nach Indien     6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht  6 C 

S.RW.1230 Cases and Developments in International Economic Law 6 C 

Es kann auch folgendes Modul belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen 

erfüllt und Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesem stark 

nachgefragten Modul können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

B.Geg.04-1 Geoinformatik 1      5 C 

M.Agr.0151 Data Analysis with R in Agricultural Economics   6 C 

M.iPAB.0015 Applied Machine Learning in Agriculture with R  6 C” 
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6. In Anlage II (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-

Programms mit der Universität Stellenbosch) Nr. 4. Spezialisierungsstudium (Göttingen) 

werden Buchstaben cc wie folgt neu gefasst: 

 

„cc. Daneben sind folgende Module wählbar: 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in Indi 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Macroeconometrics  6 C 

M.WIWI-VWL.0117 Growth, Resources and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0123 Recent Topics in Macroeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep Determinants of Growth and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0135 Advanced Economic Growth 6 C 

M.WIWI-VWL.0143 Mind, Society and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0148 Field Experiments in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0190 Seminar Topics in Urban Economics  6 C  

M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata 6 C 

M.Agr.0086 Weltagrarmärkte 6 C 

M.Agr.0106 
China Economic Development: From an agricultural economy 
to an emerging economy  

6 C 

M.Agr.0118 Applied Microeconomics 6 C 

M.SIA.E12M Quantitative Research Methods in Rural Development Econ. 6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of Rural Development Projects and Policies 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I 6 C 

M.SIA.E40 Agriculture, Environment and Development 6 C 

M.SIA.E42 Agriculture, Nutrition and Food Systems  6 C  

Prüfungen zu folgenden Modulen können aus Kapazitätsgründen ausschließlich mit 

Einverständnis der Prüfenden absolviert werden:  

M.Agr.0151 Data Analysis with R in Agricultural Economics 6 C” 

 

7. Anlage III (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-

Programms mit der Universität Florenz) wird wie folgt neu gefasst: 
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„Anlage III: 

Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-Programms 

mit der Universität Florenz 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

A. Erstes Studienjahr /Universität Göttingen (60 C) 

In den ersten beiden Semestern (Wintersemester und Sommersemester, Vorlesungszeit: 

Oktober bis Juli) müssen an der Universität Göttingen folgende Module im Umfang von 

insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden: 

1. Pflichtbereich (18 C) 

Es sind folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 

Development 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II, Micro Issues in Development 

Economics 

 

6 C 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security 6 C 

2. Wahlpflichtbereich (6 C) 

Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

3. Bereich Quantitative Economics (12 C) 

a. Es ist das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty & Inequality 6 C 

   

b. Es ist ferner eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-VWL.0001 Advanced Microenonomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0007 Institutional Economics II: Research in Experimental 
Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III, Regional Perspectives in 

Development Economies 

6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0042 European Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Behavioral Development Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0138 Quasi-Experiments in Developing Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0147 Empirical Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0148 Field Experiments in Development Economics 6 C 
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M.WIWI-VWL.0150 Game Theory 6 C 

4. Bereich Seminare (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0023 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 
21st Century: 'Trade-related and Macroeconomic Issues for 
Latin American Policy Making' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 
21st Century: 'Challenges of Economic Development in Latin 
America' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0065 Economics of Crime 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0112 Seminar: Financial Markets and the Macroeconomy 6 C 

M.WIWI-VWL.0123 Seminar: Recent Topics in Macroeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0130 Seminar Field Experiments in Experimental Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 New Development in International Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0137 Seminar: Games in Economic Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0143 Seminar: Mind, Society and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0167 Seminar: Topics in International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0182 Evaluation Development Effectiveness  6 C  

M.WIWI-VWL.0184 Empirical Analysis of Conflict and Development  6 C  

M.WIWI-VWL.0185 Seminar in Development Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0187 Social Assistance in Developing Countries 6 C  

M.WIWI-VWL.0190 Seminar Topics in Urban Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0191 Seminar Advanced Topics in Urban Economics  12 C  

M.SIA.E20 Agricultural Policy Seminar 6 C 

5. Bereich Statistik (6 C) 

Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren, sofern das 

Modul nicht bereits in einem anderen Bereich belegt wurde: 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0138 Quasi-Experiments in Development Economics 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics 6 C 
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M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0013 Applied Econometrics 6 C 

M.WIWI-QMW.0016 Spatial Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0022 Ausgewählte Fragestellungen der Quantitativen Methoden 6 C 

M.WIWI-QMW.0025 Development Microeconometrics 6 C 

M.WIWI-QMW.0034 Python for Econometrics 6 C 

M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata 6 C 

M.Agr.0118 Applied Microeconometrics  6 C  

 

6. Bereich Management and Business Studies, (12 C) 

Es sind mind. zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich zu 

absolvieren: 

M.WIWI-BWL.0004 Financial Risk Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0018 Analysis of IFRS Financial Statements 6 C 

M.WIWI-BWL.0020 Risk Management and Solvency 6 C 

M.WIWI-BWL.0109 International Human Resource Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0112 Corporate Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0122 Cross Cultural Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0133 Banking Supervision 6 C 

M.WIWI-BWL.0145 Doing Business in India 3 C 

M.WIWI-BWL.0146 Doing Business in Japan 3 C 

M.WIWI-BWL.0147 Doing Business in Korea 3 C 

M.Agr.0156 Microfinance for the Rural Poor: A Business Class 6 C 

M.SIA.E17M Management and Management Accounting 6 C 

 

B. Zweites Studienjahr /Universität Florenz (60 C) 

Im dritten und vierten Semester sind durch das Studium an der Universität Florenz 

(Vorlesungszeit: September bis Juni) insgesamt 60 C nach Maßgabe der prüfungsrechtlichen 

Bestimmungen der Universität Florenz zu erwerben. Im Rahmen des Double-Degree-

Programms an der Universität Florenz erfolgreich absolvierte Leistungen werden ohne 

Gleichwertigkeitsprüfung und ohne Prüfung auf wesentliche Unterschiede angerechnet. 

1. Wahlpflichtbereich Recht (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden: 

B026830 Economic law 6 C 

B020837 International law 6 C 
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2. Wahlpflichtbereich International Economics (6 C) 

Das folgende Module muss erfolgreich absolviert werden:  

B026829 International Trade 6 C 

3. Wahlpflichtbereich Economics (12 C) 

Es müssen zwei der folgenden Module erfolgreich absolviert werden:  

B020847 Health and Education Economics 6 C 

B016453 Economics of Innovation 6 C 

B016454 Human Development and International Cooperation 6 C 

4. Wahlpflichtbereich Selected Topics (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden:  

B020853 Labour Economics and Gender 6 C 

B016505 Agriculture Development and Poverty 6 C 

B016512 Environment and Development 6 C 

B030708 Macroeconometrics  6 C  

B016456 Microeconometrics 6 C 

B016470 Local and Industrial Development 6 C 

5. Seminar (3 C) 

Das folgende Modul ist erfolgreich zu absolvieren:  

B026833 Joint-Seminar Florence - Göttingen 3 C 

6. Wahlbereich (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden: 

B016453 Economics of Innovation 6 C 

B016454 Human Development and International Cooperation 6 C 

B020847 Health and Education Economics 6 C 

B020849 Measurement and Causes of Poverty  6 C 

B016458 Mathematical Methods for Economic Analysis 6 C 

 Policy Evaluation Methods and Practices Lab  6 C 

B020842 Econometrics Lab 6 C 

B030726 Stata Lab I: Software  3 C 

B030725 Stata Lab II: Models and Applications  3 C  

B026829 International Trade 6 C 

B020853 Labour Economics and Gender 6 C 

B016512 Environment and Development 6 C 

B016456 Microeconometrics 6 C 

B016470 Local and Industrial Development 6 C 

B020843 Economics Lab 6 C 
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B020841 Macroeconometrics 6 C 

B030705 Advanced Microeconomics  6 C 

B030706 Political Economiy  6 C 

B026401 Behavioural Economics 6 C 

B028630 Computational Economics 6 C 

B026836 Public Economics 6 C 

B019185 Computational Finance 6 C 

B028011 Sustainable Tourism for Local System Development 6 C 

B030709 Behavioral and social evoluation  6 C  

B030715 Experimental Economics Lab 6 C  

B030596 Elements of Policy evaluation methods  6 C  

7. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 21 C erworben.“ 

 

8. In Anlage IV (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-

Programms mit der Université Clermont Auvergne) werden Nrn. 4 (Bereich Seminar (6 C)) und 

5 (Wahlbereich (18 C)) wie folgt neu gefasst: 

 

„4. Bereich Seminar (6 C) 

Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0023 Seminar on the Economic Situation of Latin America in 
the 21st Century: 'Trade-related and Macroeconomic 
Issues for Latin American Policy Making' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in 
the 21st Century: 'Challenges of Economic Development 
in Latin America' 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0065 Economics of Crime 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0137 Seminar Games in Economic Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0144 Migration Economics: Replication Course   6 C  

M.SIA.E20 Agricultural Policy Seminar 6 C 

 

  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 473 

5. Wahlbereich (18 C) 

Es sind Module im Umfang von 18 C erfolgreich zu absolvieren: 

aa. Es sind die im Wahlpflichtbereich, Bereich fachspezifische Spezialisierung sowie Bereich 

Seminar nicht gewählten Modulen Module wählbar;  

bb. Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar; 

cc. Es sind ferner folgende Module wählbar: 

M.WIWI-VWL.0001 Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Macroeconometrics  6 C 

M.WIWI-VWL.0117 Growth, Resources and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Behavioral Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0123 Recent Topics in Macroeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep Determinants of Growth and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0135 Advanced Economic Growth 6 C 

M.WIWI-VWL.0143 Mind, Society and Development  6 C  

M.WIWI-VWL.0148 Field Experiments in Development Economics 6 C 

M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development: From an agricultural 
economy to an agricultural economy  

6 C 

M.Agr.0118 Applied Microeconometrics 6 C 

M.Agr.0156 Microfinance for the Rural Poor: A Business Class 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E37 Agricultural policy analysis 6 C 

M.SIA.E40 Agriculture, Environment and Development 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die neunzehnte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Finanzen, Rechnungswesen und Steuern“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 

27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 249), zuletzt geändert durch Beschluss des 

Präsidiums vom 28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 877), genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), 

zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Abs. 

1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Finanzen, 

Rechnungswesen und Steuern“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 249), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums 

vom 28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 877), wird wie folgt geändert. 

 

1. § 2 (Qualifikationsziele) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„§ 2 Qualifikationsziele 

1In dem Master-Studiengang „Finanzen, Rechnungswesen und Steuern“ erwerben die 

Absolventinnen und Absolventen unter Berücksichtigung neuester fachwissenschaftlicher 

Entwicklungen tiefgehende Kenntnisse in den Bereichen Finanzen, Rechnungswesen und 

Wirtschaftsprüfung, Unternehmensbesteuerung sowie Finanzcontrolling. 2Im Studium besteht 

die Möglichkeit, sich nach einer Ausbildung in allen Bereichen auf einen dieser Bereiche zu 

spezialisieren oder eine breitere Ausrichtung zu wählen. 3Auf der Grundlage der erworbenen 

Kompetenzen sind die Absolventinnen und Absolventen in der Lage, in diesen Bereichen, was 

bspw. die Konzernrechnungslegung, die internationale Rechnungslegung, die internationale 

Besteuerung, die Unternehmensbewertung, den Einsatz von Derivaten im Risikomanagement 

sowie die Entwicklung von Finanzprodukten und digitale Finanzmärkte umfasst, komplexe 

ökonomische Probleme abzubilden, zu analysieren, kritisch zu reflektieren und zu lösen. 

4Durch die internationale Ausrichtung der Inhalte und das regelmäßige englischsprachige 

Lehrangebot sind sie in der Lage, auch in einem internationalen Umfeld tätig zu werden. 

5Darüber hinaus sind die Querschnittsbereiche Nachhaltigkeit und Digitalisierung dem Leitbild 

für das Lehren und Lernen an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät folgend systematisch 

in den Modulen verankert.  6Die Absolventinnen und Absolventen können damit die 

Interdependenzen innerhalb der Bereiche und zwischen den Bereichen berücksichtigen und 
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ergänzend gesellschaftliche Konsequenzen in den Entscheidungsprozess einbeziehen, womit 

sie zu einem verantwortungsvollen Handeln befähigt sind. 7Nach dem Studium können die 

Absolventinnen und Absolventen somit in den Bereichen Finanzen, Rechnungswesen und 

Wirtschaftsprüfung, Unternehmens-besteuerung sowie Finanzcontrolling national und 

international eine gehobene Berufsposition einnehmen oder ein Promotionsstudium 

aufnehmen.“ 

 

2. In § 4 (Inhaltliche Struktur des Master-Studiums und Credit-Anforderungen) wird Absatz 1 

wie folgt neu gefasst: 

 

„(1) Die im Masterstudium Finanzen, Rechnungswesen, Steuern in einer Regelstudienzeit von 

vier Semestern zu erbringenden 120 C setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Pflichtbereich Basismodule       24 C 

2. Spezialisierungsbereich Finanzen, Rechnungswesen, Steuern  30 C 

3. Seminar          6 C 

4. Methodenbereich        6 C 

5. Wahlbereich         24 C 

6. Masterarbeit         30 C“ 

 

3. In § 5 (Double Degree mit der Universität Gent) wird Absatz 5 wie folgt neu gefasst: 

 

„(5) 1Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen 

ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache nachweisen. 2Ausreichende 

Englischkenntnisse sind mit standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten nach dem 

gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen des Europarats (GeR) oder 

vergleichbaren Leistungen nachzuweisen; als Nachweis dienen: 

a) einen Leistungsnachweis über mindestens einen erfolgreich absolvierten 

Wirtschaftsenglischkurs auf Niveau C1 einer akkreditierten Hochschule, 

b) Test of English as a Foreign Language (TOEFL iBT): mindestens 79 Punkte  

c) International English Language Testing System (IELTS Academic test): mindestens 

Band 5,5  

d) Cambridge English Scale: mindestens 173 (Cambridge English Qualifications; z.B. 

C1 Advanced) 

e) Global Scale of English: mindestens 67 (Pearson PTE Academic) 

f) UNIcert, mind.  Niveaustufe III 
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g) NULTE*-Zertifikate auf dem Niveau B2: Acert (Polen), CertACLES® (Spanien), 

CLES (Frankreich), UNIcert®LUCE (Tschechische Republik und Slowakei), UNI-

LANG (Vereinigtes Königreich). *Network of University Language Testers in Europe. 

3Sonstige Nachweise nach dem „Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen“ 

(GER) oder vergleichbarer Leistungen bedürfen einer Prüfung und Einschätzung durch das 

Zentrum für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) der Universität Göttingen. 4Das 

erfolgreiche Absolvieren des Tests darf in der Regel nicht länger als drei Jahre vor dem 

Eingang des Zugangs- und Zulassungsantrags zum Master-Studiengang zurückliegen¸ 

5Ausgenommen von der Verpflichtung zum Nachweis eines Tests sind Bewerberinnen und 

Bewerber, die  

a) einen mindestens zweijährigen Schul-, Studien- oder Berufsaufenthalt in einem 

englischsprachigen Land innerhalb der letzten fünf Jahre vor Eingang des Antrags auf 

Zulassung,  

b) den erfolgreichen Abschluss eines vollständig englischsprachigen Studiengangs oder  

c) eine der deutschen Hochschulzugangsberechtigung gleichwertige Bildung, die an einer 

englischsprachigen Schule erworben wurde, nachweisen können.“ 

 

4. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. Nr. 4 (Methodenbereich (6 C)) wird wie folgt gefasst: 

 

„4. Methodenbereich (6 C) 

Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-QMW.0001 Generalized Regression 6 C 

M.WIWI-QMW.0002 Advanced Statistical Inference (Likelihood & Bayes) 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0013 Applied Econometrics 6 C 

M.WIWI-QMW.0036 Economic and Business Forecasting 6 C  

M.WIWI-BWL.0101 Stand und Methoden der empirischen Steuerforschung 6 C 

M.WIWI-BWL.0132 Empirische Rechnungslegungsforschung 6 C 

M.WIWI-VWL.0001 Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0007 Institutionenökonomik II: Experimentelle 

Wirtschaftsforschung 

 

6 C 
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M.WIWI-VWL.0054 Behavioral Game Theory 6 

C“ 

 

b. In Nr. 5 (Wahlbereich (24 C)) werden Buchstaben ab wie folgt neu gefasst: 

 

„ab. Aus folgender Liste von Modulangeboten anderer Fakultäten der Universität Göttingen, 

sofern die dort genannten Voraussetzungen erfüllt sind und das Modul weder im 

vorherigen noch in diesem Studiengang bereits eingebracht wurde: 

M.Agr.0060 Produktion, Investition und Risiko in der Landwirtschaft 6 C 

M.Agr.0092 Steuern und Taxation 6 C 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts 

(Personengesellschaftsrecht) 

6 C 

S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts 6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG) 6 C 

S.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht 6 C 

S.RW.1134 Bank- und Versicherungsaufsicht 6 C 

S.RW.1165 Unternehmenssteuerrecht 6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht 6 C 

S.RW.1235a Steuerrecht I 6 C 

S.RW.1235b Steuerrecht II  6 C  

B.Slav.129 Wirtschaftsrussisch (C2) 6 C 

Es kann auch folgendes Modul belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen erfüllt 

und Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesem stark nachgefragten 

Modul können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

M.Psy.504 Arbeitspsychologie 6 C“ 

 

c. In Nr. 5 (Wahlbereich (24 C)) werden Buchstaben ae wie folgt neu gefasst: 

 

„ae. Module aus folgender Liste von Modulgruppen und Module aus dem zentralen 

Schlüsselkompetenzangebot der Universität Göttingen, sofern die dort genannten 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt und soweit sie noch nicht im vorhergehenden 

Studiengang eingebracht worden sind:  

SK.AS.BK Module Kompetenzen der beruflichen Einmündung  

SK.AS.DK Module Diversitätskompetenz  

SK.AS.FK Module Führungskompetenz  

SK.AS.KK Module Kommunikative Kompetenzen  
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SK.AS.SK Module Sozialkompetenzen  

SK.AS.WK Module Wissens- und Selbstkompetenzen“  

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die neunte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Global Business“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2018 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 55/2018 S. 1450), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 881), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert 

durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 

b) NHG, 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).  

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Global 

Business“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2018 (Amtliche Mitteilungen I        

Nr. 55/2018 S. 1450), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 881) wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 4 (Inhaltliche Struktur des Master-Studiums und Credit-Anforderungen) wird Absatz 1 

wie folgt neu gefasst: 

 

„(1) Die im Master-Studiengang „Global Business“ in einer Regelstudienzeit von vier 

Semestern zu erbringenden 120 C setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Basismodule (Mandatory Courses)      24 C 

2. Spezialisierungsbereich (Specialization)      24 C 

3. Seminar (Seminar)             6 – 12 C 

4. Quantitative Methoden (Quantitative Methods)       6 C 

5. Volkswirtschaftslehre (Economics)        6 C 

6. Wahlbereich (Electives)           18 – 24 C 

7. Masterarbeit (Master’s Thesis)       30 C“ 
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2. In § 5 (Double Degree mit der Universität Nanjing) wird Absatz 6 wie folgt neu gefasst: 

 

„(6) 1Studierende im Rahmen des Double-Degree-Programms mit der Universität Nanjing 

verbringen das erste Studienjahr an der Universität Göttingen, das zweite Studienjahr an der 

Universität Nanjing. 2Dabei ergibt sich folgende Studienstruktur (in Klammern jeweils 

differenziert nach Studienjahren): 

1. Basismodule (Mandatory Courses)    29 C  (24/5) 

2. Spezialisierungsbereich (Specialization)    22 C   (12/10) 

3. Seminar (Seminar)       6 - 12 C  (6-12/0) 

4. Quantitative Methoden (Quantitative Methods)   6 C   (6/0) 

5. Volkswirtschaftslehre (Economics)    6 C   (6/0) 

6. Wahlbereich (Electives)      15 - 21 C (0-6/15) 

7. Masterarbeit (Master’s Thesis)     30 C   (0/30) 

3Der genaue Studienaufbau und die wählbaren Module sind aus Anlage II ersichtlich.“ 

 

3. Anlage I (Modulübersicht für Studierende, die nicht an einem Double-Degree-Programm 

teilnehmen) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 2 (Spezialisierungsbereich (24 C)) wird Buchstabe a wie folgt neu gefasst: 

 

„a. Information Systems 

M.WIWI-WIN.0001 Modeling and System Development 6 C 

M.WIWI-WIN.0002 Integrierte Anwendungssysteme 6 C 

M.WIWI-WIN.0003 Informationsmanagement 6 C 

M.WIWI-WIN.0026 Machine Intelligence: Concepts and Applications 6 C 

M.WIWI-WIN.0033 Digital Platforms 6 C 

M.WIWI-WIN.0034 Digital Strategy and Interorganizational Information Systems 6 C 

M.WIWI-WIN.0036 Gestaltung von Softwarearchitekturen 6 C  

M.WIWI-WIN.0038 Digital Health 6 C  

M.WIWI-WIN.0039 Strategic Thinking for Future Leaders 6 C  

M.WIWI-BWL.0136 Digital Transformation 6 C” 

 

b. In Nr. 3 (Seminar (6 C – 12 C)) wird Buchstabe c (Management) wie folgt neu gefasst: 
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„c. Management 

M.WIWI-BWL.0025  Seminar Unternehmensentwicklung  6 C  

M.WIWI-BWL.0028  Seminar und/oder Projekt - Aktuelle Ansätze in Produktion 

und Logistik  

 

6 C  

M.WIWI-BWL.0098  Management und Unternehmenssteuerung  6 C  

M.WIWI-BWL.0108  Empirische Managementforschung  6 C  

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C  

M.WIWI-BWL.0111  Selected Topics in Asian Business and Management  6 C  

M.WIWI-BWL.0114  Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse  6 C  

M.WIWI-BWL.0115  Human Resource Management Seminar  6 C  

M.WIWI-BWL.0117  Personalmanagment Praxisprojekt 6 C  

M.WIWI-BWL.0118  Survey Research  6 C  

M.WIWI-BWL.0129  International Management Research Seminar 6 C  

M.WIWI-BWL.0155 Seminar or Project – International Research on Supply Chain 

Management 

6 C 

M.WIWI-BWL.0157 Resourcing in Entrpreneurship 6 C” 

 

c. Nr. 5 (Volkswirtschaftslehre (6 C)) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„5. Volkswirtschaftslehre (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic  

Development 

 

6 C  

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: Micro Issues in Development  

Economics 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 

Development Economics 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0042 European Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0086: Macroeconomics of Open Economies 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0096: Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099: Poverty & Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theory and Politics of International Taxation 6 C 

M.WIWI-VWL.0126 Nachhaltigkeitsökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0127 Geschichte des ökonomischen Denkens 6 C 

M.WIWI-VWL.0146 Topics in Globalization 6 C 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.05.2023/Nr. 14 Seite 481 

M.WIWI-VWL.0174 China’s Economic and Political Development 6 C 

M.WIWI-HGM.0008 Global History of Marketing and Mass Consumption 6 C 

M.WIWI-HGM.0009: Immigrant Entrepreneurship 6 C” 

 

4. In Anlage II (Modulübersicht für Studierende im Rahmen des Double-Degree-Programms 

mit der Universität Nanjing, China) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 3 (Seminar (6 C – 12 C)) wird Buchstabe c (Management) wie folgt neu gefasst: 

 

„c. Management 

M.WIWI-BWL.0025  Seminar Unternehmensentwicklung  6 C  

M.WIWI-BWL.0028  Seminar und/oder Projekt - Aktuelle Ansätze in Produktion 

und Logistik  

 

6 C  

M.WIWI-BWL.0098  Management und Unternehmenssteuerung  6 C  

M.WIWI-BWL.0108  Empirische Managementforschung  6 C  

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0111  Selected Topics in Asian Business and Management  6 C  

M.WIWI-BWL.0114  Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse  6 C  

M.WIWI-BWL.0115  Human Resource Management Seminar  6 C  

M.WIWI-BWL.0118  Survey Research  6 C  

M.WIWI-BWL.0129  International Management Research Seminar  6 C 

M.WIWI-BWL.0155 Seminar or Project – International Research on Supply Chain 

Management 

 

6 C”  

 

b. Nr. 5 (Volkswirtschaftslehre (6 C)) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„5. Volkswirtschaftslehre (6 C) 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden.  

M.WIWI-VWL.0099 Poverty & Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0126 Nachhaltigkeitsökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0127 Geschichte des ökonomischen Denkens 6 C 

M.WIWI-VWL.0146 Topics in Globalization 6 C 

M.WIWI.HGM.0008 Global History of Marketing and Mass Consumption 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 24.04.2023 die neunte Änderung der 

Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „History of Global 

Markets“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.05.2017 (Amtliche Mitteilungen I           

Nr. 21/2017 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 884), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 

Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „History of 

Global Markets“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.05.2017 (Amtliche Mitteilungen 

I Nr. 21/2017 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 884), wird wie folgt geändert. 

 

1. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 1 (Pflichtbereich History of Global Markets (30 C)) werden Buchstaben a und b wie 

folgt neu gefasst: 

 

„a. Es ist eines der beiden folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-HGM.0001 Economic, Business and Social History I 12 C  

M.WIWI-HGM.1001 History of Global Markets I 12 C 

b. Es ist eines der beiden folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-HGM.0002 Economic, Business and Social History II 12 C  

M.WIWI-HGM.1002 History of Global Markets II 12 
C“ 

 

b. In Nr. 2 (Konvergenzbereich (18 C)) wird Buchstabe b (Block Ökonomie) wie folgt neu 

gefasst: 

 

„b. Block Ökonomie 

B.WIWI-OPH.0001 Unternehmen und Märkte 6 C 

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik 8 C 

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung 6 C 

B.WIWI-OPH.0004 Einführung in die Finanzwirtschaft 6 C 
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B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss 6 C 

B.WIWI-OPH.0006 Statistik 8 C 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I 6 C 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I 6 C 

B.WIWI-OPH.0009 Recht 8 C 

B.WIWI-QMW.0001 Lineare Modelle 6 C 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II 6 C 

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II 6 C 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik 6 C 

B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft 6 C 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen 6 C 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung 6 C 

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie 6 C 

B.WIWI-VWL.0008 Geldtheorie und Geldpolitik 6 C  

B.WIWI-VWL.0009 Labor Economics  6 C 

B.WIWI-VWL.0010 Einführung in die Institutionenökonomik 6 C 

B.WIWI-VWL.0028 Einführung in die Spieltheorie 6 C 

B.WIWI-VWL.0041  Einführung in die Entwicklungsökonomik 6 C 

B.WIWI-VWL.0044 Volkswirtschaftliches Seminar I 6 C 

B.WIWI-VWL.0045 Volkswirtschaftliches Seminar II 6 C 

B.WIWI-VWL.0046 Volkswirtschaftliches Seminar III 6 C 

B.WIWI-VWL.0065 Umweltökonomik  6 C 

B.WIWI-BWL.0001 Unternehmenssteuern I 6 C 

B.WIWI-BWL.0002 Interne Unternehmensrechnung 6 C 

B.WIWI-BWL.0003 Unternehmensführung und Organisation 6 C 

B.WIWI-BWL.0004 Produktion und Logistik 6 C 

B.WIWI-BWL.0005 Marketing 6 C 

B.WIWI-BWL.0006 Finanzmärkte und Bewertung 6 C 

B.WIWI-BWL.0023 Grundlagen der Versicherungstechnik 6 C 

B.WIWI-BWL.0037 Produktionsmanagement 6 C 

B.WIWI-BWL.0040 Handelsmanagement 6 C 

B.WIWI-BWL.0054 Organisationsgestaltung und Wandel 6 C 

B.WIWI-BWL.0059 Grundlagen der Marktforschung 6 C 

B.WIWI-BWL.0060 Konsumentenverhalten 6 C 

B.WIWI-BWL.0072 Unternehmensführung und Corporate Governance 6 C 

B.WIWI-BWL.0087 International Marketing 6 C  

B.WIWI-BWL.0089 Corporate Financial Management 6 C  
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B.WIWI-WIP.0001 Einführung in die Wirtschaftspädagogik 6 C 

Neben den aufgeführten Modulen können alle englischsprachigen Module mit der Kennung 

B.WIWI-OPH, B.WIWI-BWL, B.WIWI-VWL, B.WIWI-WIN, B.WIWI-WIP, B.WIWI-QMW und 

B.WIWI-WB gewählt werden. Studierende ohne Vorkenntnisse in Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte können zusätzlich aus folgenden Modulen wählen: 

B.WSG.0001 Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken 11 C 

B.WSG.0002 Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche 6 C“ 

 

c. In Nr. 4 (Profilbereich (30 C)) werden Buchstaben ad wie folgt neu gefasst: 

 

„ad. Bei Wahl des Profils „Globalization“ kann aus folgenden Modulen gewählt werden; falls 

im Pflichtbereich nach Nr. 1 in einem der genannten Module die Veranstaltung „Global History 

of Marketing and Mass Consumption“ absolviert wurde, darf das Modul M.WIWI-HGM.0008 

nicht absolviert werden; falls im Pflichtbereich nach Nr. 1 in einem der genannten Module die 

Veranstaltung „Immigrant Entrepreneurship“ absolviert wurde, darf das Modul M.WIWI-

HGM.0009 nicht absolviert werden: 

M.WIWI-HGM.0007 Global Varieties of Capitalism 6 C  

M.WIWI-HGM.0008 Global History of Marketing and Mass Consumption 6 C 

M.WIWI-HGM.0009 Immigrant Entrepreneurship 6 C 

M.WIWI-HGM.0010 Politics, Society, and Culture of Europe and Beyond 6 C  

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I - Macro Issues in Economic 

Development  

 
6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II – Micro Issues in Development 

Economics  

6 C  

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III - Regional Perspectives in  

Development Economics 

 
6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development  6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 

21st Century: ‘Challenges of Economic Development in Latin 

America’ 

 
 
 
6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C  

M.WIWI-VWL.0042 European Economy  6 C  

M.WIWI-VWL.0046 Topics in European and Global Trade 6 C  

M.WIWI-VWL.0055 Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India  6 C  
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M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C  

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C  

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C  

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C  

M.WIWI-VWL.0101 Theory and Politics of International Taxation 6 C  

M.WIWI-VWL.0146 Topics in Globalization 6 C 

M.WIWI-VWL.0162 Firms in International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0168 Economics of Multinational Enterprises 6 C 

M.WIWI-VWL.0169 The Economics of European Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0174 China's Economic and Political Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0175 International Development Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0181 Global Production: Firms, Contracts and Trade Structure 6 C  

M.WIWI-BWL.0100 International Management 6 C  

M.WIWI-BWL.0105 International Company Taxation 6 C  

M.WIWI-BWL.0109 International Human Resource Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0111 Selected Topics in Asian Business and Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0122 Cross-Cultural Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0129 International Management Research Seminar 6 C 

M.WIWI-BWL.0145 Doing Business in India 3 C  

M.WIWI-BWL.0146 Doing Business in Japan 3 C 

M.WIWI-BWL.0147 Doing Business in Korea 3 C“ 

 

2. In Anlage II (Modulübersicht für Studierende des Programms GLOCAL) wird Nr. 2 

(Wahlpflichtmodule) wie folgt neu gefasst: 

 

„2. Wahlpflichtmodule 

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens  

12 C erfolgreich absolviert werden: 

M.WIWI-HGM.0010 Politics, Society and Culture of Europe and Beyond 6 C 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I - Macro Issues in Economic 

Development  

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III - Regional Perspectives in 

Development Economics  

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 

21th Century: ‘Challenges of Economic Development in 

Latin America’  

 

 

6 C 
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M.WIWI-VWL.0055 Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-BWL.0109 International Human Resource Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0111 Selected Topics in Asian Business and Management 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Behavioral Development Economics 6 C 

M.WIWI-BWL.0129 International Management Research Seminar 6 C 

M.WIWI-BWL.0153 Digital Marketing 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development: From an agricultural  

economy to an emerging economy 

 

6 C 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die 

einundzwanzigste Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „International Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums 

vom 28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 889), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 41 Abs. 2 Satz 

2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).  

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „International 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I    

Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 889), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 4 (Inhaltliche Struktur des Master-Studiums und Credit-Anforderungen) werden Absätze 

1 und 2 wie folgt neu gefasst: 
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„(1) Die im Masterstudium International Economics in einer Regelstudienzeit von vier 

Semestern zu erbringenden 120 C setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Volkswirtschaftliche Vertiefung     24 C 

2. Volkswirtschaftliche Spezialisierung     48 C 

3. Wahlbereich     24 C 

4. Masterarbeit     24 C 

(2) 1Es ist eine mit 24 C gewichtete schriftliche Masterarbeit in einer Bearbeitungszeit von 

17 Wochen anzufertigen. 2Die Masterarbeit kann erst begonnen werden, wenn 18 C aus dem 

volkswirtschaftlichen Vertiefungsbereich erbracht sind und ein Seminar aus dem Bereich der 

volkswirtschaftlichen Spezialisierung erfolgreich absolviert wurde.“ 

 

2. In § 6 Double Degree mit der Universität Groningen wird wie folgt geändert. 

 

a. In Absatz 4 wird der erste Spiegelstrich wie folgt neu gefasst: 

 

- „das Abschlusszeugnis des vorhergehenden Studiengangs der Bewerberin oder des 

Bewerbers in Form beglaubigter Abschriften oder beglaubigter englischer 

Übersetzungen; falls ein Abschlusszeugnis noch nicht vorliegt, ist eine Bescheinigung 

über die erbrachten Leistungen, die Anrechnungspunkte (Credits) und über die 

Durchschnittsnote in englischer Sprache einzureichen.“ 

 

b. Absatz 5 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„(5) Die Auswahlkommission des Studiengangs trifft die Auswahl aufgrund der nachfolgenden 

Kriterien: 

a) Es gelten folgende Zugangsvoraussetzungen: 

aa) die Bewerberin oder der Bewerber hat das Studium in einem fachlich einschlägigen 

Bachelor-Studiengang oder in einem gleichwertigen Studiengang zum 

Bewerbungszeitpunkt bereits abgeschlossen oder wenigstens 150 Anrechnungspunkte 

erworben;  

bb) die Gesamtnote oder die aus den bisherigen Prüfungsleistungen ermittelte 

Durchschnittsnote des vorhergehenden Studiengangs ist besser als 2,60; 

cc) es werden Leistungen in Volkswirtschaftslehre im Umfang von wenigstens 60 ECTS-

Credits darunter Leistungen in volkswirtschaftlicher Theorie, Finanzwissenschaft und 

Außenwirtschaft im Umfang von zusammen wenigstens 30 ECTS-Credits nachgewiesen; 

dd) es werden in den Studienbereichen Außenwirtschaft und/oder Entwicklungsökonomie 

mehr als 10 ECTS-Credits nachgewiesen. 
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b) Für die Bewerberinnen und Bewerber, die nach den in a) genannten Kriterien 

zugangsberechtigt sind, erfolgt die Auswahl anhand einer Punkteskala. Diese wird anhand der 

folgenden Kriterien erstellt: 

aa) Durchschnittsnote der nachgewiesenen Leistungen in Volkswirtschaftslehre im Umfang 

von wenigstens 60 ECTS-Credits (maximal 8 Punkte): 

 

Note  Punkte 

1,00  8 

größer 1,0 bis einschließlich 1,3  7 

größer 1,3 bis einschließlich 1,6  6 

größer 1,6 bis einschließlich 1,9  5 

größer 1,9 bis einschließlich 2,2  4 

größer 2,2 bis einschließlich 2,5  3 

größer 2,5 bis einschließlich 2,8  2 

größer 2,8 bis einschließlich 3,0  1 

bb) Motivationsschreiben (maximal 4 Punkte): 

Die Motivation ist  Punkte 

völlig überzeugend  4 

sehr überzeugend  3 

überzeugend  2 

nicht überzeugend  1 

cc) Durchschnittsnote der nachgewiesenen Module aus dem Bereich der Außenwirtschaft 

und/oder Entwicklungsökonomik im Umfang von mehr als 10 ECTS-Credits (maximal 4 

Punkte):  

Note  Punkte 

1,0 bis einschließlich 1,7  4 

größer 1,7 bis einschließlich 2,0  3 

größer 2,0 bis einschließlich 2.3  2 

größer 2,3 bis einschließlich 2,7  1 

Die nach Buchstaben aa), bb) und cc) erreichten Punkte werden addiert. Bei Ranggleichheit 

entscheidet zunächst die Note des Bachelorabschlusses oder eines gleichwertigen 

Abschlusses bzw. die aus den bisherigen Prüfungsleistungen ermittelte Durchschnittsnote, bei 

weiterhin bestehender Ranggleichheit entscheidet letztlich das Los.“ 
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3. In Anlage I (Modulübersicht für Studierende, die nicht am Double-Degree-Programm mit der 

Universität Groningen teilnehmen) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Nr. 2 (Volkswirtschaftliche Spezialisierung (48 C)) wird Buchstabe b wie folgt neu gefasst: 

 

„b. Von den 48 C sind mindestens 12 C durch die erfolgreiche Absolvierung von Seminaren 

zu erbringen und mindestens weitere 12 C aus Modulen, die eine außenwirtschaftliche 

Orientierung aufweisen. Module mit einer außenwirtschaftlichen Orientierung sind: 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 

Development  

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: Micro Issues in Development 

Economics  

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 

Development Economics 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 

21st Century: 'Trade-related and Macroeconomic Issues 

for Latin American Policy Making' 

 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar on the Economic Situation of Latin America in the 

21st Century: 'Challenges of Economic Development in 

Latin America' 

 

 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0026 Seminar zu aktuellen Fragen der Institutionenökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0036 Seminar zu aktuellen Fragen der Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0042 European Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theory and Politics of International Taxation 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 New Developments in International Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0142 Current Developments in Central Banking and Capital 

Markets 

 

6 C 
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M.WIWI-VWL.0144 Migration Economics: Replication Course 6 C  

M.WIWI-VWL.0147 Empirical Political Economy  6 C  

M.WIWI-VWL.0148 Field Research in Development Economics 6 C  

M.WIWI-VWL.0152 Applied International Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0162 Firms in International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0163 Tax and fiscal competition 6 C  

M.WIWI-VWL.0167 Topics in International Trade 6 C  

M.WIWI-VWL.0168 Economics of Multinational Enterprises 6 C 

M.WIWI-VWL.0169 The Economics of European Integration 6 C  

M.WIWI-VWL.0174 China’s Economic and Political Development 6 C  

M.WIWI-VWL.0175 International Development Policy 6 C  

M.WIWI-VWL.0181 Global Production: Firms, Contracts and Trade Structure 6 C 

M.WIWI-VWL.0184 Empirical Analysis of Conflict and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0189 Natural Language Processing (NLP) in Macroeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0192 Economics, Politics and African Societies 6 C” 

 

b. In Nr. 3 (Wahlbereich (24 C)) wird Buchstabe c wie fogt neu gefasst: 

 

„c. Zusätzlich können die folgenden Module anderer Fakultäten eingebracht werden, sofern 

die jeweiligen Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind: 

B.Inf.1236 Machine Learning  6 C  

B.Mat.0012 Analytische Geometrie und Algebra I 9 C 

M.Agr.0106 China Economic Development: From an agricultural economy 
to an emerging economy 

 
6 C 

M.Agr.0118 Applied Econometrics 6 C 

M.OAW.MS.004 Forschungsstand: Politik des modernen China 9 C 

M.OAW.MS.014 Fallstudien: Wirtschaft des modernen China 9 C 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security  6 C 

M.SIA.E12M Quantitative Research Methods in Rural Development 
Economics 

6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of rural Development projects and policies 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E21 Rural Sociology  6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I  6 C 

M.SIA.E27 Labour Mobility, Migration and Rural Development  6 C 

SK.MIS.3 Studienreise nach Indien  6 C 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts 
(Personengesellschaftsrecht) 

6 C 
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S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts  6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG)  6 C 

S.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht 6 C 

S.RW.1142 Kartellrecht  6 C 

S.RW.1215 Europarecht I 6 C 

S.RW.1217 Völkerrecht I 6 C 

S.RW.1218 Public International Law II (International Organizations) 6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht  6 C 

S.RW.1230 Cases and Developments in International Economic Laws 6 C 

S.RW.1234 Europarecht II  6 C 

Es können auch folgende Module belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen erfüllt 

und Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesen stark nachgefragten 

Modulen können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

B.Geg.04-1 Geoinformatik 1 5 C 

M.Agr.0151 Data Analysis with R in Agricultural Economics 6 C 

M.Agr.0153 Ökonomik und Management natürlicher Ressourcen 6 C 

M.Psy.504 Arbeitspsychologie 6 C  

M.Psy.602 Teamarbeit und Führung in Organisationen 6 C“ 

 

c. Nr. 5. (Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„5. Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte 

1Es ist einer der folgenden vier Studienschwerpunkte zertifizierbar, sofern Module im 

Gesamtumfang von mindestens 24 C aus dem jeweiligen Schwerpunkt erfolgreich absolviert 

wurden. 2Die Zuordnung von Modulen zu den einzelnen Schwerpunkten ist der folgenden 

Übersicht zu entnehmen. 

a. Schwerpunkt International Trade and Production  

M.WIWI-VWL.0040 

M.WIWI-VWL.0046 

M.WIWI-VWL.0063 

M.WIWI-VWL.0076 

M.WIWI-VWL.0092 

M.WIWI-VWL.0162 

M.WIWI-VWL.0167 

M.WIWI-VWL.0168 

M.WIWI-VWL.0169 

M.WIWI-VWL.0181 

Empirical Trade Issues 

Seminar Topics in European and Global Trade 

Sustainable Development, Trade and the Environment 

Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre II 

International Trade 

Firms in International Trade 

Topics in International Trade  

Economics of Multinational Enterprises 

The Economics of European Integration  

Global Production: Firms, Contracts and Trade Structure  

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 

6 C 
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6 C 

b. Schwerpunkt Development Economics 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I:  

Macro Issues in Economic Development 

6 C  

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II:  

Micro Issues in Development Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III:  

Regional Perspectives in Development Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0075 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre I 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C  

M.WIWI-VWL.0122 Behavioral Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep determinants of Growth and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0137 Seminar Games in Economic Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0138 Quasi-Experiments in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0144 Migration Economics: Replication Course 6 C 

M.WIWI-VWL.0164 Seminar zu aktuellen Fragestellungen der Mittelstands- 

und Regionalökonomik 

6 C 

M.WIWI-VWL.0174 China’s Economic and Political Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0175 International Development Policy  6 C 

M.WIWI-VWL.0176 The Political Economy of Social Protection 6 C 

M.WIWI-VWL.0182 Evaluating Development Effectiveness 6 C  

M.WIWI-VWL.0183 Geospatial Analysis for Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0184 Empirical Analysis of Conflict and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0187 Social Assistance in Developling Countries 6 C  

M.WIWI-VWL.0188 Ethics and Security in “Field Research” for Development 

Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0190 Seminar Topics in Urban Economics  6 C  

M.WIWI-VWL.0191 Seminar Advanced Topics in Urban Economics  12 C  

M.WIWI-VWL.0192 Economics, Politics and African Societies 6 C  

M.WIWI-QMW.0025 Development Microeconometrics 6 C 
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M.Agr.0106 China Economic Development: From an agricultural 

economy to an emerging economy  

6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I 6 C 

c. Schwerpunkt Behavioral and Institutional Economics 

M.WIWI-VWL.0006 Institutionenökonomik I: Ökonomische Analyse des 
Rechts 

6 C 

M.WIWI-VWL.0007 Institutionenökonomik II: Experimentelle 
Wirtschaftsforschung 

6 C 

M.WIWI-VWL.0014 Allgemeine Steuerlehre 6 C 

M.WIWI-VWL.0016 Fiskalföderalismus in Deutschland und Europa 6 C 

M.WIWI-VWL.0026 Seminar zu aktuellen Fragen der Institutionenökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0036 Seminar zu aktuellen Fragen der Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0037 Finanzwissenschaftliches Forschungsseminar 6 C 

M.WIWI-VWL.0054 Behavioral Game Theory 6 C  

M.WIWI-VWL.0065  Economics of Crime 6 C 

M.WIWI-VWL.0071 Seminar Experimental Economics 6 C  

M.WIWI-VWL.0077 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre 
III 

6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theory and Politics of International Taxation 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung 6 C 

M.WIWI-VWL.0126 Nachhaltigkeitsökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0136 Behavioral Economics – Theory and Experimental 
Methods 

6 C 

M.WIWI-VWL.0147 Empirical Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0163 Tax and fiscal competition 6 C  

M.WIWI-VWL.0164 Seminar zu aktuellen Fragestellungen der Mittelstands- 
und Regionalökonomik 

6 C  

M.WIWI-VWL.0165 Introduction to PsychoEconomics  6 C  

M.WIWI-VWL.0177 Empirical and Experimental Studies in Industrial Organiz. 6 C 

M.WIWI-VWL.0178 The Problem with Experts 6 C 

M.WIWI-VWL.0181 Global Production: Firms, Contracts and Trade Structure 6 C 

d. Schwerpunkt Quantitative Methods of Economic Analysis 

Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar. Es kann maximal eines der 

folgenden Module gewählt werden, das nicht die Kennung M.WIWI-QMW trägt. 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0078 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre 
IV 

6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Macroeconometrics  6 C 

M.WIWI-VWL.0152 Applied International Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0179 Seminar Monetary Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0190 Seminar Topics in Urban Economics  6 C  
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M.WIWI-VWL.0191 Seminar Advanced Topics in Urban Economics 12 C” 

 

4. Anlage III (Graphiken zum empfohlenen Studienverlauf) wird wie folgt neu gefasst:
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„Anlage III   Graphiken zum empfohlenen Studienverlauf 

a) Studienbeginn zum Wintersemester 
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b) Studienbeginn zum Sommersemester 

“ 
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Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die neunte 

Änderung der Rahmenprüfungs- und -studienordnung für die Master-Studiengänge der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.09.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2012 S. 1527), zuletzt geändert durch Beschluss des 

Präsidiums vom 28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 907), genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), 

zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37      

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Rahmenprüfungs- und -studienordnung für die Master-Studiengänge der Wirtschafts-

wissenschaftlichen Fakultät in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.09.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 31/2012 S. 1527), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 907), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 3 (Zulassungsbedingungen, Studienbeginn, Studiendauer und Aufbau des Studiums) 

Absatz 4 wird Satz 2 wie folgt neu gefasst: 

 

„2Abweichend von Satz 1 können die Master-Studiengänge „Angewandte Statistik“ und 

„Development Economics“ nur im Wintersemester begonnen werden.“ 

 

2. In § 8 (Prüfungskommission und Prüfungsorganisation) wird Absatz 4 wie folgt angefügt: 

 

„(4) Prüfungen zu von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angebotenen Pflichtmodulen 

werden in jedem Semester angeboten.“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 27.04.2023 die sechzehnte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Steuerlehre“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 14/2013 S. 375), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 897), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, 

§ 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Steuerlehre“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 14/2013           

S. 375), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 28.09.2022 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 897), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 4 (Inhaltliche Struktur des Master-Studiums und Credit-Anforderungen) wird Absatz 1 

wie folgt neu gefasst: 

 

„(1) Die im Masterstudium Steuerlehre in einer Regelstudienzeit von vier Semestern zu 

erbringenden 120 C setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Wahlpflichtbereich         60 C 

a. Basismodule      mindestens 24 C 

b. Finanzwissenschaft     mindestens 12 C 

c. Betriebswirtschaftliche Steuerlehre   mindestens 12 C 

d. Recht       mindestens   6 C 

2. Betriebswirtschaftslehre         6 C 

3. Methodenbereich        12 C 

4. Wahlbereich         12 C 

5. Masterarbeit         30 C“ 

 

2. In Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. Nr. 3 (Methodenbereich (12 C)) wird wie folgt neu gefasst: 
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„3. Methodenbereich (12 C) 

Aus folgendem Angebot sind Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich 

zu absolvieren: 

M.WIWI-QMW.0001 Generalized Regression 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0036 Economic and Business Forecasting 6 C  

M.WIWI-VWL.0001 Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0054 Behavioral Game Theory 6 C 

M.WIWI-VWL.0136 Behavioral Economics: Theory and Experimental Methods 6 C  

M.WIWI-VWL.0150 Game Theory 6 C  

M.WIWI-VWL.0165 Introduction to PsychoEconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0180 Methods in Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-BWL.0101 Stand und Methoden der empirischen Steuerforschung 6 C  

M.WIWI-BWL.0119 Entscheidungs- und Verhandlungstheorie 6 C 

M.WIWI-BWL.0121 Juristische Methodenlehre 6 C“ 

 

b. In Nr. 4 (Wahlbereich (12 C)) wird Buchstabe b wie folgt neu gefasst: 

 

„b. Aus folgender Liste von Modulangeboten anderer Fakultäten der Universität Göttingen, 

sofern die dort genannten Voraussetzungen erfüllt sind und das Modul weder im vorherigen 

noch in diesem Studiengang bereits absolviert wurde: 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts  
(Personengesellschaftsrecht) 

 
6 C 

S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts 6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG) 6 C 

S.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht 6 C 

S.RW.1134 Bank- und Versicherungsaufsicht  6 C 

S.RW.1165 Unternehmenssteuerrecht 6 C 

S.RW.1215 Europarecht I 6 C 

S.RW.1217 Völkerrecht I 6 C 

S.RW.1218 Public International Law II, (International Organizations)  6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht 6 C 

S.RW.1234 Europarecht II 6 C 

S.RW.1235a Steuerrecht I 6 C 
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S.RW.1235b Steuerrecht II  6 C  

S.RW.1421 Deutsches Staatskirchenrecht und europäisches 
Religionsrecht 

 
6 C 

SK.GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender- und 
Diversitykompetenz in der Kommunikation 

 
3 C 

B.Inf.1611 Programmieren für Nicht-Informatiker 3 C 

B.Pol.600 Politik und Wirtschaft 8 C 

Es kann auch folgendes Modul belegt werden, wenn die Zugangsvoraussetzungen erfüllt und 

Lehrkapazitäten vorhanden sind. Mögliche freie Plätze zu diesem stark nachgefragten Modul 

können bei den jeweiligen Lehrenden erfragt werden: 

M.Psy.504 Arbeitspsychologie 6 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 24.04.2023 die sechzehnte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Unternehmensführung“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.11.2014 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 45/2014 S. 1548), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 900), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert 

durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) 

NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).  

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Unternehmensführung“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.11.2014 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 45/2014 S. 1548), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

28.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 44/2022 S. 900), wird wie folgt geändert. 

 

1. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

a. Nr. 2 (Spezialisierungsbereich „Unternehmensführung“ (24 C)) wird wie folgt neu gefasst: 
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„2. Spezialisierungsbereich „Unternehmensführung“ (24 C) 

Aus folgendem Angebot sind Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C erfolgreich 

zu absolvieren.  

M.WIWI-BWL.0009 Verhaltensorientiertes Controlling 6 C 

M.WIWI-BWL.0031 Sustainable Production 6 C 

M.WIWI-BWL.0034 Logistik- und Supply Chain Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0044 Controlling mit SAP 6 C 

M.WIWI-BWL.0050 Anlagen- und Energiewirtschaft 6 C 

M.WIWI-BWL.0055 Marketing Channel Strategy 6 C 

M.WIWI-BWL.0071 Leadership 6 C 

M.WIWI-BWL.0074 Organisationstheorien 6 C 

M.WIWI-BWL.0085 Finanz- und Nachhaltigkeitscontrolling 6 C 

M.WIWI-BWL.0091 Organizational Behavior 6 C 

M.WIWI-BWL.0097 Strategische Unternehmensführung 6 C 

M.WIWI-BWL.0099 Strategieimplementierung 6 C 

M.WIWI-BWL.0100 International Management  6 C 

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0113 Prozessmanagement 6 C 

M.WIWI-BWL.0117 Personalmanagement Praxisprojekt 6 C 

M.WIWI-BWL.0118 Survey Research 6 C 

M.WIWI-BWL.0122 Cross Cultural Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0145 Doing Business in India 3 C 

M.WIWI-BWL.0146 Doing Business in Japan 3 C 

M.WIWI-BWL.0147 Doing Business in Korea 3 C 

M.WIWI-BWL.0152 Controlling im digitalen Zeitalter 6 C 

M.WIWI-BWL.0155 Seminar or Project – International Research on Supply Chain 

Management 

6 C 

M.WIWI-BWL.0157 Resourcing in Entrepreneurship 6 C  

M.WIWI-BWL.0158 Entrepreneurial Projects  6 C  

M.WIWI-BWL.0160 Sustainable Governance 6 C 

M.WIWI-BWL.0161 Problemlösung und Kommunikation 6 C 

M.WIWI-WIN.0002 Integrierte Anwendungssysteme 6 C 

M.WIWI-WIN.0008 Change & Run IT 6 C 

M.WIWI-WIN.0039 Strategic Thinking for Future Leaders 6 C” 

 

b. Nr. 3 (Wahlpflichtbereich Seminare und Projekte (12 C)) wird wie folgt neu gefasst: 
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„3. Wahlpflichtbereich Seminare und Projekte (12 C) 

Aus folgendem Angebot sind Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich 

zu absolvieren. 

M.WIWI-BWL.0025 Seminar Unternehmensentwicklung 6 C  

M.WIWI-BWL.0028 Seminar und/oder Projekt - Aktuelle Ansätze in Produktion und 

Logistik 

6 C 

M.WIWI-BWL.0098 Management und Unternehmenssteuerung 6 C 

M.WIWI-BWL.0108 Empirische Managementforschung 6 C 

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0111 Selected Topics in Asian Business and Management 6 C 

M.WIWI-BWL.0114 Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse 6 C 

M.WIWI-BWL.0115 Human Resource Management Seminar 6 C 

M.WIWI-BWL.0117 Personalmanagement Praxisprojekt 6 C 

M.WIWI-BWL.0118 Survey Research 6 C 

M.WIWI-BWL.0129 International Management Research Seminar 6 C 

M.WIWI-BWL.0138 Research Methods 6 C 

M.WIWI-BWL.0155 Seminar or Project – International Research on Supply Chain 

Management 

6 C 

M.WIWI-BWL.0159 Aktuelle Fragestellungen der Entrepreneurship-Forschung 6 C 

M.WIWI-WIN.0004 Crucial Topics in Information Management 12 C 

M.WIWI-WIN.0022 Strategisches IT-Management 6 C 

M.WIWI-WIN.0028 Crucial Topics in Information Security Management 12 C 

M.WIWI-WIN.0032 Information Systems Research 12 C 

M.WIWI-WIN.0035 Research Seminar on Information Systems and Digitalization 6 C” 

 

c. Nr. 4. Quantitative Methoden (6 C) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„4. Quantitative Methoden (6 C) 

Aus folgendem Angebot ist ein Modul im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren. 

M.WIWI-QMW.0001 Generalized Regression 6 C 

M.WIWI-QMW.0002 Advanced Statistical Inference 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics 6 C 

M.WIWI-QMW.0011 Advanced Statistical Programming with R 6 C 

M.WIWI-QMW.0013 Applied Econometrics 6 C 
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M.WIWI-QMW.0034 Python for Econometrics 6 C 

M.WIWI-QMW.0036 Economic and Business Forecasting 6 C  

M.WIWI-WIN.0012 Angewandte empirische Forschung 6 C 

M.WIWI-BWL.0079 Marktforschung I 6 C 

M.WIWI-BWL.0080 Marktforschung II 6 C 

M.WIWI-BWL.0108 Empirische Managementforschung 6 C 

M.WIWI-BWL.0114 Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse 6 C 

M.WIWI-BWL.0118 Survey Research 6 C 

M.WIWI-BWL.0134 Panel Data Analysis in Marketing 6 C 

M.WIWI-BWL.0138 Research Methods 6 C“ 

 

2. Anlage II (Ausweis von Studienschwerpunkten) wird wie folgt geändert.  

 

a. Buchstabe a (Studienschwerpunkt „Informationsmanagement“) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„a. Studienschwerpunkt „Informationsmanagement“ 

M.WIWI-WIN.0002 Integrierte Anwendungssysteme 6 C 

M.WIWI-WIN.0003 Informationsmanagement 6 C 

M.WIWI-WIN.0004 Crucial Topics in Information Management 12 C  

M.WIWI-WIN.0008 Change & Run IT 6 C 

M.WIWI-WIN.0012 Angewandte empirische Forschung 6 C 

M.WIWI-WIN.0020 Vernetzte Mobilität: Technologien, Anwendungen und 

Geschäftsmodelle 

6 C 

M.WIWI-WIN.0022 Strategic IT Management 6 C 

M.WIWI-WIN.0026 Machine Intelligence: Concepts and Applications 6 C 

M.WIWI-WIN.0028 Crucial Topics in Information Security Management 12 C 

M.WIWI-WIN.0032 Information Systems Research  12 C  

M.WIWI-WIN.0033 Digital Platforms 6 C 

M.WIWI-WIN.0034 Digital Strategy and Interorganizational Information Systems 6 C 

M.WIWI-WIN.0036 Gestaltung von Softwarearchitekturen  6 C  

M.WIWI-BWL.0136 Digital Transformation 6 C” 

 

b. Buchstabe b (Studienschwerpunkt „Organisation und Unternehmensentwicklung“) wird wie 

folgt neu gefasst: 
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„b. Studienschwerpunkt „Organisation und Unternehmensentwicklung“ 

M.WIWI-BWL.0025 Seminar Unternehmensentwicklung 6 C 

M.WIWI-BWL.0071 Leadership 6 C 

M.WIWI-BWL.0074 Organisationstheorien 6 C 

M.WIWI-BWL.0091 Organizational Behavior 6 C 

M.WIWI-BWL.0100 International Management 6 C  

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0112 Corporate Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0113 Prozessmanagement 6 C 

M.WIWI-BWL.0114 Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse 6 C 

M.WIWI-BWL.0157 Resourcing in Entrepreneurship 6 C  

M.WIWI-BWL.0158 Entrepreneurial Projects  6 C  

M.WIWI-BWL.0159 Aktuelle Fragestellungen der Entrepreneurship-Forschung 6 C“ 

 

c. Buchstabe h (Studienschwerpunkt „Strategisches Management“) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„h. Studienschwerpunkt „Strategisches Management“ 

M.WIWI-BWL.0025 Seminar Unternehmensentwicklung 6 C 

M.WIWI-BWL.0071 Leadership 6 C 

M.WIWI-BWL.0074 Organisationstheorien 6 C  

M.WIWI-BWL.0097 Strategische Unternehmensführung 6 C 

M.WIWI-BWL.0098 Management und Unternehmenssteuerung 6 C 

M.WIWI-BWL.0099 Strategieimplementierung 6 C 

M.WIWI-BWL.0100 International Management 6 C  

M.WIWI-BWL.0108 Empirische Managementforschung 6 C 

M.WIWI-BWL.0110 Strategic Human Resource Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0112 Corporate Development 6 C 

M.WIWI-BWL.0152 Controlling im digitalen Zeitalter 6 C 

M.WIWI-BWL.0161 Problemlösung und Kommunikation 6 C 

M.WIWI-WIN.0003 Informationsmanagement 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 24.04.2023 die vierzehnte Änderung der 

Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Wirtschafts-

informatik“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I        

Nr. 10/2012 S. 293), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 12.04.2022 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2022 S. 347), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. GVBl. S. 218); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b NHG, 

§ 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Wirtschaftsinformatik“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 293), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

12.04.2022 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2022 S. 347), wird wie folgt geändert. 

 

In Anlage I (Modulübersicht) Nr. 4 (Wahlbereich (42 C)) Buchstaben bb 

(Schlüsselkompetenzen) wird Ziffer ii wie folgt neu gefasst: 

 

„ii. Es können folgende Module belegt werden, sofern die dort genannten 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt und soweit sie noch nicht im vorgehenden Studiengang 

eingebracht worden sind. Module mit der Anfangskennung SK.AS werden nur bis zu 

insgesamt höchstens 7 C berücksichtigt; eine anteilige Berücksichtigung von Modulen erfolgt 

nicht; ein Modul, mit dem die Höchstsumme von 7 C überschritten wird, kann nur als freiwillige 

Zusatzprüfung berücksichtigt werden. 

SK.AS.FK-1 Führungskompetenz: Führung 3 C 

SK.AS.FK-7 Führungskompetenz: Entscheidungskompetenz  3 C 

SK.AS.FK-11 Sozial- und Führungskompetenz I: Kommunikative 

Basiskompetenzen 

 

4 C 

SK.AS.KK-30 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik - Freie 

Rede 

 

3 C 

SK.AS.KK-31 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-  

Aufbaukurs Argumentation 

 

3 C 

SK.AS.KK-32 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-: 

Gespräch 

 

3 C 

SK.AS.KK-34 Kommunikative Kompetenz: Argumentieren und Verhandeln 3 C 
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SK.AS.KK-65 Kommunikative Kompetenz: Moderation in Lern- und 

Arbeitskontexten 

 

3 C 

SK.AS.SK-1 Sozialkompetenz: Team(-entwicklung) 3 C 

SK.AS.SK-5 Sozialkompetenz: Mediation 3 C 

SK.AS.SK-7 Sozialkompetenz: Konfliktlösung und Kooperation 3 C 

SK.GB-02 Gender- und Diversitykompetenz in der Kommunikation 3 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.04.2023 in Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Zentrale und gemeinsame Einrichtungen: 

Der Senat (15.03.2023) und das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen 

(24.04.2023) haben im Einvernehmen die zweite Änderung der Ordnung der 

Graduiertenschule für Geisteswissenschaften Göttingen (GSGG) (Graduate School of 

Humanities Göttingen) der Georg-August-Universität Göttingen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 31.08.2011 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 3/2011 S. 93), zuletzt geändert 

durch Beschlüsse vom 15.07.2015 bzw. 28.07.2015 2011 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 37/2015 

S. 998 ff.) beschlossen (§ 41 Abs. 1 Satz 1 NHG, § 26 Abs. 6 Sätze 1 und 3 der Grundordnung 

der Georg-August-Universität Göttingen (GO); § 37 Abs. 1 Satz 3 NHG, § 26 Abs. 6 Sätze 1 

und 3 GO). 

 

Artikel 1 

Die Ordnung der Graduiertenschule für Geisteswissenschaften Göttingen (GSGG) (Graduate 

School of Humanities Göttingen) der Georg-August-Universität Göttingen wird wie folgt 

geändert: 

 

1. In § 4 Abs. 1 Satz 1 werden die Aufzählungspunkte ba) und bb) gestrichen und der 

Aufzählungspunkt b) wie folgt neugefasst: 

„b) die promovierenden Mitglieder („junior members“), das heißt diejenigen Promovierenden, 

die an einer der Trägerfakultäten promovieren;“. 

 

2. § 6 wird wie folgt geändert: 

2.1. In Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 wird jeweils das Wort „gewählt“ durch „benennt“ ersetzt. 

2.2. In Abs. 2a) Satz 1 wird das Wort „wählen“ durch „benennen“ ersetzt. 

2.3. In Abs. 2a) Satz 2 wird das Wort „gewählt“ durch „benannt“ ersetzt. 
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2.4. Abs. 3 wird wie folgt neugefasst: „(3) Die promovierenden Mitglieder benennen zwei 

stimmberechtigte Mitglieder sowie deren Stellvertretungen aus ihrer Mitte.“. 

2.5. In Abs. 4 wird das Wort „wählt“ durch „benennt“ ersetzt. 

2.6. In Abs. 5 Satz 3 wird das Wort „Wiederwahl“ durch „Wiederbenennung“ ersetzt. 

2.7. In Abs. 5 Satz 4 wird das Wort „wählen“ durch „benennen“ ersetzt. 

2.8. In Abs. 5 Satz 5 wird das Wort „Wahl“ durch „Benennung“ ersetzt. 

2.9. In Abs. 6 wird das Wort „Wahl“ durch „Benennung“, das Wort „abwählen“ durch 

„abberufen“ und das Wort „wählen“ durch „benennen“ ersetzt. 

 

3. § 7 Abs. 1 wird wie folgt neugefasst: 

„(1) 1Der Vorstand benennt aus dem Kreis seiner lehrenden Mitglieder eine Sprecherin oder 

einen Sprecher als Vorsitzende oder Vorsitzenden sowie die Stellvertretung der Sprecherin 

oder des Sprechers. 2Das Amt der Sprecherin oder des Sprechers kann von lehrenden 

Mitgliedern beider Trägerfakultäten wahrgenommen werden. 3Die stellvertretende Sprecherin 

oder der stellvertretende Sprecher wird von der jeweils anderen Fakultät gestellt.“ 

 

4. § 9 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 

4.1. In Satz 1 wird das Wort „wählt“ durch „benennt“ ersetzt. 

4.2. In Satz 2 wird das Wort „Wahl“ durch „Benennung“ ersetzt. 

4.3. In Satz 3 wird das Wort „Wiederwahl“ durch „Wiederbenennung“ ersetzt. 

 

5. In § 10 Abs. 2 Satz 2 wird das Wort „zehn“ durch „fünf“ ersetzt. 

 

6. In § 16 Abs. 3 werden die Sätze 3 und 4 gestrichen und durch folgende Sätze 3 bis 5 ersetzt: 

„3Der wenigstens in Textform zu erstellende Bericht wird durch die Mitglieder des 

Betreuungsausschusses mit einer Stellungnahme an die Geschäftsstelle der GSGG 

weitergeleitet. 4Diese prüft die Vollständigkeit der Berichte und die ordnungsgemäße 

Durchführung der Promotionsbetreuung. 5Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes (z. B. 

Zerrüttung des Betreuungsverhältnisses, Verlängerung der Dissertationszeit) können die 

jeweiligen Berichte mit Einwilligung der*des Promovierenden vom Vorstand und von der 

jeweiligen Promotionskommission der Trägerfakultäten eingesehen werden.“ 
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Artikel 2 

Die Ziffer 3. der zweiten Änderung der Ordnung der Graduiertenschule für 

Geisteswissenschaften Göttingen (GSGG) (Graduate School of Humanities Göttingen) der 

Georg-August-Universität Göttingen tritt zum 01.10.2023 und im Übrigen am Tag nach ihrer 

Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen in 

Kraft. 

__________________________________________________________________________ 

Studierendenschaft:  

Die Studierendenschaft der Georg-August-Universität Göttingen hat laut Feststellung des 

studentischen Wahlausschusses vom 01.02.2023 durch Urabstimmung im Zeitraum vom         

16. bis 24.01.2023 die folgenden Beschlüsse gefasst, die nachfolgend bekanntgemacht 

werden (§ 4 Abs. 2 S. 3 der Organisationssatzung der Studierendenschaft der Georg-August-

Universität Göttingen [OrgS]): 

 

1.) Bahnsemesterticket 

Es soll zum Wintersemester 23/24 für den Zeitraum von zwei Semestern verpflichtend für alle 

Studierenden das landesweite Bahnsemesterticket weitergeführt werden, das den folgenden 

Leistungsumfang hat: 

A. 1. „Benutzung sämtlicher Züge des öffentlichen Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) 

betreiberunabhängig in folgendem räumlichen Geltungsbereich: 

Die Bundesländer Niedersachsen und Bremen sowie auf die Streckenabschnitte Hittfeld – 

Hamburg Hbf, Meckelfeld – Hamburg Hbf, Neu Wulmstorf – Hamburg Hbf, Leese-Stolzenau – 

Minden(Westf), Bückeburg – Minden(Westf) – Herford, Löhne (Westf)/Herford – Bruchmühlen, 

Osnabrück-Altstadt – Rheine –Salzbergen, Friedland(Han) – Hedemünden und Bodenfelde – 

Ottbergen, welche teilweise durch Gebiete benachbarter Bundesländer führen, sowie darüber 

hinaus die Relationen Echem – Lübeck, Helmstedt – Magdeburg, Walkenried – Nordhausen, 

Bad Bentheim – Hengelo (NL), Salzbergen – Münster (Westf.), Hasbergen – Münster (Westf.), 

Dissen-Bad Rothenfelde –Bielefeld, Herford – Bielefeld, Herford – Paderborn, Bückeburg – 

Minden (Westf.), Rinteln –Bünde (Westf.), Bad Pyrmont – Paderborn, Holzminden – Ottbergen 

– Paderborn, Bodenfelde – Paderborn, Göttingen – Leinefelde, Kassel-Wilhelmshöhe – 

Leinefelde und Speele – Kassel in der 2. Wagenklasse, sowie Benutzung der Züge der cantus 

Verkehrsgesellschaft mbH auf den Strecken Kassel – Bebra, Eichenberg – Bebra, Bebra – 

Haunetal-Neukirchen, Bebra – Eisenach in der 2. Wagenklasse durch zusätzliche 

Vereinbarung mit dem Nordhessischen Verkehrsverbund“. 

A. 2. Das landesweite Bahnsemesterticket wird beginnend ab dem Wintersemester 2023/24 

bis einschließlich Sommersemester 2024 eingeführt werden. 
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A. 3. Für das landesweite Bahnsemesterticket erhebt die Studierendenschaft einen 

zusätzlichen Beitrag: im Wintersemester 2023/24 und im Sommersemester 2024 jeweils 81,97 

Euro zzgl. 3,92 Euro für die zusätzliche Vereinbarung mit dem Nordhessischen 

Verkehrsverbund, je Studierender oder je Studierendem. 

A. 4. Zugleich wird § 1 Abs. 3 der Beitragsordnung der Studierendenschaft um folgenden Satz 

ergänzt werden: „Für das landesweite Bahnsemesterticket erhebt die Studierendenschaft 

einen zusätzlichen Beitrag: im Wintersemester 2023/24 und im Sommersemester 2024 jeweils 

81,97 Euro zzgl. 3,92 Euro für die zusätzliche Vereinbarung mit dem Nordhessischen 

Verkehrsverbund, je Studierender oder je Studierendem.“ 

B. 1. Im Wintersemester 2023/24 wird eine Urabstimmung zur Weiterführung des landesweiten 

Bahnsemestertickets zu geänderten Konditionen beginnend ab dem Wintersemester 

2024/2025 durchgeführt werden. 

B. 2. Sofern die Weiterführung des landesweiten Bahnsemestertickets zu geänderten 

Konditionen nach Ziffer B. 1. in der Urabstimmung abgelehnt wird, gilt das Folgende: 

B. 2. a. 

aa. Beinhalten die geänderten Konditionen nach Ziffer B. 1. eine Steigerung des Beitrags um 

wenigstens 4,44 Euro (Steigerung um mehr als 5 Prozent im Vergleich zum Beitrag im 

Sommersemester 2023 in Höhe von 88,60 Euro) ohne die geänderten Konditionen der 

Vereinbarung mit dem Nordhessischen Verkehrsverbund, gilt das landesweite 

Bahnsemesterticket nach Buchstabe A. ohne die Beitragssteigerung und es wird hierfür je 

Semester ein zusätzlicher Beitrag in Höhe von 88,60 Euro je Studierender oder je 

Studierendem, erhoben. 

ODER 

ab. Beinhalten die geänderten Konditionen nach Ziffer B. 1. eine Steigerung des Beitrags um 

nicht mehr als 4,43 Euro (Steigerung um höchstens 5 Prozent im Vergleich zum Beitrag im 

Sommersemester 2023 in Höhe von 88,60 Euro, gilt das landesweite Bahnsemesterticket nach 

Buchstabe A. einschließlich der Beitragssteigerung und es wird hierfür je Semester ein 

zusätzlicher Beitrag zwischen 88,61 und 93,03 Euro je Studierender oder je Studierendem 

erhoben.  

B. 2. b.  Zudem wird für das Leistungsangebot des Nordhessischen Verkehrsverbundes ein 

zusätzlicher Beitrag zwischen 3,84 Euro und 4,03 Euro je Studierender oder je Studierendem 

(Steigerung um höchstens 4,9 Prozent im Vergleich zum Beitrag im Sommersemester 2023 in 

Höhe von 3,84 Euro) erhoben. 

B. 2. c. Die zusätzlichen Beiträge nach Ziffer B. 2. a. und B. 2. a. sind in der Beitragsordnung 

der Studierendenschaft festzulegen; die Festlegung erfolgt durch das Studierendenparlament. 
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C. Hinweis: Die Weiterführung des landesweiten Bahnsemestertickets steht unter der 

aufschiebenden Bedingung, dass Studierendenschaften, die insgesamt mindestens 80 

Prozent der Studierenden repräsentieren, die derzeit ein Semesterticket besitzen und für die 

das landesweite Semesterticket vorgesehen ist, fristgerecht mitteilen, dass das jeweils 

zuständige Entscheidungsgremium der Weiterführung des landesweiten Bahnsemestertickets 

zugestimmt hat." 

 

2.) Bussemesterticket 

Es soll zum Wintersemester 23/24 für den Zeitraum von zwei Semestern verpflichtend für alle 

Studierenden ein Bussemesterticket eingeführt werden, das den folgenden Leistungsumfang 

hat:  

„Benutzung der Busse der Göttinger Verkehrsbetriebe GmbH (GöVB) im Stadtgebiet 

Göttingens sowie in Rosdorf und Bovenden, sowie darüber hinaus die Nutzung der 

Regionalbuslinien von und nach Rosdorf und Bovenden“, 

und zugleich wird in § 1 Abs. 3 der Beitragsordnung der Studierendenschaft um folgenden 

Satz ergänzt: „Für das Bussemesterticket STADT erhebt die Studierendenschaft im 

Wintersemester 2023/2024 und Sommersemester 2024 je einen zusätzlichen Beitrag von 

50,90 €.“  

 

3.) Kultursemesterticket 

Es soll zum Wintersemester 23/24 für den Zeitraum von zwei Semestern verpflichtend für alle 

Studierenden ein Kultursemesterticket eingeführt werden, das den folgenden 

Leistungsumfang hat: 

Apex Kultur e.V.: kostenloser Eintritt bei Eigenveranstaltungen an der Abendkasse; 

BoatPeople Projekt: kostenloser Eintritt für Restplätze bei Eigenproduktionen an der 

Abendkasse; 

Pro Basketball Göttingen GmbH: 100 Karten an der Abendkasse für 1€, 100 Karten bis eine 

Woche vor Spielbeginn für 1€ und Restkarten (Stehplatzkarten) für 1€ ab halbe Stunde vor 

Spielbeginn der ersten Herrenmannschaft, bzw. während die Kapazität der Arena aufgrund der 

SARS-CoV-2 Pandemie auf 1000 Zuschauer begrenzt ist, mindestens 45 Sitzplatztickets für 

1€ im Vorverkauf; 

Clavier Salon Göttingen: kostenloser Eintritt bei allen Veranstaltungen; 

Deutsches Theater in Göttingen GmbH: kostenloser Eintritt an der Abendkasse und bei 

einer Reservierung ab drei Tage vor dem Aufführungstermin bei allen Eigenproduktionen, 

ausgenommen sind Sonderveranstaltungen; 
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Privates Institut für angewandte Unterhaltung e.V.(dots): kostenloser Eintritt für die Hälfte 

der verfügbaren Plätze bei allen eigenen Veranstaltungen im Semester an der Abendkasse 

und bei Reservierung; 

Europäisches Filmfestival Göttingen (Film- und Kinoinitiative Göttingen e.V.): Eintritt für 

3 € an der Abendkasse, gilt nicht für Veranstaltungen mit Preisverleihung;  

[sic!] e. V. (EXIL).: kostenloser Eintritt bei „FCK WDNSDAY“, Eintritt von 1€ bei 

„blues`n`boogie“, 3€ Rabatt auf Vorverkaufstickets für die Konzerte bei Bestellung auf exil-

web.de und auf Karten an der Abendkasse für die Konzerte (nur Eigenveranstaltungen), 

außerdem samstags bis 24 Uhr freier Eintritt, nur bei Eigenveranstaltungen; 

Göttinger Symphonie Orchester gGmbH: Vorzugspreis von 1€ pro Konzert und Person bei 

Eigenveranstaltungen an der Abendkasse; 

Internationale Händel-Festspiele Göttingen GmbH: kostenloser Eintritt bei allen 

Eigenveranstaltungen an der Abendkasse, kostenloser Bustransfer bei Regionalkonzerten, 

mindestens 5 Karten für Studierende bei den Opernveranstaltungen (außer Premieren) an der 

Abendkasse, mindestens 10 Karten für Studierenden bei den Lokhallenkonzerten, während 

der Einschränkung durch 2G/3G oder Kapazitätenbeschränkungen, je nach 

Veranstaltungsgröße, unabhängig von der Veranstaltungsart (Opernpremieren 

ausgenommen), zu folgenden Kartenkontingenten (nur bei vorher telefonischer Reservierung 

bis 48 Stunden vor Konzertbeginn): bis 250 Plätze – 5 Karten; bis 500 Plätze – 20 Karten; ab 

500 Plätze – 30 Karten, eine verbindliche Übersicht der Kontingente wird der 

Studierendenschaft rechtzeitig vor Beginn der Festspiele 2024 übermittelt, für Konzerte 

außerhalb der Hauptspielzeit gelten die gleichen Konditionen; 

Jazzfestival Göttingen e.V.: Preisnachlass von 10 € auf alle Einzel- und Kombitickets (2 

Tages-Pass) bei Eigenveranstaltungen; 

Junges Theater Göttingen: 1€ Eintritt bei allen Eigenveranstaltungen an der Abendkasse und 

Reservierung, sowie 4€ Aufschlag bei Musikstücken und regulären Veranstaltungen des 

Poetry Slam an der Abendkasse und regulärer Reservierung; 

Kultur und Alltag e.V. (Kabale): bei regulären Abendveranstaltungen ohne Vorverkauf 25 

Freikarten an der Abendkasse; 

Göttinger Kammermusikgesellschaft e.V.: vergünstigter Eintritt für 1€ (Abendkasse & 

Reservierung); 

Göttinger Kommunikations- und Aktionszentrum e.V. (KAZ): Ermäßigung von 50% des 

Mitgliedsbeitrags, kostenlose Teilnahme an der Keramikwerkstatt, Ermäßigung bei diversen 

Workshops und Kursen, drei Monate kostenlose Teilnahme an den wöchentlichen Akrobatik- 

und Jonglage Angeboten, einen Monat kostenlose Teilnahme am Yoga-Kurs; 

KulturLichter: kostenloser Eintritt an der Abendkasse (ausgenommen Seminare & 

Sonderveranstaltungen in der Stadthalle und anderen größeren Veranstaltungsräumen); 
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Kunsthaus Göttingen gGmbH: kostenfreie Teilnahme an Ausstellungsführungen, sowie 

Vergünstigungen bei im Programm gekennzeichneten Workshops und Veranstaltungen im 

Kunsthaus; 

Künstlerhaus Göttingen mit Galerie e.V.: kostenloser Eintritt in die Ausstellungen; 

Literarisches Zentrum Göttingen e.V.: freier Eintritt an der Abendkasse (ausgenommen 

Sonderveranstaltungen); 

Literaturherbst: kostenloser Eintritt an der Abendkasse bei allen Veranstaltungen mit 

Eigenpreis, freier Zugang zum digitalen Angebot; 

Live Kultur e.V.: 5€ Rabatt bei allen eigenen Veranstaltungen; 

Musa: 5€ Ermäßigung bei allen Eigenveranstaltungen an der Abendkasse und bei 

Reservierungen, 10€ Ermäßigung bei mindestens drei Eigenveranstaltungen im Semester, 

zwei Workshops & zwei Kurse pro Semester zum halbem Normalpreis (nur 

Eigenveranstaltungen); 

Museum Friedland: kostenloser Eintritt in das Museum, freier Eintritt bei Veranstaltungen; 

NichtNurTheater: 1 € Einstritt bei allen Veranstaltungen an der Abendkasse, auch bei 

Reservierungen sowie vergünstige Workshops; 

Nörgelbuff: kostenloser Eintritt an der Abendkasse an Montagen (Houseband, Querbeat-

Session, Spielstunde), Mittwochen (Salsa), bei der Jam-Session, der Lesebühne Acrobat 

Readers, bei zusätzlichen Latin-Partys, bei Improsant und beim Band Contest „Local Heroes“, 

Ermäßigung bei drei speziellen Kulturticketveranstaltungen im Monat; 

Orchester Göttinger Musikfreunde: 1 € Eintritt bei allen Konzerten nur für Restkarten an der 

Abendkasse; 

1. SC Göttingen 05: kostenloser Eintritt zu allen Heimspielen der Jugend, Damen und Herren 

des 1. SC Göttingens 05 e.V., gilt nicht für Pokalspiele und Sonderveranstaltungen, bei denen 

jeweils die Preisaushänge am Einlass zu beachten sind;  

Kantorei St. Jacobi: freier Eintritt bei allen Konzerten an der Abendkasse bei vorhandenen 

Restkarten; 

Stadt Göttingen & Kunstverein Göttingen e.V.: kostenloser Eintritt bei allen Ausstellungen 

der Stadt Göttingen im Alten Rathaus und im Städtischen Museum & bei Ausstellungen des 

Kunstvereins im Alten Rathaus und Künstlerhaus zu gewähren, kein Mitgliedsbeitrag für die 

Artothek in der Gotmarstraße 1 (es entstehen nur die Versicherungskosten bei der Ausleihe); 

Stadtbibliothek Göttingen: 2,50€ Rabatt auf den Mitgliedsbeitrag (zusätzlich zum 

Heimvorteil);  

stille hunde theaterproduktionen: kostenloser Eintritt an der Abendkasse 

(Eigenveranstaltungen); 

Theater im OP(ThOP): kostenloser Eintritt zu Eigenproduktionen (außer Premieren) & 

mindestens drei Aufführungen des English Drama Workshops (EDW); 
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Uni-Musik: vergünstigten Eintritt von 1€ bei Aufführungen des Göttinger Universitätschores & 

des Göttinger Universitätsorchesters an der Abendkasse, ab drei Tagen vor der Aufführung im 

Vorverkauf; 

BG 74 Veilchen Ladies UG: 150 kostenlose Stehplatzkarten pro Spiel an der Kasse für alle 

Liga, Play-Off und Pokalspiele (sofern vorhanden); 

Vinyl Reservat: freier Eintritt an der Abendkasse für bis zu 40 Plätze bei allen Konzerten im 

Semester, freier Eintritt für bis zu 100 Plätze bei der jährlichen Jubiläums-Veranstaltung, 

Zugang zu weiteren freien Veranstaltungen; 

und zugleich wird § 1 Abs. 3 der Beitragsordnung der Studierendenschaft um folgenden Satz 

ergänzt: "Die Studierendenschaft erhebt für das Wintersemester 2023/2024 und 

Sommersemester 2024 jeweils einen zusätzlichen Beitrag in Höhe von 11,46 €" 

 

Auf Grund des Ergebnisses der Urabstimmungen tritt gemäß § 4 Abs. 2 Satz 3 der 

Organisationssatzung der Studierendenschaft der Georg-August-Universität Göttingen (OrgS), 

folgende Änderung der Beitragsordnung der Studierendenschaft der Georg-August-Universität 

Göttingen (BeitrO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.04.2006 (Amtliche 

Mitteilungen 4/2006 S. 197), zuletzt geändert durch Beschluss des Studierendenparlaments 

vom 29.09.2022 (Amtliche Mitteilungen I 48/2022 S. 1077) in Kraft: 

 

§ 1 Abs. 3 der Beitragsordnung der Studierendenschaft der Georg-August-Universität 

Göttingen (BeitrO) wird wie folgt am Ende ergänzt: 

 

"Für das landesweite Bahnsemesterticket erhebt die Studierendenschaft einen zusätzlichen 

Beitrag: im Wintersemester 2023/24 und im Sommersemester 2024 jeweils in Höhe 81,97 

Euro zzgl. 3,92 Euro für die zusätzliche Vereinbarung mit dem Nordhessischen 

Verkehrsverbund, je Studierender oder je Studierendem." 

 

„Für das Bussemesterticket STADT erhebt die Studierendenschaft im Wintersemester 

2023/2024 und das Sommersemester 2024 je einen zusätzlichen Beitrag von 50,90 € je 

Studierender oder je Studierendem.“ 

 

"Für das Kultursemesterticket erhebt die Studierendenschaft für das Wintersemester 

2023/2024 und Sommersemester 2024 jeweils einen zusätzlichen Beitrag in Höhe von         

11,46 €." 

__________________________________________________________________________ 

 


